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Einleitung

Strukturdaten der Bezirke

Die vorliegende Publikation ist Teil der Reihe "Strukturdaten”, die aus Berichten Uber die sechs poli-
tischen Bezirke des Landes Salzburg und einem Bericht Uber das Land Salzburg besteht. Jede dieser
Veroffentlichungen besteht aus zwei Teilen. Der erste Teil umfasst alle Bereiche der amtlichen Sta-
tistik und enthalt zu jedem Themengebiet die aktuellsten Informationen, die in zahlreichen Tabellen
und Grafiken abgebildet werden. Am Ende des Abschnitts finden sich gesammelt Erlauterungen zu
den einzelnen Datenblattern. Im zweiten Abschnitt werden aktuelle Bevolkerungszahlen bzw. Ergeb-
nisse der Abgestimmten Erwerbsstatistik prasentiert.

Der gesamte Bericht ist in Kooperation der Landesstatistik Salzburg mit der Statistik Austria entstan-
den. Der erste Teil stellt eine Weiterentwicklung des Produkts "Ein Blick auf die Gemeinde" dar,
einem langjahrigen regionalstatistischen Service der Statistik Austria, das einen Vergleich einer be-
stimmten Gemeinde mit dem politischen Bezirk bzw. dem Bundesland bietet, in dem sie liegt. In den
vorliegenden Datenblattern werden nun Vergleiche zwischen einem Bezirk, dem Land Salzburg und
Osterreich dargestellt.

Mit dieser Berichtsreihe wird sehr umfangreiches Datenmaterial verfiigbar gemacht, wobei die sinn-
volle inhaltliche Gliederung und die iibersichtlich gestalteten Tabellen und Grafiken den Uberblick
erleichtern. Information ist nicht nur politische Entscheidungsgrundlage, sie ist auch ein wirtschaft-
lich wichtiger Erfolgsfaktor geworden. Mit dem vorliegenden umfassenden Angebot stellt die Lan-
desstatistik Salzburg gemeinsam mit dem Partner Statistik Austria allen potentiellen Nutzern statis-
tisch aufbereitete Daten in optisch ansprechender und leicht zuganglicher Form auf den verschiede-
nen regionalen Ebenen zur Verfiigung.

"Ein Blick auf die Gemeinde ..." im Internet und als Druckbericht

Auf der Homepage der Statistik Austria (http://www.statistik.gv.at/) stehen im Register "Publikati-
onen & Services" unter dem Titel "Ein Blick auf die Gemeinde ..." fiir alle Gemeinden Osterreichs
Datenblatter als kostenfreie Online-Version zur Verfugung. Hier finden sich alle Themengebiete als
kostenlose online-Version, die in den beiden Teilen dieses Berichts fur einen Salzburger Bezirk ver-
offentlicht werden.

Die kostenpflichtige Komplett-Version umfasst eine gedruckte Farbbroschure mit allen Datenblat-
tern, zusatzlich Folien und Daten auf CD. Zur Bestellung von Berichten oder fur nahere Auskunfte
wenden Sie sich bitte an Frau Helga Vock, Statistik Austria, erreichbar unter der Telefonnummer:
+43 /1 / 71128 DW 7019 oder unter der Email-Adresse helga.vock@statistik.gv.at.

Statistische Datenbank STATcube

In der statistischen Datenbank der Statistik Austria stehen dem Gastbenutzer kostenfreie Uberblicks-
daten zur Verfligung, die meist regional oder sachlich tiefer gegliedert sind, als die online verfiigba-
ren Tabellen bzw. jene der Druckwerke. Weitere Daten sind fir registrierte Benutzer mit Abo-Ver-
trag verfugbar. Die Statistische Datenbank STATcube ist auf den Seiten der Statistik Austria unter
"Publikationen & Services" (http://www.statistik.gv.at/) zu finden.




Allgemeine Hinweise

In den Tabellen und Grafiken war es uns aus Platzgrinden leider nicht moglich, die mannliche als
auch die weibliche Form zufriedenstellend abzubilden. Personenbezogene Bezeichnungen gelten hier
fur beide Geschlechter.

Innerhalb von Tabellen bedeutet "And. %" eine Veranderung gegeniiber dem Vergleichszeitraum in

Prozent,

"And." bedeutet eine Veranderung in Prozentpunkten bzw. eine Differenz von berechneten

MaBzahlen, Mittelwerten etc. Bei Anteilsberechnungen sowie bei der Zusammenfassung von mehre-
ren Teilaggregaten ergibt die Summe rundungsbedingt nicht immer genau 100,0%.

Zeichenerklarung

kein Fall belegt bzw. vorhanden

0/ 0,0 eine GroBe, die kleiner als die Halfte der ausgewiesenen Einheit ist
nicht sachgerecht erfassbarer, unbekannter, nicht ermittelbarer, regional nicht ausrei-
chend detaillierter, logisch nicht erzeugbarer oder nicht rechenbarer Wert

SW Aus Datenschutzgriinden wurden mit der Methode ,,Target Swapping“ ein Teil der Daten
verandert. Damit sind insbesondere bei Zellbesetzungen kleiner oder gleich dem Wert 5
keine zuverlassigen Aussagen moglich.

Abkurzungen

AGWR  Adress-GWR; gemeinsame Meldeschiene fur das Adressregister und das GWR

AHS Allgemeinbildende Hohere Schule

AZ Arbeitsstattenzahlung

CES Conference of European Statisticians; Empfehlungen (Recommondations) dieser Wirt-
schafts-Kommission wurden zB. bei Volks- und Registerzahlungen eingehalten

CORINE Coordination of Information on the Environment; EU-weites Landnutzungsprogramm

BGBL Bundesgesetzblatt

BHS Berufsbildende Hohere Schule

BMI Bundesministerium fur Inneres

BMS Berufsbildende Mittlere Schule

GWR Gebaude- und Wohnungsregister

GWzZ Gebaude- und Wohnungszahlung

HWZ Hauser- und Wohnungszahlung

HWS Hauptwohnsitz

ILO International Labour Organization

NMS Neue Mittelschule

NUTS Nomenclature des Unités territoriales statistiques; Hierarchische, dreistufige Systematik
der Gebietseinheiten zur Klassifizierung der raumlichen Bezugseinheiten in den Mitglied-
staaten der europaischen Union

ONACE  Osterreichische Version der NACE (Nomenclature Générale des Activités Economique dans
les Communautés Européennes); Statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Eu-
ropaischen Union bzw. in geringfiigig geanderter Form in Osterreich

POPREG bevolkerungsstatistisches Datenbanksystem der Statistik Austria auf Basis des ZMR

PHH Privathaushalt

RZ Registerzahlung

\'/4 Volkszahlung

WBEV
ZMR

Wohnbevolkerung
Zentrales Melderegister
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G1.1

1.1 Fliache und Flichennutzung

Q: Bundesamt fiir Eich- und Vermessungswesen, Stand: 31.12.2019; Dauersiedlungsraum, Stand 1.1.2020.

Flichenmutzun Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
g ha in % ha in % ha in %
Katasterflache 6.565,21 100,0 | 715.456,43 100,0 | 8.388.255,77 100,0
Baufldche 769,17 11,7 4.407,81 0,6 78.634,25 0,9
Landwirtschaftl. Nutzflache 1.747,70 26,6 111.953,44 15,6 | 2.500.784,10 29.8
Girten 1.194,91 18,2 8.209,41 1,1 180.537,20 2,2
Weingérten 0,98 0,0 1,69 0,0 47.692.,42 0,6
Alpen 18,79 0,3 175.300,97 24,5 726.729,30 8,7
Wald 1.066,10 16,2 | 289.373,06 40,41 3.739.083,21 44,6
Gewdsser 240,98 3,7 10.930,26 1,5 153.707,58 1,8
Sonstige Flache 1.526,57 233 115.279,79 16,1 961.087,71 11,5
Dauersiedlungsraum 5.807 88,5 149.606 20,9 3.258.434 38,8
Flichennutzung in Prozent
Osterreich
Bundesland
Politischer Bezirk
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
Baufldche Landwirtschaftl. Nutzfliche ™ Girten und Weingérten Alpen mWald  Gewésser M Sonstige Flache

1.2 Bevolkerungsdichte

Q: Bundesamt fiir Eich- und Vermessungswesen, Stand: 31.12.2019; Dauersiedlungsraum, Stand 1.1.2020;
Bevolkerung: RZ 31.10.2011, Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG am 31.12.2019.

Wohnbevslk o Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
onnbevoikerung je 2019 2011 2019 2011 2019 2011

Katasterflache 2.361 2213 78 74 106 100

Dauersiedlungsraum 2.670 2.502 373 354 273 258

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G2.1

2.1 Bevolkerungsentwicklung 1869 - 2020

Q: Statistik Austria, Volkszéhlungsergebnisse, RZ2011, Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG.

ki Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 1869=100 absolut 1869=100 absolut 1869=100
1869 27.858 100 153.159 100 4.497.880 100
1880 33.241 119 163.570 107 4.963.528 110
1890 38.081 137 173.510 113 5.417.360 120
1900 48.945 176 192.763 126 6.003.845 133
1910 56.423 203 214.737 140 6.648.310 148
1923 60.026 215 222.831 145 6.534.742 145
1934 69.447 249 245.801 160 6.755.318 150
1939 77.170 277 257.226 168 6.652.567 148
1951 102.927 369 327.232 214 6.933.905 154
1961 108.114 388 347.292 227 7.073.807 157
1971 129.919 466 405.115 265 7.491.526 167
1981 139.426 500 442.301 289 7.555.338 168
1991 143.978 517 482.365 315 7.795.786 173
2001 142.662 512 515.327 336 8.032.926 179
2011 145.270 521 529.066 345 8.401.940 187
2020 155.021 556 558.410 365 8.901.064 198
Index der Bevolkerungsentwicklung, 1869 = 100
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2.2 Bevolkerungsentwicklung durch Geburten- und errechnete Wanderungsbilanz
Q: Statistik Austria, Volkszihlungsergebnisse, RZ2011.
sl el Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut in % absolut in % absolut in %
Veranderung 1981-1991
insgesamt 4.552 33 40.064 9,1 240.448 3,2
durch Geburtenbilanz -195 -0,1 19.614 4.4 23.470 0,3
durch Wanderungsbilanz 4.747 3,4 20.450 4,6 216.978 2,9
Veranderung 1991-2001
insgesamt -1.316 -0,9 32.962 6,8 237.140 3,0
durch Geburtenbilanz -576 -0,4 19.237 4.0 69.360 0,9
durch Wanderungsbilanz -740 -0,5 13.725 2,8 167.780 2,2
Veranderung 2001-2011
insgesamt 2.608 1,8 13.739 2,7 369.014 4,6
durch Geburtenbilanz 268 0,2 10.727 2,1 21.933 0,3
durch Wanderungsbilanz 2.340 1,6 3.012 0,6 347.081 43

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501> G 2 2
Bundesland: Salzburg -

2.3 Wohnbevolkerung nach Alter und Geschlecht

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Wohnbevélkerun Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
82011 2001 And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Insgesamt 145270 | 142.662 1,8 | 529.066  515.327 27| 8.401.940( 8.032.926 4,6
0 - 14 Jahre 19.436 | 19.670 -1,2] 80.652 92.170 -12,5] 1.227.690 [ 1.353.482 9,3
15 - 64 Jahre 97.569 | 99.638 -2,1| 359.123 [ 353.526 1,6 | 5.682.137 5.437.765 4,5
65 u. mehr Jahre | 28.265| 23.354 21,0 89.291 | 69.631 28,2 1.492.113 | 1.241.679 20,2
Minnlich 68.390 [ 66.231 3,3 256.651| 249.015 3,1 4.093.938| 3.889.189 53
0 - 14 Jahre 9.967| 10.057 -0,9 | 41.252( 47.392 -13,0 628.915 693.464 9,3
15 - 64 Jahre 47.134 47.941 -1,7 1 177.399 | 174.482 1,7 2.840.737 2.723.778 4,3
65 u. mehr Jahre | 11.289 8.233 37,1 38.000 | 27.141 40,0 624.286 471.947 32,3
Weiblich 76.880 76.431 0,6 | 272415 266.312 2,3 4.308.002 4.143.737 4,0
0 - 14 Jahre 9.469 9.613 -1,5]  39.400 44.778 -12,0 598.775 660.018 -9,3
15 - 64 Jahre 50.435 51.697 -2,4 181.724 | 179.044 1,5 2.841.400 2.713.987 4,7
65 u. mehr Jahre | 16976 | 15.121 12,3 51.291( 42.490 20,7 867.827 769.732 12,7
Wohnbevilkerung 2011 nach Verinderung der Wohnbevilkerung
Altersgruppen in Prozent 2001 - 2011 nach Altersgruppen in Prozent
80% T 35% T
30%
70% +
25%
60%
20%
50% 15%
40% + 10%
5%
30% T+
0%
20% +
-5%
10% —+ 10%
0% - -15% +
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
M 0-14Jahre M 15-64 Jahre ™ 65 u. mehr Jahre ® 0-14Jahre M 15-64Jahre ™ 65 u. mehr Jahre

2.4 Altersgruppen in Prozent der Wohnbevolkerung

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Wohnbev. nach Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Altersgruppen 2011 2001 2011 2001 2011 2001

0 - 14 Jahre 13,4 13.8 15,2 17.9 14,6 16,8
15 - 64 Jahre 67,2 69,8 67,9 68,6 67,6 67,7
65 u. mehr Jahre 19,5 16,4 16,9 13,5 17,8 15,5
Mainner auf

1000 Frauen 890 867 942 935 950 939

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G2.3

2.5 Auslinder nach Staatsangehorigkeit
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Auslinder Politischer Bezirk Bundesland _ Osterreich _
2011 | 2001 [And. %| 2011 | 2001 |And.%| 2011 | 2001 JAnd. %
Insgesamt 29.782 | 26.749 11,3 66.904 | 60.520 10,5 1939.987 [ 710.926 | 32,2
Deutschland 4.834 2913 65,9 15.185 8.582 | 76,9 (148.160 | 72.218] 105,2
EU-Staaten bis 2004 (ohne Deutschiand) 2.007 1.219 64,6 | 4.217 3337 264 | 54347 33.955] 60,1
EU-Beitrittsstaaten ab 2004 4.352 3.663 18,8 [ 10.852 8.626 | 25,8 227.311139.368| 63,1
Ehem. Jugoslawien (ohne Slowenien u. Kroatien) 10.429 12.165 -14,3 21.410 25.649 -1 6,5 236.4251254.718 -7,2
Tiirkei 2.415 3.184| -24,2 6.447 8.800 [ -26,71112.774 [127.226 | -11/4
Sonstige 5.745 3.605 59.4 8.793 5.526 59,1 1160.970 | 83.441 92,9

Auslianderanteil 2001 und 2011 nach Staatsangehorigkeit
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20%
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Auslinderanteil 1991, 2001 und 2011 in Prozent

Deutschland

EU-Staaten vor 2004
(ohne Deutschland)

EU-Beitrittsstaaten
ab 2004

Ehem. Jugoslawien
(ohne Slowenien u. Kroatien)

Turkei

Sonstige
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10%

B 0
0% - - - : : - - - -

2011 2001 1991 2011 2001 1991 2011 2001 1991
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2.6 Auslinderanteil
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, VZ1991, Gebietsstand 1.1.2020.
Auslinderanteil Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 1991 2011 2001 1991 2011 2001 1991
in % der Wohnbevolkerung 20,5 18,7 12,3 12,6 11,7 7,9 11,2 8,9 6,6

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G2.4

2.7 Bevolkerungsverinderung nach Komponenten 2019 und 2018

Q: Statistik Austria, Statistik des Bevolkerungsstandes, Statistik der natiirlichen Bevilkerungsbewegung, Wanderungsstatistik.

Hauptwohnsitz-Bevélkerung Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019 2018 2019 2018 2019 2018

Bevolkerung am 1.1. 154.211 153.377 555.221 552.579 | 8.858.775| 8.822.267
Geburtenbilanz 89 116 1.049 974 1.566 1.560
Lebendgeborene 1.522 1.507 5.780 5.600 84.952 85.535
Gestorbene 1.433 1.391 4.731 4.626 83.386 83.975
Binnenwanderungsbilanz -541 -301 -1.378 -1.212 - -
Zuziige 5.264 5.633 6.281 6.243 - -
Wegziige 5.805 5.934 7.659 7.455 - -
innerhalb der Gebietseinheit 11.691 12.288 40.609 41.602 798.420 797.666
Auflenwanderungsbilanz 1.262 1.059 3.500 2.920 40.613 35.301
Zuziige aus dem Ausland 4.923 4.795 11.178 10.434 150.419 146.856
Wegziige in das Ausland 3.661 3.736 7.678 7.514 109.806 111.555
Bestandskorrektur - -40 18 -40 110 -353
Gesamtverdnderung 810 834 3.189 2.642 42.289 36.508
Bevolkerung am 31.12. 155.021 154.211 558.410 555.221 | 8.901.064 | 8.858.775

Bevolkerungsverinderung nach Komponenten 2019 in Promille

Gesamtverdnderung
Geburtenbilanz
Lebendgeborene
Gestorbene
Binnenwanderungsbilanz
Zuziige

Wegziige

innerhalb der Gebietseinheit
AuBenwanderungsbilanz

Zuzige aus dem Ausland

Wegziige in das Ausland
-10,0 0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0 90,0
| Politischer Bezirk 14 Bundesland | Osterreich
2.8 Bevolkerungsverianderung nach Komponenten 2019 und 2018 in Promille
Q: Statistik Austria, Statistik des Bevolkerungsstandes, Statistik der natiirlichen Bevélkerungsbewegung, Wanderungsstatistik.
Hauptwohnsitz-Bevélkerun Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
P g 2019 2018 2019 2018 2019 2018

Gesamtverdnderung 5,2 5,4 5,7 4.8 4.8 4,1
Geburtenbilanz 0,6 0,8 1,9 1,8 0,2 0,2
Wanderungssaldo 4,7 49 3,8 3,1 4,6 4,0

Binnenwanderung -3,5 -2,0 -2,5 -2,2 - -

Auflenwanderung 8,2 6,9 6,3 5,3 4.6 4,0

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G2.5

2.9 Natiirliche Bevolkerungsbewegung 2018 und 2019

Q: Statistik Austria, Gebietsstand: 1.1. 2019.

Bevolkerungsbewegung Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
und Einblirgerungen 2019 2018 [And. (%) 2019 2018 |And. (%) 2019 2018 |And. (%)
Lebendgeborene 1.522 1.507 1,01 5.780 5.600 3,2] 84.952 | 85.535 -0,7
darunter Ausldnder 546 522 4,6] 1.166 1.098 6,2] 17.837 | 17.479 2,0
Auslander-Geburtenanteil (in %) 35,9 34,6 1,2 20,2 19,6 0,6 21,0 20,4 0,6
Gestorbene 1.433 1.391 3,01 4.731 4.626 2,3| 83.386 | 83.975 -0,7
Geburteniiberschuss bzw. -defizit 89 116 27 1.049 974 75 1.566 1.560 6
EheschlieBungen 879 842 4,41 3.040 3.102 -2,0] 46.034 | 46.468 -0,9
Ehescheidungen 317 293 8,2 966 907 6,5 16.319 | 16.304 0,1
Einbiirgerungen 336 241 39,4 583 396 47,21 10.500 9.355 12,2
Geburten- und Sterbeziffern des Politischen Bezirkes
auf 1.000 Einwohner der Wohnbevilkerung
104 -
10,0 -
9,6
9,2
8,8 -
8.4 - —
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
H Geburtenziffer 14 Sterbeziffer
2.10 Geburten- und Sterbeziffern auf 1.000 Einwohner der Wohnbevilkerung
Q: Statistik Austria, Statistik des Bevolkerungsstandes, Statistik der natiirlichen Bevélkerungsbewegung.
Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Geb. Gest. Diff. Geb. Gest. Diff. Geb. Gest. Diff.
2010 9,1 9,1 0,0 9,7 7,9 1,8 9,4 9,2 0,2
2011 9,3 9,7 -0,4 9,6 8,1 1,5 9,3 9,1 0,2
2012 9,2 9,2 0,0 9,6 8,0 1,6 9,4 9,4 -0,1
2013 9.4 9,5 -0,1 9,7 8,3 1,4 9,4 9.4 0,0
2014 9,7 9,4 0,2 10,2 8,1 2,1 9,6 9,2 0,4
2015 9,7 9,2 0,5 10,2 8,4 1,8 9,8 9,7 0,2
2016 9,7 9,1 0,6 10,4 8,2 2,1 10,1 9,3 0,8
2017 10,2 9,7 0,5 10,6 8,5 2,1 10,0 9,5 0,5
2018 9,8 9,1 0,8 10,3 8,5 1,8 9,7 9,5 0,2
2019 9,9 9,3 0,6 10,5 8,6 1,9 9,6 9,4 0,2

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501> G 2 6
Bundesland: Salzburg .

2.11 Wohnbevolkerung nach Erwerbsstatus
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Erwerbsstatus Politischer Bezi}‘k Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. % 2011 2001 | And. % 2011 2001 And. %
Erwerbspersonen insgesamt 71465 74.564 -4,21 275.896 | 263.320 4,8 14.271.555 13.986.761 7,1
Erwerbstétige 67.685 70.066 -3,41 262.382 | 249.772 5,0 14.019.408 |3.731.544 7,7
Arbeitslose 3.780 4.498 -16,01 13.514| 13.548 -0,3| 252.147| 255.217 -1,2
Nicht-Erwerbspersonen 73.805 | 68.098 8,41 253.170 | 252.007 0,5(4.130.385 |14.046.165 2,1
Personen unter 15 Jahre 19.436 | 19.670 -1,2| 80.652 1 92.170 -12,511.227.690 |1.353.482 9.3
Personen mit Pensionsbezug| 34.715| 32.846 5,71 109.528 | 97.910 11,9 |1.855.735 11.723.288 7,7
Schiiler, Studierende 5.835 7.280 -19.8 1 20.541| 25.905 -20,7 | 358.137| 391410 -8,5
Sonst. Nicht-Erwerbspers. 13.819 8.302 66,5 42449 36.022 17,81 688.823 | 577.985 19,2
Erwerbspersonen - miannlich 36.366 | 38.687 -6,0 | 144.462 | 143.361 0,8 12.268.855 12.215.803 2.4
Erwerbstétige 34315 36.119 -5,0) 138.440 | 136.416 1,512.141.379 12.076.932 3,1
Arbeitslose 2.051 2.568 -20,1 6.022 6.945 -13,3| 127.476 | 138.871 -8,2
Nicht-Erwerbspersonen 32.024 | 27.544 16,3 112.189 | 105.654 6,2 [1.825.083 |11.673.386 9,1
Personen unter 15 Jahre 9.967| 10.057 -0,9 41.252| 47.392 -13,0| 628.915| 693.464 -9,3
Personen mit Pensionsbezug| 14.362| 13.084 9,8 | 49.390| 44.123 11,9 | 835.555| 758.756 10,1
Schiiler, Studierende 2.698 3.408 -20,8 9.226 | 11.946 -22,81 163.759 | 181.198 -9,6
Sonst. Nicht-Erwerbspers. 4.997 995 402,2 | 12.321 2.193 461,8 | 196.854 39.968 392,5
Erwerbspersonen - weiblich 35.099 | 35.877 -2,2 1 131.434 1 119.959 9,6 12.002.700 | 1.770.958 13,1
Erwerbstétige 33.370 | 33.947 -1,71 123.942 | 113.356 9,3 [1.878.029 |1.654.612 13,5
Arbeitslose 1.729 1.930 -10,4 7.492 6.603 13,5] 124.671 | 116.346 7,2
Nicht-Erwerbspersonen 41.781 | 40.554 3,0 | 140.981 | 146.353 -3,7 12.305.302 {2.372.779 -2,8
Personen unter 15 Jahre 9.469 9.613 -1,51 39.400 | 44.778 -12,0 1 598.775]1 660.018 9,3
Personen mit Pensionsbezug| 20.353 19.762 3,0 60.138 ] 53.787 11,8 [1.020.180 | 964.532 5,8
Schiiler, Studierende 3.137 3.872 -19,0 11.315| 13.959 -18,9 1 194.378 | 210.212 -7,5
Sonst. Nicht-Erwerbspers. 8.822 7.307 20,71 30.128 ] 33.829 -10,9 | 491.969 | 538.017 -8,6

Erwerbsquote nach Geschlecht 2011 Erwerbsquote nach Geschlecht 2001
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2.12 Erwerbsquoten nach Geschlecht

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Alloemeine Erwerbsauote Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
& q 2011 | 2001 | And. | 2011 | 2001 | And. 2011 2001 And.
Insgesamt 492 523 3.1 522 51,1 1.1 50,8 49.6 12
Miinner 532 58.4 52 56.3 57.6 1.3 554 57.0 1.6
Frauen 45,7 46,9 1.3 483 45,0 32 46,5 42,7 38
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2.13 Erwerbstiitige nach ONACE-Abschnitten

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

> . Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
ONACE-Abschnitte 2011 | 2001 [And. %| 2011 | 2001 |And.%| 2011 | 2001 JAnd. %
Primérer Sektor 286 287 -0,3 9.142 8.903 2,7 141.458 | 145.910 -3,1
Land- und Forstwirtschaft 286 287 -0,3 9.142 8.903 2,7 141.458 145910 -3,1
Sekundarer Sektor 10.176 | 12.190| -16,5| 60.316 | 62.065 -2,8 | 949.331|1.040.577 -8,8
Bergbau 32 28 14,3 528 540 -2,2 7.250 8.434 -14,0
Herstellung von Waren 6.030 7926 -239| 34.877| 38.516 9,4 591.345| 686.024| -13,8
Energieversorgung 488 363 344 2.209 1.807 22,2 27.389 29.551 -7,3
Wasserver- und Abfallentsorgung 148 426 | -65.3 1.497 1.493 0,3 18.673 22.525 | -17,1
Bau 3.478 3.447 0,91 21.205 19.709 7,61 304.674 | 294.043 3,6
Tertidrer Sektor 56.526 | 57.589 -1,8 | 190.788 | 178.804 6,7 12.888.226 2.545.057 13,5
Handel 11.597 13.749 | -15,7| 45.697| 45.283 0,9 624.844| 623.132 0,3
Verkehr 3.631 4201 -13,6| 13.749] 15902 -13,5]| 194.537| 212.190 -8,3
Beherbergung und Gastronomie 5.626 4.928 14,2 21.090| 22.388 -5,81 222.861 | 222.966 0,0
Information und Kommunikation 1.586 1.745 9,1 4.144 4.515 -8,2 94.022 95.712 -1,8
Finanz- u. Versicherungsdienstleist 2.285 2918 -21,7 8.814 9.151 -3,7 128.957| 139.674 -1,7
Grundstiicks- u. Wohnungswesen 1.462 835 75,1 4.620 1.846 |1 150,3 71.229 26.488 | 168,9
Freiber./techn., wirt. Dienstleist. 9.963 7.585 31,4 26.954 17.606 53,1 458.062 | 272.987 67,8
Personl., soziale u. 6ffentl. Dienste | 20.376 | 21.628 5,81 65.720 ] 62.113 5,811.093.714 1 951.908 14,9
Verinderung der Anzahl der Erwerbstiitigen nach ONACE-Sektoren
2001 - 2011 in Prozent
15%
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0% ey —
5% + I4 Bundesland
-10% . ,
5% L M Osterreich
-20% —
Primérer Sektor Sekundérer Sektor Tertidrer Sektor
2.14 Erwerbstiitige nach ONACE-Sektoren in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
- Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
ONACE-Sektoren 2011 | 2001 | And. | 2011 | 2001 | And. | 2011 2001 | And.
Primérer Sektor 04 0,4 0,0 3,5 3,6 -0,1 3,6 39 -0,4
Sekundérer Sektor 15,2 17,4 -2,2 23,2 24.8 -1,7 23,9 27,9 -4,0
Tertidrer Sektor 84,4 82,2 2,2 73,3 71,6 1,7 72,6 68,2 4.4
2.15 Erwerbstiitige nach Stellung im Beruf
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Stellune im Beruf Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
& 2011 2001 |[And.%| 2011 2001 |[And. % 2011 2001 And. %
Selbstiandige (inkl. Mithelfende) 6.748 6.561 2,91 32.251 29.296 10,1 | 448213 | 409.406 9.5
Unselbstandige 60.937 | 63.505 -4,0 | 230.131 | 220.476 4,4 (3.571.195 |3.322.138 7,5
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2.16 Wohnbevolkerung 15 Jahre und élter nach hochster abgeschlossener Ausbildung

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Hochste abgeschlossene Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Ausbildung 2011 2001 |And. %[ 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Insgesamt 125.834 | 122.992 2,3 | 448414 | 423.157 6,0 7.174.250 | 6.679.444 7.4
Hochschule u. verw. Ausb. 21.564 | 14.274 51,1 48.977 31.461 55,7 788.321 497.754 58,4
BHS und Kolleg 9.650 7.443 29,7 33.995 24.431 39,1 590.340 417.005 41,6
AHS 9.566 8.625 10,9 23.020 19.580 17,6 429.620 346.425 24,0
BMS 15.736 | 12.969 21,3 65.993 47.885 37,81 1.031.066 771.468 33,6
Lehre 34616 | 33.931 2,0 155938 | 151.523 2,91 2.302.563 | 2.265.173 1,7
Pflichtschule 34702 | 45.750 | -24,1| 120.491 | 148277 | -18,7| 2.032.340| 2.381.619| -14,7
Minnlich 58423 | 56.174 40| 215399 201.623 6,8 | 3.465.023 | 3.195.725 8,4
Hochschule u. verw. Ausb. 10.348 7.290 41,9 23.685 16.232 45,9 383.872 256.750 49,5
BHS und Kolleg 4.505 3.649 23,5 16.103 12.364 30,2 295.591 222.646 32,8
AHS 4217 3.875 8,8 9.989 8.943 11,7 193.211 161.425 19,7
BMS 5.426 3.270 65,9 27.995 14.509 92,9 417.225 222.404 87,6
Lehre 19.441 | 19.770 -1,7 90.137 93.273 -3,4| 1.401.074 | 1.468.367 -4,6
Pflichtschule 14486 | 18.320 -20,9 47.490 56.302 | -15,7 774.050 864.133 | -10,4
Weiblich 67.411| 66.818 0,9 233.015| 221.534 5,21 3.709.227 | 3.483.719 6,5
Hochschule u. verw. Ausb. 11.216 6.984 60,6 25.292 15.229 66,1 404.449 241.004 67,8
BHS und Kolleg 5.145 3.794 35,6 17.892 12.067 48,3 294.749 194.359 51,7
AHS 5.349 4.750 12,6 13.031 10.637 22,5 236.409 185.000 27,8
BMS 10.310 9.699 6,3 37.998 33.376 13,8 613.841 549.064 11,8
Lehre 15.175| 14.161 7,2 65.801 58.250 13,0 901.489 796.806 13,1
Pflichtschule 20.216 | 27.430| -26,3 73.001 91.975( -20,6] 1.258.290 | 1.517.486| -17,1
Verteilung der hochsten abgeschlossenen Ausbildung 2011 in Prozent
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2.17 Maturanten in Prozent der Wohnbevolkerung 15 Jahre und alter
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
N Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
d 2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.

Insgesamt 324 24,7 7,7 23,6 17,8 5,8 25,2 18,9 6,3

Minnlich 32,6 26,4 6,3 23,1 18,6 4,5 25,2 20,1 5.1

Weiblich 32,2 23,2 9,0 24,1 17,1 7,0 25,2 17,8 7,4
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2.18 Schiiler bzw. Studierende 2011 und 2001 nach Schultyp

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Schultyp Politischer Bezirk Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Schiiler am Wohnort 16.963 18.626 -8,91 68.692 ] 79.829 -14,0 |11.078.692 |1.195.115 -9,7
Volksschule 5.325 5.824 -8,6 | 21.846| 27.606 -20,9 | 329.528 | 408.060 -19,2
Hauptschule/NMS 2.454 3.102 -20,9 | 15.458 18.996 -18,6 [ 222.898 | 272.254 -18,1
Sonderschule 332 289 14,9 1.175 984 19,4 11.389 13.499 -15,6
Polytechn. Lehrgang 185 204 -9,3 1.157 1.415 -18,2 17.616 18.820 -6,4
AHS 4.279 4.064 53| 11.825( 11.551 2,4 193.833| 188.686 2,7
BHS, BMS, Kolleg 1.856 2.093 -11,3 11.103 11.678 49| 171.347 | 173.073 -1,0
Hochschule u. verw. Ausb. 2.532 2.768 -8,5 6.128 7.145 -14,2] 132.081 | 113.967 15,9
Sonstige Ausbildung . 282 . . 454 . . 6.756 .
Schiiler am Schulort 25.853 | 28.114 -8,0| 72.010] 80.595 -10,7 11.078.692 [1.188.926 9,3
Volksschule 5.368 5.910 9,21 21.837| 27.499 -20,6 | 329.528 | 407.262 -19,1
Hauptschule/NMS 2.655 3.272 -18,9 | 15.687 | 19.236 -18,4 | 222.898 | 271.833 -18,0
Sonderschule 371 376 -1,3 1.185 986 20,2 11.389 13.477 -15.,5
Polytechn. Lehrgang 189 213 -11,3 1.179 1.426 -17,3 17.616 18.807 -6,3
AHS 7.337 7.473 -1,8 | 12.524 1 12.037 4,0 193.833| 187.389 34
BHS, BMS, Kolleg 4.054 4.430 -8,5| 12.797( 12.830 -0,3| 171.347 | 172.466 -0,6
Hochschule u. verw. Ausb. 5.879 6.214 -5,4 6.801 6.322 7,61 132.081] 111.055 18,9
Sonstige Ausbildung 226 259 6.637

Verinderung der Anzahl der Schiiler bzw. Studierenden am Wohnort nach
Schultyp 2001 - 2011 in Prozent
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2.19 Schiiler (inkl. Berufstitige) in den Schuljahren 2018/19 und 2017/18 nach Schultyp

Q: Statistik Austria, Schulstatistik.

Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

Schultyp Schuljahr . Schuljahr . Schuljahr “
2018/19 J2017/18 And-% 5180 J2017/18 And- % 519 J2017/18 And. %
Schiiler insgesamt 21.700 | 21.834 -0,6 | 65.312 65.664 -0,51 977.409| 976.780 0,1
Volksschule 5.168 5.213 -0,9] 21.408 | 21.232 0,8 | 342.116| 339.382 0,8
Hauptschule - 91 -100,0 - 655 -100,0 - 1.993 -100,0
Neue Mittelschule 2.445 2.430 0,6 13.933] 13.450 3,6 206.512| 205.905 0,3
Sonderschule 642 636 0,9 1.654 1.714 -3.5 14.630 14.815 -1,2
Polytechn. Lehrgang 156 164 -4.9 917 962 -4,7 15.159 15.309 -1,0
AHS 8.318 8.279 0,5 13.605 13.651 -0,3 | 213.046| 211.784 0,6
BMS 933 965 -3,3 3.099 3.216 -3,6 43.712 44.048 -0,8
BHS 4.038 4,138 -2,4 10.696 10.784 -0,8 | 142.234 | 143.544 -0,9
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2.20 Schiiler bzw. Studierende nach Entfernungskategorie des Schulpendelns

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

et Br e Politischer Bez{rk Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Schiiler am Wohnort 17.032 | 18.626 -8,6 68.903 79.829 -13,71 1.083.180 | 1.195.115 -9,4
Nichtpendler 57 - . 79 - . 426 - .
Gemeinde - Binnenpendler 15.332 | 16.569 -7,5 43.477 51.706 -159 586.848 684.540 -14.3
Auspendler 1.643 2.057 -20,1 25.347 28.123 -9,9 495.906 510.575 -2,9
in andere Gem. des Pol.Bez. - - . 11.470 12.467 -8.,0 174.444 193.815 -10,0
in anderen Pol.Bez. des Bdl. 1.018 679 49,9 10.706 10.200 5,0 247.224 228.727 8,1
in anderes Bundesland 625 1.234 -49.4 3.171 4.839 -34.5 74.238 81.844 -9,3
ins Ausland . 144 . . 617 . . 6.189 .
Einpendler 10.547 | 11.545 -8,6 28.688 28.889 -0,7 495.906 504.386 -1,7
aus and. Gem. des Pol.Bez. - - . 11.470 12.467 -8,0 174.444 193.815 -10,0
aus anderem Pol.Bez. des Bdl. 7.301 7.972 -8,4 10.706 10.200 5,0 247.224 228.727 8,1
aus anderem Bundesland 3.246 3.573 9,2 6.512 6.222 4,7 74.238 81.844 -9,3
Schiiler am Schulort 25.936 | 28.114 -1,7 72.244 80.595 -10,4 1 1.083.180 | 1.188.926 -8,9

Aus- und Einpendler 2001 und 2011 in Prozent der Schiiler bzw. Studierenden

am Wohnort
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2.21 Schiiler bzw. Studierende, die pendeln, in Prozent; Pendlersaldo
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Pendler in Prozent Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Auspendler in % der
Schiiler am Wohnort 9,6 11,0 -1,4 36,8 35,2 1,6 45,8 42,7 3,1
Einpendler in % der
Schiiler am Wohnort 61,9 62,0 -0,1 41,6 36,2 5,4 45,8 422 3,6
Einpendler - Auspendler in % 52,3 50,9 1,3 4.8 1,0 39 - -0,5 0,5
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2.22 Schiiler bzw. Studierende, die pendeln, 2011 nach Distanz in Straflenkilometern
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand: 1.1.2020.

Distanz in km Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Auspendler Einpendler Auspendler Einpendler Auspendler Einpendler

Pendler insgesamt 1.643 10.547 25.347 28.688 495.906 495.906
0-4 km - - 1.199 1.282 75.762 75.762
5-9 km 458 1.858 7.170 7.240 131.966 131.966
10-19 km 252 2.156 6.296 6.754 119.930 119.930
20-29 km 239 1.988 3.890 4.281 56.879 56.879
30-39 km 14 889 1.222 1.983 27.321 27.321
40-49 km 19 474 997 1.374 15.917 15.917
50-59 km 15 368 577 903 10.766 10.766
60-99 km 34 1.181 1.088 2.082 23.899 23.899
100-199 km 181 1.220 1.318 1.964 18.370 18.370
200 und mehr km 431 413 1.590 825 15.096 15.096

Schiiler bzw. Studierende, die pendeln, 2011 nach Distanz in
Straflenkilometern in Prozent
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2.23 Schiiler bzw. Studierende, die pendeln, 2011 nach Distanz in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand: 1.1.2020.

Distanz in km Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Auspendler Einpendler Auspendler Einpendler Auspendler Einpendler
0-4 km - - 4,7 4,5 15,3 15,3
5-9 km 27,9 17,6 28,3 25,2 26,6 26,6
10-19 km 15,3 20,4 24,8 23,5 242 24,2
20-29 km 14,5 18,8 15,3 14,9 11,5 11,5
30-39 km 0,9 8,4 4,8 6,9 5,5 5,5
40-49 km 1,2 4,5 3.9 4.8 32 3.2
50-59 km 0,9 3,5 2,3 3,1 2,2 2,2
60-99 km 2,1 11,2 4,3 7,3 4,8 4.8
100-199 km 11,0 11,6 5,2 6,8 3,7 3,7
200 und mehr km 26,2 3,9 6,3 2,9 3,0 3,0
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2.24 Kinder in Tagesheimen
Q: Statistik Austria, Kindertagesheimstatistik.

Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2010/11=100 absolut 2010/11=100 absolut 2010/11=100
2010/11 5.573 100,0 18.439 100,0 318.754 100,0
2011/12 5.549 99,6 18.355 99,5 321.931 101,0
2012/13 5.561 99,8 18.736 101,6 326.444 102,4
2013/14 5.552 99,6 18.941 102,7 333.326 104,6
2014/15 5.563 99,8 19.443 105.,4 342.261 107,4
2015/16 5.611 100,7 19.951 108,2 354.022 111,1
2016/17 5.634 101,1 20.257 109,9 360.610 113,1
2017/18 5.722 102,7 20.769 112,6 361.788 113,5
2018/19 5.708 102,4 21.261 115,3 355.660 111,6
2019/20 5.795 104,0 21.848 118,5 362.332 113,7
Entwicklung der Anzahl der Kinder in Tagesheimen 2010/11(=100) - 2019/20
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2.25 Kinder in Tagesheimen nach speziellen Merkmalen
Q: Statistik Austria, Kindertagesheimstatistik.
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019/20( 2018/19| And. % | 2019/20| 2018/19| And. % | 2019/20( 2018/19| And. %
Anzahl der Kinder insgesamt 5.795 5.708 1,5 21.848 | 21.261 2,8 1362.332 | 355.660 1,9
unter 3 Jahre 1.119 1.058 5,8 3.723 3.481 7,01 71.802] 69.699 3,0
3 Jahre 1.086 1.175 -7,6 4.677 4.676 0,0 76.428 | 75.181 1,7
4 Jahre 1.366 1.323 33 5.459 5.361 1,8 83.707 | 82.615 1,3
5 Jahre 1.345 1.267 6,2 5.450 5.208 4,6 | 83.908 | 81.506 2,9
6 Jahre 188 188 0,0 663 604 9,8 11.534] 11.527 0,1
7 Jahre und dlter 691 697 -0,9 1.876 1.931 2,8 34.953| 35.132 -0,5
Anwesenheit der Kinder
ganztags 3.221 3.675 -12,4 7.683 7.539 1,91 184.311 | 180.328 2,2
vormittags 1.667 1.719 3,0 11.451| 11.639 -1,6 [ 141.526 | 143.552 -1,4
nachmittags 907 314 188,9 2.714 2.083 30,3 36.495| 31.780 14,8
Anzahl der Kinder die im
Tagesheim Mittagessen 4.696 4.535 3,6 11.478| 11.196 2,51203.964 | 213.998 -4,7

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

G3.1

Bundesland: Salzburg

3.1 Haushalte nach Haushaltstyp bzw. -grofie

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Haushalte Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 [And. %| 2011 2001 [And. %| 2011 2001 And. %
Privathaushalte insg. 71.732 68.570 4,6 223.443| 207.618 7,6 13.649.309 |3.339.663 9,3
Haushalte mit 1 Person 33.862 30.220 12,1 78.253 67.191 16,511.324.287 |1.119.910 18,2
Haushalte mit 2 Personen 19.981 19.606 1,9 63.661 55.839 14,0 11.080.111 | 953.301 13,3
Haushalte mit 3 Personen 8.557 9.355 -8,5 35.073 34.700 1,1 | 559.407 | 544.527 2,7
Haushalte mit 4 Personen 6.046 6.405 -5,6 30.355 32.391 -6,3 | 443.813 | 464.677 -4.5
Haushalte mit 5 u. m. Pers. 3.286 2.984 10,1 16.101 17.497 -8,0| 241.691| 257.248 -6,0
Anstaltshaushalte 103 123 -16,3 291 222 31,1 3.171 2.684 18,1
Privathaushalte 2011 in Prozent
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
8% 5% 7% 7%
o 159
28% 289 00,
® Haushalte mit 1 Pers. M Haushalte mit 4 Pers.
® Haushalte mit 3 Pers.
4  Haushalte mit 2 Pers. 4 Haushalte mit 5 u. m. P.
3.2 Haushaltsziffern
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Haushaltsziffern Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
U 2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Durchschnittl. Haushalts- 1,98 2,04| -0,06 2,33 2,45| -0,12 2,27 238 -0,11
grofe der Privathaushalte
Anteil der Einpersonen-
haushalte in % der PHH 47,2 44,1 3,1 35,0 32,4 2,7 36,3 33,5 2.8
Personen in Anstaltshaus-
R 0,3
halten in % der Wohnbeyv. 1.9 21 0.2 L5 1.3 0.2 1.4 L1 ’
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G3.2

3.3 Familien nach Familientyp
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Familient Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
P 2011 2001 [And. %| 2011 2001 |And. %| 2011 2001 |And. %
Familien insgesamt 36.799 | 36.396 1,1 [144.697 [138.876 4,2 12.306.650 [2.206.151 4.6
Paare mit Kindern 14.470 | 14.685 -1,51 70.724 | 73.023 -3,111.056.275 [1.082.470 -2,4
davon jiingstes Kind unter 15 J. 9.037| 9.011 0,3 40.796 | 45981 | -11,3| 609.783 | 673.396 -9.4
davon jlingstes Kind tiber 15 J. 5433 | 5.674 -421 29.928 | 27.042 10,7 | 446.492 1 409.074 9,1
Ein-Eltern-Familien 7.388 | 7.882 -6,3 ] 22.668 | 22.518 0,7 370.688 | 351.872 5,3
davon jiingstes Kind unter 15 J. 3.153 | 3.454 -8,71 9.236| 10.321 ] -10,5| 152.443| 158.022 -3,5
davon jlingstes Kind tiber 15 J. 4235 | 4.428 -4.41 13.432] 12.197 10,1 | 218.245] 193.850 12,6
Paare ohne Kinder 14.941 | 13.829 8,01 51.305] 43.335 18,4 | 879.687 | 771.809 14,0
Verianderung des Anteils der Familientypen 2001 - 2011 in Prozent
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
5% T
4% +
3% +
2% +
1% +
0% |
1% + - I
2% +
3% +
4% +
-5% -
M Paare mit Kindern 4 Ein-Eltern-Familien M Paare ohne Kinder
Familien 2011 nach Familientyp in Prozent
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
41% . e 38%
39% 49% 46%
20% 16% 16%
3.4 Familien nach Familientyp in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Familient Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
yp 2011 2001 |And.%| 2011 2001 |And.%| 2011 2001 |And. %
Paare mit Kindern 39,3 40,3 -1,0 48,9 52,6 23,7 45,8 49,1 -3,3
Ein-Eltern-Familien 20,1 21,7 -1,6 15,7 16,2 -0,5 16,1 15,9 0,1
Paare ohne Kinder 40,6 38,0 2,6 35,5 31,2 43 38,1 35,0 32
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Bundesland: Salzburg

3.5 Familien nach Familientyp und Anzahl der Kinder
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

— Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 |And. %| 2011 2001 |And. % 2011 2001 And. %
Familien insgesamt 36.799 | 36.396 1,1 |144.697 | 138.876 4,21 2.306.650 | 2.206.151 4,6
Ehepaare/Lebensgemeinschaften | 29.411 | 28.514 3,11122.029 [ 116.358 491 1.935962 | 1.854.279 4.4
keine Kinder 14941 13.829 8,0 51.305| 43.335 18,4 879.687 771.809 14,0
1 Kind 6.838 7.100 23,71 30.525| 28.960 5,4 480.032 459.187 4,5
2 Kinder 5.596 5.679 -1,51 29.201 | 30.783 -5,1 420.961 444.059 -5.2
3 Kinder 1.571 1.506 4,3 8.813 | 10.317| -14,6 121.034 137.486 | -12,0
4 Kinder und mehr 465 400 16,3 2.185 2963 | -263 34.248 41.738 | -17.9
Ein-Eltern-Familien 7.388 7.882 -6,3 | 22.668| 22.518 0,7 370.688 351.872 5,3
1 Kind 5.380 5.703 -5,71 15949 | 15.691 1,6 260.220 246.992 5,4
2 Kinder 1.618 1.767 -8.4 5.463 5.367 1,8 88.308 82.424 7,1
3 Kinder 321 339 -5,3 1.015 1.173 -13,5 17.844 17.862 -0,1
4 Kinder und mehr 69 73 -5.5 241 2871 -16,0 4316 4.594 -6,1
Familien mit Kindern 21.858 | 22.567 3,1 93.392 | 95.541 22| 1.426.963 | 1.434.342 -0,5

Familien 2011 nach Anzahl der Kinder (alle Altersstufen)
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
50, 1% 7% 2% 6% 2%
[ ) i 5%
33% 32% 32%
H keine Kinder 41 Kind H 2 Kinder i 3 Kinder 144 Kinder und mehr

3.6 Familien mit Kindern unter 15 Jahren
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Familien mit Kindern Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
unter 15 Jahren 2011 2001 |And.%]| 2011 2001 |And. % 2011 2001 And. %
Familien insgesamt 12.190 | 12.465 -2,21 50.032| 56.302 | -11,1 762.226 831.418 -8,3
Ehepaare/Lebensgemeinschaften 9.037 9.011 0,3| 40.796 | 45.981 -11,3 609.783 673.396 -9,4
1 Kind unter 15 Jahre 4.571 4.653 -1,81 19.983 | 21.409 -6,7 305.392 323.471 -5,6
2 Kinder unter 15 Jahre 3.474 3415 1,71 16297 | 18.962| -14,1 236.495 270497 | -12,6
3 Kinder unter 15 Jahre 804 785 2,4 3.814 4,673 -184 55.392 65.014 | -14,8
4 Kinder und mehr unter 15 J. 188 158 19,0 702 9371 -25,1 12.504 144141 -13,3
Ein-Eltern-Familien 3.153 3.454 -8,7 9.236 | 10.321| -10,5 152.443 158.022 -3,5
1 Kind unter 15 Jahre 2.305 2.524 -8,7 6.700 7.437 -9.9 107.482 111.018 -3,2
2 Kinder unter 15 Jahre 700 764 -8,4 2.178 2415 -9,8 37.075 38.768 -4,4
3 Kinder unter 15 Jahre 121 140 | -13,6 305 391 -22,0 6.502 6.834 -4,9
4 Kinder und mehr unter 15 J. 27 26 3,8 53 78| -32,1 1.384 1.402 -1,3
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G4.1

4.1 Gebaude nach Eigentiimer
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

—— Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
gentume 2011 | 2001 |And.%| 2011 | 2001 |And.%| 2011 2001 |And. %
Gebidude insgesamt 21.171 | 20.305 431 129.233 | 119.818 7,91 2.191.280 | 2.046.712 7,1
Privatperson/en 17.203 ] 16.788 2,5( 115208 | 107.311 7,41 1.944.590 | 1.814.044 7,2
Gebietskorperschaft 734 770 -4,7 2.813 3.158  -10,9 70.736 78.848 | -10,3
Gemeinniitzige Bauvereinigung| 1.292 1.064 214 3.584 2.900 23,6 71.822 52.478 36,9
sonstige juristische Person 1.942 1.683 15,4 7.628 6.449 18,3 104.132 101.342 2,8
Gebiude 2011 nach Eigentiimer in Prozent

100%

90% -+

80%

70%

60%

50%

40%

30%

20%

10%

o e B o ' 1

Privatperson/en Gebietskorperschaft Gemeinniitzige Bauvereinigung  sonstige juristische Person
m Politischer Bezirk i4 Bundesland ® Osterreich

4.2 Gebiude mit Wohnungen

Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Gebédude mit Wohnungen 19.502 18.055 8,0 120.354 | 106.700 12,8 1 2.047.903 | 1.830.053 11,9
in Prozent 92,1 88,9 93,1 89,1 93,5 89,4
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G4.2

4.3 Gebiude nach Gebaudenutzung
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Gebiudenutzun Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
& 2011 2001 [And.%| 2011 2001 | And. % 2011 2001 And. %
Gebiude insgesamt 21.171 ] 20.305 431 129.233 | 119.818 7,912.191.280 | 2.046.712 7,1
Wohngebdude mit Wohnungen 18.269 | 16.879 8,21 112.649 | 99.834 12,8 1 1.973.979 1 1.760.967 12,1
Gebaude fiir Gemeinschaften 156 133 17,3 429 333 28,8 4.815 3.488 38,0
Hotels und dhnliche Gebaude 268 275 -2,5 4,943 4478 10,4 37.468 35.837 4,6
Biirogebédude 911 845 7,8 2.483 2.202 12,8 35.420 32.235 9,9
Geb. d. GroB3- u. Einzelhandels 531 520 2,1 2.498 2.235 11,8 36.334 33.065 9,9
Geb. d. Verkehrs- u. Nachrichtenw. 36 33 9,1 370 292 26,7 4.842 3.849 25,8
Industrie-, Lagergebdude 672 729 -7,8 4314 4.106 5,1 71.940 71.811 0,2
Geb. f. Kultur- u. Freizeitzwecke,
d. Bildungs- u. Gesundheitswesens 328 261 25,7 1.547 992 55,9 26.482 15.393 72,0
Sonstiges Gebaude (nur 2001) . 630 . . 5.346 90.067
Gebiaude mit Wohnungen im Jahr 2011 in Prozent
100%
90%
80%
70%
60%
50%
40%
30%
20%
10%
0% | ;
Wohngebiude mit 1 mit 2 mit3 -5 mit 6 - 10 mit 11 - 20 mit 21 od.
insgesamt Whg. Whg. Whg. Whg. Whg. mehr Whg.
| Politischer Bezirk i4 Bundesland m Osterreich
4.4 Wohngebiude mit Wohnungen
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Wohnunesanzahl Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
£ 2011 2001 [And.%| 2011 2001 | And. % 2011 2001 And. %
Wohngebédude mit ... 18.269 | 16.879 8,21 112.649 | 99.834 12,8 1 1.973.979 1 1.760.967 12,1
1 Wohnung 8.541 8.244 3,6 | 70.117| 65.073 7,8 11.442.066 | 1.305.460 10,5
2 Wohnungen 2.562 | 2.605 -1,7 1 22.805| 19.590 16,4 285.063 251.960 13,1
3 - 5 Wohnungen 2.871 2.382 20,5 9.969 7.305 36,5 94.601 74.109 27,7
6 - 10 Wohnungen 2457 2.045 20,1 6.161 4.945 24.6 81.309 68.242 19,1
11 - 20 Wohnungen 1.204 1.032 16,7 2.592 2.090 24,0 52.910 46.004 15,0
21 oder mehr Wohnungen 634 571 11,0 1.005 831 20,9 18.030 15.192 18,7
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G4.3

4.5 Gebaude nach Bauperiode

Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Semeriod Politischer Bezi}*k Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Gebédude insgesamt 21.171 | 20.305 431 129.233| 119.818 7,912.191.280 | 2.046.712 7,1
vor 1919 2.249 2.356 -4.5 11.878 13.041 -8,9 | 327.350| 353.379 -7,4
1919 bis 1944 2.409 2.569 -6,2 7.770 8.319 -6,6 165.930 175.946 -5,7
1945 bis 1960 3.972 4.152 -4,3 16.351 16.917 -3,3 | 243.616 | 252.984 -3,7
1961 bis 1980 6.323 6.435 -1,7 39.737 40.332 -1,5 608.614 | 619.134 -1,7
1981 bis 1990 2.235 2.234 0,0 19.070 18.466 33 305.125 | 296.528 2.9
1991 bis 2000 1.989 1.086 83,1 17.916 8.811 ] 1033 264.146 149.120 77,1
2001 und spéater 1.994 . 16.511 . 276.499 .
nicht rekonstruierbar 1.473 13.932 199.621

35% T

30%

25%

20%

15%

10%

5%

0%

Anteil der Gebédude 2011 nach Bauperiode in Prozent

vor 1919 1919 bis 1944 1945 bis 1960 1961 bis 1980 1981 bis 1990 1991 bis 2000 2001 und spater
H Politischer Bezirk 4 Bundesland | Osterreich
4.6 Anteil der Gebiude nach Bauperiode in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Bauperiode Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

P 2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
vor 1919 10,6 11,6 -1,0 9,2 10,9 -1,7 14,9 17,3 -2,3
1919 bis 1944 11,4 12,7 -1,3 6,0 6,9 -0,9 7,6 8,6 -1,0
1945 bis 1960 18,8 20,4 -1,7 12,7 14,1 -1,5 11,1 12,4 -1,2
1961 bis 1980 29,9 31,7 -1,8 30,7 33,7 -2,9 27,8 30,3 -2.5
1981 bis 1990 10,6 11,0 -0,4 14,8 15,4 -0,7 13,9 14,5 -0,6
1991 bis 2000 9,4 5,3 4,0 13,9 7,4 6,5 12,1 7,3 4.8
2001 und spéter 9,4 . 12,8 . 12,6 .
nicht rekonstruierbar 7,3 11,6 9,8
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G4.4

4.7 Verianderung des Gebiudebestandes 1971 - 2020

Q: Statistik Austria, GWR, RZ2011, GWZ2001, HWZ71-91.

Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Jahr Gebidude Geb. m. Wohnungen Gebdude Geb. m. Wohnungen Gebdude Geb. m. Wohnungen
absolut | 1971=100| absolut |1971=100| absolut | 1971=100| absolut | 1971=100 absolut 1971=100 absolut 1971=100
1971] 15.891 100 | 14.063 100 | 69.516 100 | 64.871 100 [1.281.114 100 |1.209.646 100
1981 17.354 109 | 15.505 110 | 87.259 126 | 78.484 121 ]1.586.841 124 11.436.830 119
1991] 18.906 119 16.904 120 | 102.691 148 | 92.683 143 11.809.060 141 11.640.603 136
2001 20.305 128 | 18.055 128 | 119.818 172 | 106.700 164 12.046.712 160 11.830.053 151
2011) 21.171 133 19.502 139 | 129.233 186 | 120.354 186 [2.191.280 171 12.047.903 169
2020] 22.419 141 20.028 142 | 149.251 2151 128.148 198 |2.574.659 201 12.184.202 181
Veranderung des Gebiudebestandes Verianderung des Bestandes der
250,0 - 250,0 T Gebiude mit Wohungen
200,0 200,0 —+ <9
<9
150,0 150,0 -
100,0 100,0 &
50,0 | | | | | 50,0 | | | | |
1971 1981 1991 2001 2011 2020 1971 1981 1991 2001 2011 2020
Verinderung des Wohnungsbestandes Verinderung des Bestandes der
300,0 T 300,0 T Wohnungen mit Hauptwohnsitz
250,0 —+ P 250,0 —+
(53
200,0 —+ 200,0 —+
)
<9
- - ‘-M.
100,0 100,0 &
50,0 | | | | | 50,0 | | | |
1971 1981 1991 2001 2011 2020 1971 1981 1991 2001 2011
== Politischer Bezirk @ Bundesland —a— Osterreich 1971 =100
4.8 Verinderung des Wohnungsbestandes 1971 - 2020
Q: Statistik Austria, GWR, RZ2011, GWZ2001, HWZ71-91.
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Jahr Wohnungen Wohnungen m. HWS Wohnungen Wohnungen m. HWS Wohnungen Wohnungen m. HWS
absolut | 1971=100] absolut | 1971=100| absolut | 1971=100| absolut | 1971=100 absolut 1971=100 absolut 1971=100
1971 50.430 100 | 47.116 100 | 129.693 100 | 119.226 100 |2.666.048 100 |2.431.902 100
1981| 63.741 126 | 57.221 121 ] 168.971 130 | 148.163 124 13.052.036 114 12.692.883 111
1991] 68.902 137 | 61.782 131 | 200.860 155 | 174.040 146 13.393.271 127 12.967.604 122
2001| 76.605 1521 67.090 142 | 238.480 184 | 204.495 172 13.863.262 145 13.315.347 136
2011 86.568 172 71.777 152 | 282.847 2181 222.933 187 |4.441.408 167 13.644.958 150
2020| 88.937 176 310.610 239 . 14.875.111 183
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G4.5

4.9 Gebiaude 2020 nach iiberbauter Grundfliche

Q: Statistik Austria, GWR, Gebietsstand 1.1.2020.

iiberbaute Grundfliche Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut in % absolut in % absolut in %
Gebéude insgesamt 22.419 149.251 2.574.659
Bis unter 50 m? 1.004 4,5 8.953 6,0 179.306 7,0
50 bis unter 75 m? 2.111 9.4 12.236 8,2 173.048 6,7
75 bis unter 100 m? 2.555 11,4 17.402 11,7 265.550 10,3
100 bis unter 150 m? 5.646 25,2 42.797 28,7 687.053 26,7
150 bis unter 250 m? 5.054 22,5 40.228 27,0 748.474 29,1
250 bis unter 500 m? 3.469 15,5 17.451 11,7 314.106 12,2
500 bis unter 1000 m? 1.622 7,2 6.196 4,2 122.093 4,7
1000 m? und mehr 845 3,8 2.861 1,9 65.796 2,6
unbekannt 113 0,5 1.127 0,8 19.233 0,7
Gebiude 2020 nach iiberbauter Grundfliche in Prozent
35% T
30% +
25% +
20%
15% +
10% +
5% —+
0% -
& & = B B E = £
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m Politischer Bezirk 4 Bundesland m Osterreich
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G4.6

4.10 Wohnungen
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

2011 2001 And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Wohnungen insgesamt 86.568 76.605 13,0 282.847 | 238.480 18,6 |4.441.408 |3.863.262 15,0
Wohnungen mit
Hauptwohnsitzangabe 71.777 67.090 7,0 222933 | 204.495 9,0 13.644.958 | 3.315.347 9,9
Wohnungen mit
Hauptwohnsitzangabe in % 82,9 87,6 -4,7 78,8 85,7 -6,9 82,1 85,8 -3,7

Wohnungen 2011 nach Wohnraumanzahl in Prozent

30% T

25% -+
20% +
15% -+
10% +
5% + ' ‘ I I
0% - 1 1 1 1
1 2 3 4 5 6 7 8 9u.m.

m Politischer Bezirk i4 Bundesland m Osterreich

4.11 Wohnungen (Hauptwohnsitz) nach Wohnraumanzahl
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Wohnraumanzahl Politischer Bezirlf Bundesland _ Osterreich _

2011 2001 And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
1 Wohnraum 6.892 8.198 -15.9 11.273 12.683 -11,1 141.114 | 157.827 -10,6
2 Wohnridume 10.615 10.243 3,6 23.823 22.116 7,71 339.009| 316.899 7,0
3 Wohnriaume 17.870 15.854 12,7 45.211 41.376 9,3 747.405| 694.040 7,7
4 Wohnridume 19.792 17.666 12,0 55.929 51.657 8,3 | 951.345] 878.346 8,3
5 Wohnrdaume 9.762 8.637 13,0 40.581 36.597 10,9 675.720| 608.197 11,1
6 Wohnraume 3.917 3.636 7,7 23.464 21.021 11,6 | 402.756 | 350.934 14,8
7 Wohnriaume 1.630 1.562 4.4 11.726 10.369 13,1 195.901 167.420 17,0
8 Wohnrdume 642 638 0,6 5.389 4.513 19,4 92.084 73.807 24,8
9 und mehr Wohnraume 657 656 0,2 5.537 4.163 33,0 99.624 67.877 46,8
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Bundesland: Salzburg

G4.7

4.12 Wohnungen nach Rechtsverhiltnis fiir die Wohnungsbeniitzung
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Rechtsverhiltnis Politischer Bezi}*k Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. % 2011 2001 |And. %| 2011 2001 And. %
Wohnungen insgesamt 86.568 | 76.605 13,0 | 282.847 | 238.480 18,6 | 4.441.408 | 3.863.262 15,0

Eigenbeniitzung durch

Gebaudeeigentiimer 11.969 [ 10.881 10,0 | 101.661 84.928 19,7 | 1.743.404 | 1.502.426 16,0
Wohnungseigentum 22.678 | 18.943 19,7 56.486 44,776 26,2 | 548.084 | 434.582 26,1
Hauptmiete 43.308 | 38.163 13,5 91.326 76.273 19,7 | 1.727.949 | 1.499.678 15,2
sonstiges Rechtsverhiltnis 8.613 8.618 -0,1 33.374 32.503 2,71 421971 | 426.576 -1,1

Anteil der Wohnungen 2011 nach Rechtsverhiltnis fiir die
Wohnungsbeniitzung in Prozent
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4.13 Anteil der Wohnungen nach Rechtsverhiltnis fiir die Wohnungsbeniitzung in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Rechtsverhalinis Politischer Bezir!.( Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Eigenbeniitzung durch
Gebédudeeigentiimer 13,8 14,2 -0,4 35,9 35,6 0,3 39,3 38,9 0,4
Wohnungseigentum 26,2 24,7 1,5 20,0 18,8 1,2 12,3 11,2 1,1
Hauptmiete 50,0 49,8 0,2 32,3 32,0 0,3 38,9 38,8 0,1
sonstiges Rechtsverhiltnis 9,9 11,2 -1,3 11,8 13,6 -1,8 9,5 11,0 -1,5
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Bundesland: Salzburg

G4.8

4.14 Wohnungen nach Bauperiode

Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Semeriod Politischer Bezi}*k Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Wohnungen insgesamt 86.568 | 76.605 13,0 | 282.847 | 238.480 18,6 | 4.441.408 | 3.863.262 15,0
vor 1919 7.898 7.298 8,2 23.284 21.521 8,21 791.264 | 764.747 3,5
1919 bis 1944 6.736 6.424 49 16.108 15.319 52| 341.264| 333.156 2.4
1945 bis 1960 12.705 1 12.090 5,1 33.501 31.640 5,9 492249 | 475.654 3,5
1961 bis 1980 36.293 | 35.509 2,2 103.085 97.051 6,21 1.287.731 | 1.243.436 3,6
1981 bis 1990 7.723 7.496 3,0 37.651 34.172 10,2 | 522.565| 486.402 7.4
1991 bis 2000 7.008 3.744 87,2 34.824 15.639 | 122,7| 487.725| 232.553| 109,7
2001 und spéter 8.205 . 34.394 . 518.610 .
nicht rekonstruierbar 4.044 23.138 327.314
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Anteil der Wohnungen 2011 nach Bauperiode in Prozent

vor 1919 1919 bis 1944 1945 bis 1960 1961 bis 1980 1981 bis 1990 1991 bis 2000 2001 und spater
H Politischer Bezirk 4 Bundesland | Osterreich
4.15 Anteil der Wohnungen nach Bauperiode in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Bauperiode Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

P 2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
vor 1919 9,1 9,5 -0,4 8,2 9,0 -0,8 17,8 19,8 -2,0
1919 bis 1944 7,8 8,4 -0,6 5,7 6,4 -0,7 7,7 8,6 -0,9
1945 bis 1960 14,7 15,8 -1,1 11,8 13,3 -1.4 11,1 12,3 -1,2
1961 bis 1980 41,9 46,4 -4.4 36,4 40,7 -4.3 29,0 32,2 -3,2
1981 bis 1990 8,9 9,8 -0,9 13,3 14,3 -1,0 11,8 12,6 -0,8
1991 bis 2000 8,1 49 32 12,3 6,6 5,8 11,0 6,0 5,0
2001 und spéter 9,5 . 12,2 . 11,7 .
nicht rekonstruierbar 5,3 9,7 8,5
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4.16 Anzahl der Wohnungen nach Nutzfliache

Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

L, Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Nutzfliache in m - - "
2011 2001 And.% 2011 2001 And.% 2011 2001 And.%

Wohnungen insgesamt 86.568 | 76.605 13,0 282.847 | 238.480 18,6 | 4.441.408 | 3.863.262 15,0

Bis unter 45 m? 16.215] 16.131 0,5 37.217 32.394 14,9 503.473 462.141 8,9

45 bis unter 60 m? 18.223 | 15.809 15,3 47.126 38.667 21,9 622.612 542.100 14,9

60 bis unter 90 m? 31.723 | 26.749 18,6 92.130 77.544 18,8 | 1.470.734 | 1.284.156 14,5

90 bis unter 130 m? 14.558 | 12.785 13,9 64.330 55.835 15,21 1.095.512 967.994 13,2

130 bis unter 150 m? 2.490 2.276 9,4 17.594 15.176 15,9 342.294 295.224 15,9

150 m? oder mehr 3.359 2.855 17,7 24.450 18.864 29,6 406.783 311.647 30,5

Verianderung der Anzahl der Wohnungen 2001 - 2011
nach Nutzfliche in Prozent
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Durchschnittl. Nutzfliche in m> von Wohnungen nach Gebéaudetyp 2011
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Wohnungen insgesamt Wohnungen in Wohngebduden Wohnungen in Wohngebiuden Wohnungen in anderen
mit 1 oder 2 Wohnungen mit 3 und mehr Wohnungen Gebiduden
m Politischer Bezirk i4 Bundesland m Osterreich

4.17 Durchschnittliche Nutzfliche in m* von Wohnungen nach Gebiudetyp
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Gebiiudetyp Politischer Bezirk Bundesland Osterreich _
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Wohnungen insgesamt 73,2 71,9 1,3 85,8 84,6 1,2 89,8 87,8 2,0
in Wohngebéduden mit
1 oder 2 Wohnungen 113,8| 109,5 4,3 112,4 108,3 4,1 114,0 109,3 4,7
3 und mehr Wohnungen 65,6 64,1 1,5 66,2 65,2 1,0 68,9 68,1 0,8
in anderen Gebauden 66,5 60,9 5,6 79,3 75,6 3.8 84,9 79,9 5,0
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4.18 Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen nach Nutzfliche der Wohnung
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

i Politischer Bezirk Bundesland __ Osterreich _
2011 2001 And.% 2011 2001 And.% 2011 2001 And.%
Wohnungen insgesamt 141.969 | 136.482 4,0 519.308 501.840 3,5 8.265.904 | 7.892.106 4,7
Bis unter 45 m? 14.761 16.040 -8,0 30.647 29.263 4,7 472.266 465.742 1,4
45 bis unter 60 m? 23.796 22.840 42 58.088 53.100 9.4 798.083 751.402 6,2
60 bis unter 90 m? 57913 53.053 9,2 165.893 159.343 4,11 2.537.797 | 2.403.090 5,6
90 bis unter 130 m? 31.422 30.300 3,7 148.022 149.444 -1,0 | 2.410.387 | 2.377.052 1,4
130 bis unter 150 m? 5.675 5.894 -3,7 47.000 47.322 -0,7 899.176 871.619 3,2
150 m? oder mehr 8.402 8.355 0,6 69.658 63.368 99| 1.148.195 | 1.023.201 12,2

Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen 2011 nach Nutzfliiche der Wohnung
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4.19 Anteil der Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen nach Nutzfliche der Wohnung
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Nutzfliiche Politischer Bezirk Bundesland Osterreich _
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.

Bis unter 45 m? 10,4 11,8 -1,4 5,9 5,8 0,1 5,7 5,9 -0,2
45 bis unter 60 m? 16,8 16,7 0,0 11,2 10,6 0,6 9,7 9,5 0,1
60 bis unter 90 m? 40,8 38,9 1,9 31,9 31,8 0,2 30,7 30,4 0,3
90 bis unter 130 m? 22.1 22| -0 28.5 208 -13 292 301 -1.0
130 bis unter 150 m? 4,0 43 -0,3 9,1 9.4 -0,4 10,9 11,0 -0,2
150 m? oder mehr 5,9 6,1 -0,2 13,4 12,6 0,8 13,9 13,0 0,9
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4.20 Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen nach Gebiudetyp

Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Gebiiudetyp Politischer Bezirk Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 |And.%| 2011 2001 |And.%| 2011 2001 And.%)
Bewohner insgesamt 141.969 | 136.482 40| 519.308 | 501.840 3,518.265.904 17.892.106 4.7
Bewohner von Wohnungen in
Wohngebéduden mit 1 oder 2 Whg. 28.822 | 31474 -8,4| 260.847| 267.768 | -2,614.318.048 |4.304.560 0,3
Wohngebduden mit 3 und mehr Whg.| 108.722 | 100.120 8,6 | 234.637| 209.745| 11,913.734.640 (3.374.213 | 10,7
anderen Gebauden 4425 4888 -9,5 23.824 243271 -2,1 213.216 | 213.333| -0,1

Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen 2011 nach Gebiiudetyp in Prozent

90% T

80% +

Wohnungen in Wohngebauden

mit 1 oder 2 Wohnungen

Wohnungen in Wohngebauden
mit 3 und mehr Wohnungen

H Politischer Bezirk

4 Bundesland

Wohnungen in
anderen Gebduden

| Osterreich

4.21 Anteil der Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen nach Gebaudetyp in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

70% +
60% -+
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G Politischer Bezir!.( Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Bewohner von Wohnungen in
Wohngebéduden mit 1 oder 2 Whg. 20,3 231 -2,8 50,2 53,41 -3,1 52,2 54,51 -2,3
Wohngebéduden mit 3 und mehr Whg. 76,6 73,4 3,2 452 41,8 3,4 452 42,8 2.4
anderen Gebiduden 3,1 36| -0,5 4,6 48| -0,3 2,6 2,71 -0,1

4.22 Durchschnittliche Anzahl der Bewohner pro Hauptwohnsitzwohnung nach Gebiudetyp
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Gk Politischer Bezir!.( Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 | And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Bewohner insgesamt 1,98 2,031 -0,05 2,33 2,451 -0,12 2,27 2,381 -0,11
Bewohner von Wohnungen in
Wohngebéduden mit 1 oder 2 Whg. 2,43 2,491 -0,06 2,72 2,861 -0,14 2,63 2,771 -0,14
Wohngebéduden mit 3 und mehr Whg. 1,89 1,93 1 -0,04 2,00 2,08 | -0,08 1,96 2,02 | -0,06
anderen Gebduden 1,82 1,831 -0,01 2,39 2,421 -0,03 2,27 2,341 -0,07
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4.23 Durchschnittliche Nutzfliche in m? pro Bewohner von Hauptwohnsitzwohnungen nach
Gebiudetyp

Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

G Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Wohnungen insgesamt 38,3 36,3 2,0 38,7 35,7 3,0 41,2 38,0 3,2
in Wohngebéduden mit
1 oder 2 Wohnungen 48,1 44 4 3,7 429 38,5 4.4 45,6 40,9 4,7
3 und mehr Wohnungen 35,6 33,8 1,8 34,4 32,4 2,0 36,0 343 1,7
in anderen Gebduden 41,4 36,3 5,1 36,4 33,1 33 40,7 36,4 43
Durchschnittliche Nutzfliche pro Bewohner 2011
60 T
50 +
40 +
30 +
20 +
10 +
0 1 f f f
Wohnungen insgesamt in Wohngebduden mit in Wohngebduden mit in anderen Gebduden
1 oder 2 Wohnungen 3 und mehr Wohnungen
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m Politischer Bezirk i4 Bundesland m Osterreich

4.24 Durchschnittliche Anzahl der Wohnriume pro Bewohner von Hauptwohnsitz-

wohnungen nach Gebéaudetyp
Q: Statistik Austria, RZ2011, GWZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Gebiiudetyp Politischer Bezirk Bundesland _ Osterreich _
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Wohnungen insgesamt 1,8 1,7 0,1 1,8 1,7 0,1 1,9 1,8 0,1
in Wohngebduden mit
1 oder 2 Wohnungen 2,2 2,0 0,2 2,0 1,8 0,2 2,0 1,9 0,2
3 und mehr Wohnungen 1,7 1,6 0,1 1,7 1,6 0,1 1,8 1,7 0,1
in anderen Gebauden 1,8 1,6 0,2 1,6 1,5 0,1 1,8 1,6 0,2
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4.25 Fertiggestellte Wohnungen

Q: Statistik Austria, GWR, Gebietsstand 1.1.2020.

ik Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2011=100 absolut 2011=100 absolut 2011=100
2011 979 100,0 3.577 100,0 35.986 100,0
2012 717 73,2 3.204 89,6 40.270 111,9
2013 774 79,1 3.489 97,5 42.564 118,3
2014 1.003 102,5 3.395 94,9 43.943 122,1
2015 877 89,6 3.548 99,2 48.718 1354
2016 642 65,6 3.282 91,8 49.406 137,3
2017 976 99,7 3.705 103,6 52.166 145,0
2018 619 63,2 2.993 83,7 54.016 150,1
Fertiggestellte und bewilligte Wohnungen des Politischen Bezirkes
1600 +
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H Fertiggestellte Wohnungen 4 Bewilligte Wohnungen
4.26 Bewilligte Wohnungen
Q: Statistik Austria, GWR, Gebietsstand 1.1.2020.
Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2011=100 absolut 2011=100 absolut 2011=100
2011 1.117 100,0 4.043 100,0 52.200 100,0
2012 595 53,3 3.432 84,9 47.202 90,4
2013 1.359 121,7 4.341 107,4 53.334 102,2
2014 691 61,9 3.427 84,8 55.830 107,0
2015 651 58,3 3.558 88,0 59.088 113,2
2016 1.041 93,2 3.846 95,1 66.376 127,2
2017 748 67,0 3.503 86,6 72.099 138,1
2018 388 34,7 2.606 64,5 55.241 105,8
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4.27 Fertiggestellte Neuerrichtungen von ganzen Gebiduden mit Wohnungen
Q: Statistik Austria, GWR, Gebietsstand 1.1.2020.

Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2011=100 absolut 2011=100 absolut 2011=100
2011 160 100,0 1.254 100,0 15.497 100,0
2012 114 71,3 1.103 88,0 16.930 109,2
2013 103 64,4 1.090 86,9 15.796 101,9
2014 136 85,0 1.044 83,3 16.631 1073
2015 97 60,6 1.024 81,7 16.363 105,6
2016 103 64,4 1.095 87,3 16.961 1094
2017 164 102,5 1.175 93,7 17.214 11,1
2018 110 68,8 942 75,1 16.526 106,6
Entwicklung der Anzahl der fertiggestellten Neuerrichtungen von ganzen
Gebiauden mit Wohnungen 2011 - 2018 (2011 = 100)
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v ]
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4.28 Bewilligte Neuerrichtungen von ganzen Gebiduden mit Wohnungen
Q: Statistik Austria, GWR, Gebietsstand 1.1.2020.
Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2011=100 absolut 2011=100 absolut 2011=100
2011 175 100,0 1.293 100,0 19.854 100,0
2012 91 52,0 1.132 87,5 17.633 88,8
2013 149 85,1 1.206 93,3 17.885 90,1
2014 109 62,3 1.082 83,7 18.813 94,8
2015 105 60,0 1.119 86,5 18.699 94,2
2016 170 97,1 1.289 99,7 19.747 99,5
2017 106 60,6 1.104 85,4 19.280 97,1
2018 99 56,6 936 72,4 17.856 89,9
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5.1 Erwerbstiitige am Arbeitsort nach ONACE-Abschnitten

Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

- . Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
ONACE-Abschnitte 2011 | 2001 |And. %| 2011 | 2001 |And.%| 2011 2001 |And. %
Primérer Sektor 286 279 2,5 9.023 8.740 32 141.067 143.940 -2,0
Land- und Forstwirtschaft 286 279 2,5 9.023 8.740 32 141.067 143.940 -2,0
Sekundarer Sektor 12.332 | 14290 -13,7| 63.022| 62.212 1,3 937.435 996.016 -5,9
Bergbau 17 4 325,0 517 524 -1,3 7.211 8179 -11,8
Herstellung von Waren 7.006 8.086 | -13,4] 36.393| 38.418 -5,3 582.449 652.190 | -10,7
Energieversorgung 4121 1.031| -60,0 2.272 1.814 25,2 27.137 28.959 -6,3
Wasserver- und Abfallentsorgung 222 586 -62,1 1.585 1.542 2,8 18.501 22.195| -16,6
Bau 4675 4.583 2,0 222551 19914 11,8 302.137 284.493 6,2
Tertidrer Sektor 86.191 | 82.564 4,41 193.403 | 179.944 7,5| 2.816.292 | 2.426.430 16,1
Handel 17.980 | 18.942 -5,1 | 48.255| 46.004 4,9 608.526 598.735 1,6
Verkehr 4939 6.771 | -27,1| 14.550| 16.942| -14,1 192.178 206.080 -6,7
Beherbergung und Gastronomie 6.259 | 5415 15,6 | 21.012| 22.118 -5,0 217.011 206.684 5,0
Information und Kommunikation 2.303 2815 -18,2 4.161 4.356 -4,5 92.328 92.266 0,1
Finanz- u. Versicherungsdienstleist. 5244 5987 | -12,4 9.074 9.164 -1,0 125.468 133.800 -6,2
Grundstiicks- u. Wohnungswesen 2.152 1.273 69,0 4.660 1.818 | 156,3 70.147 25277 177,5
Freiber./techn., wirt. Dienstleist. 14.056 | 10.541 33,3 25.681 17.115 50,0 448.267 259.637 72,7
Personl., soziale u. 6ffentl. Dienste 33.258 |1 30.820 791 66.010| 62.427 5,71 1.062.367 903.951 17,5

Verinderung der Anzahl der Erwerbstiitigen am Arbeitsort
nach ONACE-Sektoren 2001 - 2011 in Prozent
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Primérer Sektor Sekundérer Sektor Tertidrer Sektor
5.2 Erwerbstiitige am Arbeitsort nach ONACE-Sektoren in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
x Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
NACE-Sekt = = =
ONACE-Sektoren 2011 | 2001 | And. | 2011 | 2001 | And. | 2011 2001 | And.
Primérer Sektor 0,3 0,3 0,0 3,4 3,5 -0,1 3,6 4,0 -0,4
Sekundarer Sektor 12,5 14,7 -2,2 23,7 24,8 -1,1 241 279 -3,9
Tertidrer Sektor 87,2 85,0 2,2 72,9 71,7 1,1 72,3 68,0 43
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5.3 Erwerbstiitige nach Entfernungskategorie des Berufspendelns
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Entfernineskateroric Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
= 2011 | 2001 | And.%| 2011 | 2001 | And.%| 2011 2001 | And. %
Erwerbstétige am Wohnort 66.381 | 68.078 22,5 256914 | 242.237 6,11 3.935.187 | 3.624.116 8,6
Nichtpendler 4794 [ 3.607 32,9 27.730| 23.005 20,5 354.668 | 293.639 20,8
Gemeinde - Binnenpendler 42.825 | 49.444 -13,4 89.963 99.664 -9,7 968.759 | 1.065.465 9,1
Auspendler 18.762 | 15.027 249 | 139.221 | 119.568 16,41 2.611.760 | 2.265.012 15,3
in andere Gem. des Pol.Bez. - - . 53.251 48.219 10,4 713.817 667.837 6,9
in andere Pol.Bez. des Bdl. 12.915 | 11.551 11,8 64.955| 55.377 17,31 1.351.707 | 1.130.288 19,6
in andere Bundeslinder 5.150 2.236 130,3 18.879 10.969 72,1 505.843 409.157 23,6
ins Ausland 697 1.240 -43.8 2.136 5.003 -573 40.393 57.730 -30,0
Einpendler 51.190 | 44.082 16,1 | 147.755| 128.227 15,21 2.571.367 | 2.207.282 16,5
aus and. Gem. des Pol.Bez. - - . 53.251 48.219 10,4 713.817 667.837 6,9
aus anderen Pol.Bez. des Bdl. 38.309 | 34.674 10,5 64.955| 55.377 17,31 1.351.707 | 1.130.288 19,6
aus anderen Bundeslindern 12.881 9.408 36,9 29.549 24.631 20,0 505.843 409.157 23,6
Erwerbstétige am Arbeitsort 98.809 | 97.133 1,7 265.448 | 250.896 5,81 3.894.794 | 3.566.386 9,2
Aus- und Einpendler 2001 und 2011 in Prozent der Erwerbstitigen
am Wohnort
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Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
m2011 142001 # Verdanderung 2001 - 2011
5.4 Pendler in Prozent, Pendlersaldo
Q: Statistik Austria, RZ2011, VZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
Pendler in Prozent Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 2001 And. 2011 2001 And. 2011 2001 And.
Auspendler in % der
Erwerbstatigen am Wohnort 28,3 22,1 6,2 54,2 494 4.8 66,4 62,5 39
Einpendler in % der
Erwerbstatigen am Wohnort 77,1 64,8 12,4 57,5 52,9 4,6 65,3 60,9 4.4
Einpendler - Auspendler in % 48,9 42,7 6,2 33 3,6 -0,3 -1,0 -1,6 0,6
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5.5 Auspendelnde Erwerbstitige nach Distanz in Straflenkilometern
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand 1.1.2020.

Distanz in km Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 in % 2011 in % 2011 in %

Auspendler insgesamt 18.762 100,0 | 139.221 100,0 | 2.611.677 100,0
0-4 km - . 4.509 3,2 209.152 8,0
5-9 km 6.052 32,31 33.617 24,1 578.290 22,1
10-19 km 2.941 15,7 35.680 25,6 673.348 25,8
20-29 km 2.487 13,3 24.844 17,8 360.005 13,8
30-39 km 603 3,2 7.136 5,1 196.233 7,5
40-49 km 245 1,3 4.581 3,3 113.971 4,4
50-59 km 406 2,2 2.975 2,1 77.345 3,0
60-99 km 1.086 5,8 8.062 5,8 156.987 6,0
100-199 km 1.252 6,7 6.363 4,6 111.530 4,3
200 und mehr km 2.993 16,0 9.318 6,7 94.423 3,6
ins Ausland 697 3,7 2.136 1,5 40.393 1,5

Auspendelnde Erwerbstiitige 2011 nach Distanz in Strafienkilometern in
Prozent
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5.6 Auspendelnde Erwerbstitige 2011 nach Geschlecht
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand 1.1.2020.
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Distanz in km sl || vl | R | | el || U | mamiteh | wolien | VR
schied schied schied
Auspendler insgesamt 11.878 6.884 4.994 80.638 58.583 | 22.055| 1.480.246 | 1.131.431 |348.815
0-4 km - - . 2.456 2.053 403 103.537 105.615 | -2.078
5-9 km 3.859 2.193 1.666 18.147 15.470 2.677 301.888 276.402 | 25.486
10-19 km 1.789 1.152 637 19.832 15.848 3.984 368.673 304.675 | 63.998
20-29 km 1.724 763 961 14.032 10.812 3.220 208.677 151.328 | 57.349
30-39 km 443 160 283 4.464 2.672 1.792 117.663 78.570 | 39.093
40-49 km 151 94 57 2.967 1.614 1.353 70.851 43.120 | 27.731
50-59 km 296 110 186 1.904 1.071 833 48.507 28.838 1 19.669
60-99 km 722 364 358 5.513 2.549 2.964 100.372 56.615| 43.757
100-199 km 811 441 370 4.338 2.025 2.313 73.753 37.777 | 35976
200 und mehr km 1.686 1.307 379 5.733 3.585 2.148 60.373 34.050 | 26.323
ins Ausland 397 300 97 1.252 884 368 25.952 14441 ] 11.511
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5.7 Einpendelnde Erwerbstitige nach Distanz in Straflenkilometern
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand 1.1.2020.

Distanz in km Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2011 in % 2011 in % 2011 in %

Einpendler insgesamt 51.190 100,0 | 147.755 100,0 | 2.571.284 100,0
0-4 km - . 4.495 3,01 209.152 8,1
5-9 km 8.086 15,8 34.059 23,1 578.290 22,5
10-19 km 10.748 21,0 37.258 25,2 673.348 26,2
20-29 km 11.808 23,11 26.034 17,6 360.005 14,0
30-39 km 4.762 9,3 | 10.605 7,2 196.233 7,6
40-49 km 2.154 42 5.859 4,0 113.971 4,4
50-59 km 1.715 3,4 3.686 2,5 77.345 3,0
60-99 km 4313 8,4 9.764 6,6 156.987 6,1
100-199 km 3.638 7,1 7.957 5,4 111.530 4,3
200 und mehr km 3.966 7,7 8.038 5,4 94.423 3,7

Einpendelnde Erwerbstiitige 2011 nach Distanz in Straflenkilometern in
Prozent
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5.8 Einpendelnde Erwerbstiitige 2011 nach Geschlecht
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand 1.1.2020.
Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Distanz in k . - 5
istanz in km ifraibh | it || e | || weiiten | Do || il || eiibcn || Do
schied schied schied
Einpendler insgesamt 25.646 25.544 102 85.118 62.637 | 22.481 ] 1.454.2941 1.116.990 |337.304
0-4 km - - . 2.467 2.028 439 103.537 105.615 | -2.078
5-9 km 3.798 4.288 -490 18.376 15.683 2.693 301.888 276.402 | 25.486
10-19 km 5.217 5.531 -314 20.611 16.647 3.964 368.673 304.675 | 63.998
20-29 km 5.683 6.125 -442 14.594 11.440 3.154 208.677 151.328 | 57.349
30-39 km 2.404 2.358 46 6.228 4.377 1.851 117.663 78.570 | 39.093
40-49 km 1.167 987 180 3.727 2.132 1.595 70.851 43.120 | 27.731
50-59 km 980 735 245 2.366 1.320 1.046 48.507 28.838 1 19.669
60-99 km 2.375 1.938 437 6.479 3.285 3.194 100.372 56.615 | 43.757
100-199 km 1.961 1.677 284 5.242 2.715 2.527 73.753 37.777 | 35.976
200 und mehr km 2.061 1.905 156 5.028 3.010 2.018 60.373 34.050 | 26.323
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Bundesland: Salzburg

6.1 Arbeitsstitten (ohne landw.) 2011, 2001 nach BeschiiftigtengroSengruppen

Q: Statistik Austria, RZ2011, AZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Arbeitsstitten mit ... Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

unselb. Beschiftigten 2011 2001 And. % | 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %

Arbeitsstétten insgesamt 14.362 10.210 40,7 43947 30.833 42,5 595.417 | 396.268 50,3
0 6.129 2.868 113,7 19.245 9.055 112,5 278.955 115.408 141,7
1 2.442 1.736 40,7 7.577 5.355 41,5 92.228 66.319 39,1
2-4 2.666 2.561 4,1 7.838 7.711 1,6 102.205 101.291 0,9
5-9 1.421 1.440 -1,3 4.336 4.325 0,3 57.791 55.947 3,3
10 -19 850 775 9,7 2.603 2.344 11,0 33.132 29.936 10,7
20 - 49 507 490 3,5 1.580 1.357 16,4 20.079 18.004 11,5
50 -99 177 182 2,7 439 406 8,1 6.189 5.324 16,2
100 - 499 158 150 5,3 307 261 17,6 4.327 3.650 18,5
500 - 999 9 5 80,0 14 15 -6,7 349 277 26,0
1000 und mehr SW 3 3 0,0 8 4 100,0 162 112 44,6

Arbeitsstitten (ohne landw.) 2011 nach Beschéftigtengrof3engruppen in Prozent
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6.2 Arbeitsstitten 2011 im Produktions- und Dienstleistungssektor in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand 1.1.2020.

Arbeitsstétten mit ... Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

unselbstandig Beschiftigten P-Sektor | D-Sektor | P-Sektor | D-Sektor | P-Sektor | D-Sektor

Arbeitsstétten insgesamt (absolut) 1.151 13.211 5926 38.021 77.036 | 518.381
0 31,5 43,6 29,6 46,0 32,8 48,9
1 14,6 17,2 14,8 17,6 14,4 15,6
2-4 22,7 18,2 21,3 17,3 19,5 16,8
5-9 12,0 9,7 13,8 9,3 13,2 9,2
10-19 8,6 5,7 9,6 5,3 9,3 5,0
20 - 49 6,5 3,3 7,4 3,0 6,6 2,9
50-99 2,0 1,2 1,8 0,9 2,1 0,9
100 - 499 1,9 1,0 1,6 0,6 1,8 0,6
500 - 999 0,2 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0
1000 und mehr - 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0
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6.3 Beschiftigte in Arbeitsstitten (ohne landw.) 2011, 2001 nach Beschéiftigtengroflengruppen

Q: Statistik Austria, RZ2011, AZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

Besch. in Arbeitsst. Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
mit ... unselb. Besch. 2011 2001 And. % 2011 2001 And. % 2011 2001 And. %
Insgesamt 107.756 100.055 7,71 276.583 244378 13,2 | 3.990.250 | 3.420.788 16,6
0 6.267 3.168 97,8 19.812 10.155 95,1 286.178 130.108 120,0
1 3.509 2.973 18,0 11.036 9.647 14,4 134.186 117.498 14,2
2-4 8.524 8.835 -3,5 25.175 27.185 -7,41 330.285 352.209 -6,2
5-9 9.645 10.242 -5.8 29.549 31.101 -501 394.176 | 398.181 -1,0
10-19 11.466 10.662 7,5 35.582 32.738 87| 451282 | 418.146 7,9
20 - 49 15.342 14.852 3,3 47.755 40.701 17,3 604.735 547.755 10,4
50-99 12.064 12.507 -3,5 30.044 27.597 89| 424.651 366.566 15,8
100 - 499 28.576 27.235 4,9 55.944 47.694 17,3 814.465 690.672 17,9
500 - 999 5.848 3.054 91,5 9.379 9.705 3.4 237764 188.670 26,0
1000 und mehr 6.515 6.527 -0,2 12.307 7.855 56,7 312.528 | 210.983 48,1
Beschiiftigte in Arbeitsstiitten (ohne landw.) 2011 nach
Beschiftigtengroflengruppen in Prozent
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6.4 Beschiiftigte in Arbeitsstiitten 2011 im Produktions- und Dienstleistungssektor in Prozent

Q: Statistik Austria, RZ2011, Gebietsstand 1.1.2020.

Beschiftigte in Arbeitsstétten Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

mit ... unselbstdndig Beschéftigten | P-Sektor | D-Sektor | P-Sektor | D-Sektor | P-Sektor | D-Sektor

Insgesamt (absolut) 13.195 ] 94.561 65.817 | 210.766 | 966.962 | 3.023.288
0 3,1 6,2 2,8 8,5 2,8 8,6
1 1,9 3,4 2,1 4,6 1,8 3,9
2-4 6,2 8,2 6,3 10,0 5,1 9,3
5-9 7,3 9,2 8,7 11,3 7,4 10,7
10-19 10,5 10,7 11,9 13,2 10,2 11,7
20 - 49 17,1 13,8 20,0 16,4 16,1 14,9
50-99 12,4 11,0 11,3 10,7 11,4 10,4
100 - 499 29,1 26,2 26,7 18,2 28,4 17,8
500 - 999 12,5 4.4 6,9 2,3 8,8 5,0
1000 und mehr - 6,9 3,2 4,8 7,9 7,8
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6.5 Arbeitsstitten nach ONACE-Abschnitten im Produktions- und Dienstleistungssektor
Q: Statistik Austria, RZ2011, AZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

- . Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
ONACE-Abschnitte 2011 | 2001 |And.%| 2011 | 2001 |And.%| 2011 2001 |And. %
Sekundarer Sektor 1.151 1.076 7,0 5.926 4884 21,3 77.036 62.326 23,6
Bergbau SW 5 11 400,0 72 64 12,5 610 669 -8.,8
Herstellung von Waren 586 623 -5,9 2.596 2.488 4,3 33.205 32.937 0,8
Energieversorgung 29 171 70,6 188 100 | 88,0 1.892 1.147 65,0
Wasserver- und Abfallentsorgung 17 16 6,3 158 126 | 25,4 2.281 2.049 11,3
Bau 514 419 22,7 2.912 2.106| 383 39.048 25.524 53,0
Tertidrer Sektor 13.211 9.134( 44,6| 38.021 25949 46,5 518.381 333.942 55,2
Handel 2.767 2.694 2,7 8.604 7.513 14,5 114.037 100.553 13,4
Verkehr 709 4841 46,5 1.857 1.574 18,0 20.276 17.809 13,9
Beherbergung und Gastronomie 964 817 18,0 5.386 5.193 3,7 52.408 50.355 4,1
Information und Kommunikation 524 422 24,2 1.229 894 37,5 23.185 15.125 53,3
Finanz- u. Versicherungsdienstleist. 464 377 23,1 1.465 1.047 39,9 19.719 15.055 31,0
Grundstiicks- u. Wohnungswesen 834 262 | 2183 2.699 452 | 497,1 34.205 5.885 ] 481,2
Freiber./techn., wirt. Dienstleist. 3.338 1.873 78,2 7.738 3.903 98,3 108.714 50.908 | 113,5
Personl., soziale u. offentl. Dienste 3.611 2.205 63,8 9.043 5.373 68,3 145.837 78.252 86,4

Verinderung der Arbeitsstitten nach ONACE-Sektoren
2001 - 2011 in Prozent
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6.6 Arbeitsstitten nach ONACE-Sektoren im Produktions- und Dienstleistungssektor in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, AZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

i Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

NG S0 S 2011 | 2001 | And. | 2011 2001 | And. | 2011 2001 | And.
Sekundirer Sektor 80| 105| -2 13,5 158 24 12,9 1571 2.8
Tertidrer Sektor 20| 85| 25 86.5 842| 2.4 87.1 g43| 28
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6.7 Beschiiftigte in Arbeitsstiitten nach ONACE-Abschnitten im Produktion- und

Dienstleistungssektor

Q: Statistik Austria, RZ2011, AZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.

= . Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
ONACE-Abschnitt = - =
Seanie 2011 | 2001 |And. %| 2011 ]| 2001 |And. %] 2011 2001 | And. %
Sekundirer Sektor 13.195 | 14.678 | -10,1 65817 | 62.654 5,01 966.962 | 1.000.338 -3.3
Bergbau 25 71 2571 555 578 -4,0 7.511 8.372 -10,3
Herstellung von Waren 7.499 8.225 -8,8 38.066 38.539 -1,2 603.374 652.269 -7,5
Energieversorgung 443 986 | -55,1 2.361 1.696 39,2 28.264 29.999 -5,8
Wasserver- und Abfallentsorgung 237 600 | -60,5 1.697 1.465 15,8 19.248 21.143 -9,0
Bau 4,991 4.860 2,7 23.138 20.376 13,6 308.565 288.555 6.9
Tertidrer Sektor 94.561 | 85.377 10,8 | 210.766 | 181.724 16,0 ] 3.023.288 | 2.420.450 24,9
Handel 19.353 | 19.374 -0,1 51.398 47.081 9,2 640.306 612.458 4.5
Verkehr 5.459 8.250 -33,8 15.690 18.688 -16,0 204.880 220.895 -7,3
Beherbergung und Gastronomie 7.247 5.600 294 23.997 24.056 -0,2 247.968 224.483 10,5
Information und Kommunikation 2.594 2.969 -12,6 4.710 4.571 3,0 99.544 94.553 53
Finanz- u. Versicherungsdienstleist. 5.564 6.109 -8.,9 9.719 9.425 3,1 131.951 133.923 -1,5
Grundstiicks- u. Wohnungswesen 2.241 1.533 46,2 4.972 2.111 135,5 68.095 27.433 148,2
Freiber./techn., wirt. Dienstleist. 16.043 | 11.023 45,5 29.820 17.755 68,0 497.108 260.342 90,9
Personl., soziale u. 6ffentl. Dienste | 36.060 | 30.519 18,2 70.460 58.037 21,41 1.133.436 846.363 339
Verinderung der Anzahl der Beschiftigten nach ONACE-Sektoren
2001 - 2011 in Prozent
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6.8 Beschiiftigte in Arbeitsstitten nach ONACE-Sektoren im Produktion- und
Dienstleistungssektor in Prozent
Q: Statistik Austria, RZ2011, AZ2001, Gebietsstand 1.1.2020.
. Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
ONACE-Sektoren 2011 | 2001 | And. | 2011 | 2001 | And. | 2011 2001 | And.
Sekundirer Sektor 122 147 24 23,8 256 1,8 24,2 292 -5,0
Tertidrer Sektor 87.8| 853 2.4 76,2 74,4 1,8 75,8 70,8 5,0
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7.1 Land- und forstwirtschaftliche Betriebe und Flichen nach Erwerbsart
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Betriebe und Flichen Politischer Bezifk Bundesland _ Osterreich _
2010 1999 | And. %| 2010 1999 | And. % 2010 1999 And. %
Betriebe insgesamt 159 1951 -18,5 9.785 10.751 -9,0 173.317 217.508 1 -20,3
Betriebe mit Flache 157 191 -17,8 9.736 10.622 -8,3 172.650 215224 -19,8
Haupterwerbsbetrieb 59 71 -16.9 4.356 4.462 -2.4 66.764 80.046 | -16,6
Nebenerwerbsbetrieb 85 112 -24,1 4.640 5.552| -164 93.372 127.441 | -26,7
Personengemeinschaften 3 . . 136 . . 5.514 . .
Betrieb juristischer Pers. 10 8 25,0 604 608 -0,7 7.000 7.737 -9,5
Flachen insgesamt (ha) 5.520 3.760 46,8 | 640.721 | 686.936 -6,7 | 7.347.535| 7.518.615 2.3
Haupterwerbsbetrieb 1.201 937 282 206.579| 208.277 -0,8 | 2.882.583 | 2.927.920 -1,5
Nebenerwerbsbetrieb 1.174 1.532 -23.4| 111.551| 129.656| -14,0| 1.562.081 | 1.757.727 | -11,1
Personengemeinschaften 74 . . 17.963 . . 350.222 . .
Betrieb juristischer Pers. 3.071 1.291 137,9| 304.628 | 349.003 | -12,7 | 2.552.648 | 2.832.968 -9.9

Fliachen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe 2010 in Prozent
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7.2 Durchschnittliche Betriebsgrofle land- u. forstwirtschaftlicher Betriebe (in ha)

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

M Personengemeinschaften

Betricbe mit Fliiche Politischer Bezifk Bundesland _ Osterreich _
2010 1999 | And. %| 2010 1999 | And. % 2010 1999 And. %
Insgesamt 35,2 19,7 78,6 65,8 64,7 1,8 42,6 34,9 21,8
Haupterwerbsbetrieb 20,4 13,2 54,2 474 46,7 1,6 43,2 36,6 18,0
Nebenerwerbsbetrieb 13,8 13,7 1,0 24,0 23,4 2,9 16,7 13,8 21,3
Personengemeinschaften 24,7 . . 132,1 . . 63,5 . .
Betrieb juristischer Pers. 307,1 161,4 90,3 504,4 5740 -12,1 364,7 366,2 -0,4
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7.3 Land- und forstwirtschaftliche Betriebe nach Berghofekataster-Gruppen

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Berghofekataster- Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Gruppen 2010 1999 And. % 2010 1999 And. % 2010 1999 And. %
Betriebe insgesamt 159 195 -18,5 9.785 10.751 -9,0 173.317 | 217.508 -20,3
Betriebe ohne Berg-
héfekataster-Gruppe 150 180 -16,7 3.934|  4.208 -6,5| 106.801 [ 132.089 -19,1
Betriebe in Berghofe-
kataster-Gruppen insg. 9 15 -40,0 5.851 6.543 -10,6 66.516 85.419 22,1
BHK-Gruppe 1 3 1 200,0 1.435 1.702 -15,7 21.136 26.690 -20,8
BHK-Gruppe 2 4 2 100,0 2.278 1.935 17,7 27.059 23.226 16,5
BHK-Gruppe 3 2 12 -83,3 1.371 2.100 -34,7 12.271 29.123 -57,9
BHK-Gruppe 4 - - 767 806 -4,8 6.050 6.380 -5,2
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7.4 Anteil der Berghofekataster-Gruppen in Prozent
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.
Berghofekataster- Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Gruppen 2010 1999 And. 2010 1999 And. 2010 1999 And.
ohne BHK-Gruppe 94,3 92,3 2,0 40,2 39,1 1,1 61,6 60,7 0,9
BHK-Gruppe 1 1,9 0,5 1,4 14,7 15,8 -1,2 12,2 12,3 -0,1
BHK-Gruppe 2 2,5 1,0 1,5 233 18,0 53 15,6 10,7 4,9
BHK-Gruppe 3 1,3 6,2 -4.9 14,0 19,5 -5,5 7,1 13,4 -6,3
BHK-Gruppe 4 - - 7,8 7,5 0,3 3,5 2,9 0,6

7.5 Anteil der land- und forstw. Betriebe 2010 in BHK-Gruppen (1-4) nach Erwerbsart

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Erwerbsart Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
abs. in % abs. in % abs. in %
Insgesamt 9 5,7 5.851 59,8 66.516 38,4
Haupterwerbsbetrieb 5 8,5 3.021 69,3 33.180 49,7
Nebenerwerbsbetrieb 4 4.7 2.786 59,5 31.992 34,1
Personengemeinschaften - . 31 22,8 1.241 22,3
Betrieb juristischer Pers. - . 13 2,1 103 1,5
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7.6 Land- und forstw. Betriebe nach Grofienstufen der Kulturfliche
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Grofe der Kulturflache Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2010 1999 | And. % 2010 1999 And. % 2010 1999 And. %
Insgesamt 159 195 -18,5 9.785 10.751 9,01 173.317 | 217.508 -20,3
ohne Fliche - 1 bis unter 2 ha 16 26| -38.5 262 4141 -36,7 9.731 19.322 | -49,6
2 bis unter 10 ha 60 88 -31,8 2.368 3.024 -21,7 58.587 78.589 -25,5
10 bis unter 30 ha 61 60 1,7 4.181 4.625 -9.6 56.479 73.854 | -23.5
30 bis unter 50 ha 11 15 -26,7 1.411 1.185 19,1 24.785 26.346 -5,9
50 bis unter 100 ha 4 21 100,0 880 657 33,9 16.118 12.628 27,6
100 ha und dariiber 7 4 75,0 683 846 -19,3 7.617 6.769 12,5
Verinderung der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 1999 - 2010 nach
Groflenstufe der Kulturfliche in Prozent
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7.7 Anteil der Betriebe nach Grofienstufen der Kulturfliche in Prozent
Q: Statistik Austria; Agrarstrukturerhebung.
.. . Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Grofie der Kulturflache 2010 | 1999 | And. | 2010 1999 | And. | 2010 1999 | And.
ohne Fldche - 1 bis unter 2 ha 10,1 13,3 -3,3 2,7 39 -1,2 5,6 8,9 -3,3
2 bis unter 10 ha 37,7 45,1 -7.4 242 28,1 -3.9 33,8 36,1 2.3
10 bis unter 30 ha 38,4 30,8 7,6 42,7 43,0 -0,3 32,6 34,0 -1,4
30 bis unter 50 ha 6,9 7,7 -0,8 14,4 11,0 3,4 14,3 12,1 2,2
50 bis unter 100 ha 2,5 1,0 1,5 9,0 6,1 2,9 9,3 5,8 3,5
100 ha und dariiber 4.4 2,1 2,4 7,0 7,9 -0,9 4.4 3,1 1,3
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7.8 Personen bzw. Arbeitskriifte in land- u. forstw. Betrieben nach Stellung im Betrieb
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Stellune im Betrich Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
J 2010 1999 |[And. %[ 2010 1999 |[And. %| 2010 1999 [And. %
Betriebsinhaber 148 185 -20,0 9.179 10.140 9,51 166.267 | 209.710 | -20,7
davon beschéftigt 143 184 -223 9.095 10.086 -9.81 164.714| 208.719( -21,1
Familienangehorige 180 510 -64,7 18.620 33.835| -45,0 286.554| 621.621 | -53,9
davon beschéftigt 142 250 -43,2 13.006 18937 -31,3| 184.879| 321.181 | -42.4
Familienfremde Arbeitskréfte 124 2551 -51,4 2.536 2.221 14,2 64.162 45.191 42,0
Personen insgesamt 452 950 | -52,4 30.335 46.196 | -34,3| 516.983 | 876.522| -41,0
Arbeitskrifte insgesamt 409 689 | -40,6 24.637 31.244 | -21,1| 413.755| 575.091 | -28,1
Anteile an den land- und forstw. Arbeitskraften 1999 und 2010
und Verinderung in Prozent
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Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
7.9 Arbeitskrifte nach Stellung im Betrieb in Prozent
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.
Stellune im Betrich Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
& 2010 1999 And. 2010 1999 And. 2010 1999 And.
Beschiftigte Betriebsinhaber 35,0 26,7 8,3 36,9 323 4.6 39,8 36,3 3,5
Beschiftigte Familienangeh. 34,7 36,3 -1,6 52,8 60,6 -7,8 447 55,81 -11,2
Familienfremde Arbeitskrifte 30,3 37,0 -6,7 10,3 7,1 32 15,5 7,9 7,6
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Bundesland: Salzburg

G7.5

7.10 Land- und forstwirtschaftliche Flichen nach Kulturarten (in ha)

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Kulturarten Politischer Bezi.rk Bundesland _ Osterreich _
2010 1999 | And. %| 2010 1999 | And. % 2010 1999 And. %
Gesamtflache 5.520 | 3.760 46,8 | 640.721 | 686.936 -6,7 | 7.347.535| 7.518.615 -2,3
Ackerland 231 201 14,9 6.236 6.869 -9,2| 1.371.428 | 1.395.274 -1,7
Hausgérten 2 6| -66,7 66 170 | -61,2 2.576 6.593 | -60,9
Obstanlagen (einschl. Beerenobst) 1 21 -50,0 56 99| -434 14.884 17.392 | -144
Weingirten 1 - . 1 0 . 46.635 51.214 -8,9
Reb- und Baumschulen 19 41 375,0 24 22 9,1 1.444 1.548 -6,7
Forstbaumschulen - - . - 15 . 343 491 -30,1
Einméhdige Wiesen 69 65 6,2 1.804 6.799 | -73,5 35919 53.429 | -32.8
Mehrméhdige Wiesen 1.033 1.185 | -12,8 82.864 83.349 -0,6 780.870 835.907 -6,6
Dauerweiden 46 29 58,6 3.157 1.633 93,3 70.542 73.847 -4,5
Hutweiden 12 4 200,0 14.540 18.536 | -21,6 72.220 103.105 ] -30,0
Almen und Bergmihder 45 104 | -56,7 85.296 | 183.251 -53,5 468.051 833.393 | -43,8
Streuwiesen 22 68| -67,6 1.058 1.270 | -16,7 9.483 17.711 -46,5
GLOZ-Flichen 1 . . 22 . . 3.497 . .
Wald 3.612 1.791 | 101,7| 283.509 | 268.298 5,71 3.403.142 | 3.256.645 4.5
Energieholzflichen 2 1 100,0 57 88 -35,2 2.330 1.297 79,6
Christbaumkulturen - - . 31 41 -24.4 2.002 2.068 -3,2
Forstgirten - - . 4 3 333 278 291 -4,5
Nicht mehr geniitztes Griinland 33 81 3125 12.423 7.346 69,1 109.338 39777 174,9
FlieBende u. stehende Gewisser 42 46 -8,7 4.495 4.870 -7,7 42.458 36.963 14,9
Unkultivierte Moorflachen 1 73 -98.,6 294 641 -54,1 2.253 3.133 -28,1
Gebiude- und Hofflichen 28 471 -404 1.175 1.703 | -31,0 22.276 35976 | -38,1
Sonstige unproduktive Fldchen 320 124 | 158,1| 143.610] 101.935 40,9 885.563 752.561 17,7
Verianderung der land- und forstwirtschaftlichen Fliache 1999 - 2010
in Prozent

H Politischer Bezirk

4 Bundesland

m Osterreich

-10% 0% 10% 20% 30% 40% 50%

7.11 Anteil ausgewiihlter Kulturarten an der land- und forstwirtschaftl. Fliche in Prozent

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Kulturarten Politischer Bezir}( Bundesland _ Osterreich _
2010 1999 And. 2010 1999 And. 2010 1999 And.
Wald 65,4 47,6 17,8 442 39,1 5,2 46,3 433 3,0
Ackerland (inkl. Erwerbsgartenl.) 4,2 53 -1,2 1,0 1,0 0,0 18,7 18,6 0,1
Mehrméhdige Wiesen 18,7 31,5 -12,8 12,9 12,1 0,8 10,6 11,1 -0,5
Almen und Bergmahder 0,8 2,8 -2,0 13,3 26,7 -13,4 6,4 11,1 4,7
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Bundesland: Salzburg
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7.12 Land- und forstwirtschaftliche Betriebe und Flichen nach Besitzverhaltnis
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Besitzverhiltnis Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2010 1999 |And. %| 2010 1999 | And. % 2010 1999 And. %
Betriebe insgesamt 157 191 -17,8 9.736 10.622 -8,3 172.650 | 215.224| -19,8
Eigentumsflache 147 183 | -19,7 9.214 10376 | -11,2 162.191 205.809 | -21,2
verpachtete Flache 30 19 57,9 781 843 -7,4 27.659 32.519| -14,9
zur Bewirtsch. abgegeb. Fl. 2 41 -50,0 92 1821 -49,5 3.449 5.699 | -39,5
gepachtete Flache 57 53 7,5 3.250 3.162 2,8 72.480 82.377 | -12,0
zur Bewirtsch. erhaltene FI1| 33 14| 135,7 1.960 853 129.,8 33.778 18.290 84,7
Flache insgesamt (in ha) 5.520 3.760 46,8 | 640.721 | 686.936 -6,7 | 7.347.535 | 7.518.615 2,3
Eigentumsflache 5.155 3.928 31,2 | 586.864| 657.728 | -10,8| 6.320.036 | 6.892.108 -8,3
verpachtete Flache 262 6421 -59,2 11.309 14296 | -20,9| 254389 | 246.995 3,0
zur Bewirtsch. abgegeb. Fl. 1 241 -95,8 14.410 3.188 | 352,0 54.485 71.679 | -24,0
gepachtete Fldache 524 385 36,1 38.745 34.522 12,2 ] 1.041.030 811.338 28,3
zur Bewirtsch. erhaltene F1. 104 114 -8.,8 40.830 12.170 | 235,5 295.343 133.844 1 120,7
Durchschnittliche Fliche pro Betrieb 2010 in Hektar
Eigentumsfléche
verpachtete Flache
zur Bewirtsch. abgegeb. Fl. g
gepachtete Fliache
zur Bewirtsch. erhaltene FI.
Fléache insgesamt
0,0 20,0 40,0 60,0 80,0 100,0 120,0 140,0 160,0
M Politischer Bezirk 4 Bundesland | Osterreich
7.13 Land- und forstwirtschaftliche Betriebe nach Art des Anbaus
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.
Art des Anbaus Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2010 1999 |And. %| 2010 1999 |And. % 2010 1999 And. %
Betriebe insgesamt 39 591 -339 1.190 1.686 | -29.4 83.968 125.561 | -33,1
Weizen 10 7 42,9 160 299 | -46,5 34.476 52.360 | -34,2
Roggen 1 41 -75,0 33 60| -45,0 13.854 22.762 | -39,1
Gerste 12 15] -20,0 372 7371 -49,5 37.926 71.736 | -47,1
Hafer 7 11] -364 177 376 | -52,9 15.183 28.848 | -47,4
Triticale 8 12| -333 208 292 -28,8 17.955 16.425 9,3
Kornermais 1 1 0,0 26 311 -l6,1 25.898 35.854| -27.8
Kornererbsen - - . 4 151 -73,3 5.047 18.298 | -72,4
Kartoffeln 12 16 -25,0 387 682 | -43,3 17.476 32.180 | -45,7
Zuckerriiben - - - - . 7.755 10.935| -29,1
Sojabohnen - - 5 21 150,0 6.271 4.414 42,1
Raps - 0 3 41 -25,0 8.096 13.594 | -40,4
Sonnenblumen - - 3 3 0,0 5.006 6.271 | -20,2
Olkiirbis - - . 2 - . 8.516 11.386 | -25,2
Silomais 10 9 11,1 146 136 7,4 20.689 31.739  -34,8
Kleegras 5 5 0,0 279 362 -22,9 24.093 29.196 | -17.5
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Bundesland: Salzburg

G7.7

7.14 Land- und forstwirtschaftliche Flichen nach Art des Anbaus

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Art des Anbaus Politischer Bezir}( Bundesland _ Osterreich _
2010 1999 |And. %| 2010 1999 | And. % 2010 1999 And. %

Ackerland insgesamt (in ha) 231 201 14,9 6.236 6.869 -9,2( 1.371.428 | 1.395.274 -1,7
Weizen 36 19 89,5 263 321 -18,1 303.849 | 261.281 16,3
Roggen 4 3 33,3 36 50 -28,0 45.979 56.147 | -18,1
Gerste 23 24 -4.2 618 932 -33,7 169.094 | 244.895| -31,0
Hafer 14 17 -17,6 206 371 -44.5 26.565 35771 -25,7
Triticale 16 20 -20,0 298 300 -0,7 47.820 23.677 | 102,0
Kornermais 1 0 149 107 39,3 202.636 177.962 13,9
Kornererbsen - - . 4 29 -86,2 13.534 46.059 | -70,6
Kartoffeln 11 15 -26,7 153 220 -30,5 22.178 23.495 -5,6
Zuckerriiben - - - - . 44.758 47.076 -4.9
Sojabohnen - - 29 7 314,3 34.437 18.666 84,5
Raps - - 20 23 -13,0 53.945 65.813 | -18,0
Sonnenblumen - - 4 0 25.420 24.262 4,8
Olkiirbis - - . 1 - . 26.907 12.336 | 118,1
Silomais 22 13 69,2 584 380 53,7 81.492 76.942 5,9
Kleegras 24 22 9,1 594 552 7,6 62.861 57.084 10,1

Verteilung der Fliche nach Art des Anbaus 2010 in Prozent
Osterreich ||
Bundesland
Pol. Bezirk
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
m  Weizen Roggen m  Gerste Hafer B Triticale
Kornermais Kornererbsen m  Kartoffeln Zuckerriiben B Sojabohnen

®  Raps Sonnenblumen m  Olkiirbis Silomais B Kleegras

7.15 Durchschnittliche Fliche pro Betrieb nach Art des Anbaus in Hektar

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.
Art dos Aribans Politischer Bezirk Bundesland Osterreich ]
2010 1999 And. 2010 1999 And. 2010 1999 And.

Insgesamt (in ha) 5,9 3,4 2,5 5,2 4,1 1,2 16,3 11,1 5,2
Weizen 3,6 2,7 0,9 1,6 1,1 0,6 8,8 5,0 3,8
Roggen 4,0 0,8 3,3 1,1 0,8 0,3 33 2,5 0,9
Gerste 1,9 1,6 0,3 1,7 1,3 0,4 4,5 3,4 1,0
Hafer 2,0 1,5 0,5 1,2 1,0 0,2 1,7 1,2 0,5
Triticale 2,0 1,7 0,3 1,4 1,0 0,4 2,7 1,4 1,2
Kornermais 1,0 5,7 3,5 2,3 7,8 5,0 2,9
Kornererbsen . . . 1,0 1,9 -0,9 2,7 2,5 0,2
Kartoffeln 0,9 0,9 0,0 0,4 0,3 0,1 1,3 0,7 0,5
Zuckerriiben . . . 5,8 43 1,5
Sojabohnen 5.8 3,5 2.3 5,5 42 1,3
Raps 6,7 5,8 0,9 6,7 4,8 1,8
Sonnenblumen 1,3 5,1 3,9 1,2
Olkiirbis . : : 0,5 : : 3,2 1,1 2,1
Silomais 2,2 1,4 0,8 4,0 2,8 1,2 3,9 2,4 1,5
Kleegras 4,8 4.4 0,4 2,1 1,5 0,6 2,6 2,0 0,7
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7.16 Viehbestand und Tierhalter

Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.

Viehbestand und Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Tierhalter 2010 1999 | And. % 2010 1999 And. % 2010 1999 And. %
Viehbestand
Rinder 1.534| 1.744| -12,0 167.636 167.472 0,1 2.023.648 | 2.151.429 -5,9
Pferde 224 237 -5,5 8.472 6.745 25,6 81.637 62.524 30,6
Schweine 38 91| -582 10.260 18.927 -45,8 | 3.247.180 | 3.426.145 -5,2
Schafe 281 31| 806,5 29.533 29.247 1,0 398.459 339.971 17,2
Ziegen 42 551 -23,6 5.731 4.016 42,7 80.894 51.121 58,2
Hiihner 1.429 2.821] -49,3 150.483 134.964 11,5113.918.813 | 13.653.775 1,9
sonstiges Gefliigel 146 53| 175,5 3.897 4.566 -14,7 725.600 686.275 5,7
Tierhalter von
Rindern 65 891 -27,0 6.663 7.822 -14,8 72.015 100.722 | -28,5
Pferden 26 21 23,8 2.043 1.946 5,0 16.761 16.397 2,2
Schweinen 7 13] -46,2 1.664 3.124 -46,7 38.008 82.5551 -54,0
Schafen 16 51 220,0 1.338 1.507 -11,2 14.699 17.507 1 -16,0
Ziegen 10 131 -23,1 1.057 1.088 2,8 9.820 11917 -17,6
Hiihnern 44 65| -323 3.517 4.551 -22.7 54.543 81.127 | -32,8
sonstigem Gefliigel 11 6 83,3 729 816 -10,7 10.492 14.229 | -26,3
Entwicklung des Viehbestandes im Politischen Bezirk
1995
1999
o
2010
4
1 1 1 1 1 1 1 1 |
- 500 1.000 1.500 2.000 2.500 3.000 3.500 4.000
M Rinder M Pferde ld Schweine M Schafe und Ziegen M Gefliigel
7.17 Untergliederung des Viehbestandes
Q: Statistik Austria, Agrarstrukturerhebung.
Viehbestand Pol. Bez. _ Bundesland _ Osterreich _
2010 1999 | And. % 2010 1999 And. % 2010 1999 And. %
Rinder 1.534 | 1.744| -12,0 167.636 167.472 0,1 2.023.648 | 2.151.429 -5.9
Jungvieh unter 1 Jahr 383 362 5,8 42.168 36.950 14,1 627.650 630.278 -0,4
Jungvieh 1 - 2 Jahre 294 303 -3,0 28.634 29.558 -3,1 452.992 488.040 -7,2
Milchkiihe 707 782 -9,6 58.686 70.409 -16,6 540.002 697.362 1 -22,6
Sonstige Rinder 150 297 -49,5 38.148 30.555 249 403.004 335.749 20,0
Schweine 38 91 -582 10.260 18.927 -45,8 | 3.247.180 | 3.426.145 -5,2
Ferkel - 71 -100,0 1.342 2.338 -42.6 878.155 862.693 1,8
Jungschweine 14 59| -76,3 2.807 6.314 -55,5 858.425 973.805| -11,8
Mastschweine 20 231 -13,0 5.462 9.202 -40,6 | 1.214.948 | 1.245.913 2,5
Zuchtschweine 4 2| 100,0 649 1.073 -39,5 295.652 343.7341 -14,0
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8.1 Beherbergungsbetriebe und Giéstebetten in der Sommersaison

Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik.

ST Politischer Bezirk Bundesland _ Osterreich _
2019 2018 | And. % 2019 2018 | And. % 2019 2018 And. %
Beherbergungsbetriebe 198 191 3,71 11.095| 11.495 -3,5 64.945 64.920 0,0
Hotel 0.4. Betr., Kat. 5/4-Stern 59 55 7,3 431 465 -7,3 2.629 2.677 -1,8
Hotel o0.4. Betr., Kat. 3-Stern 51 51 - 871 911 -4,4 4.855 4,997 -2,8
Hotel o.4. Betr., Kat. 2/1-Stern 18 20 -10,0 388 415 -6,5 3.866 4.040 -43
sonstige gewerbliche Betriebe 21 18 16,7 1.419 1.433 -1,0 9.049 8.657 4.5
Campingplatz 3 3 - 80 81 -1,2 602 596 1,0
Privatquartier 29 27 7,4 1.857 2.008 -7,5 11.727 12.284 -4,5
Ferienwohnung/-haus (privat) 17 17 - 6.049 6.182 -2,2 32.217 31.669 1,7
Gistebetten (ohne Camping) 15.521 | 15.073 3,0 | 204.5751202.548 1,0 | 1.080.662 [ 1.073.453 0,7
Hotel o.d. Betr., Kat. 5/4-Stern|  7.791 7.466 441 47.831| 47.508 0,7 272.079 269.902 0,8
Hotel o.4. Betr., Kat. 3-Stern 3.966 | 3.922 1,1 | 38.082| 37.874 0,5 209.209 210.479 -0,6
Hotel o.d. Betr., Kat. 2/1-Stern|  1.427 1.478 -3,51 10.033 ] 10.548 -4.9 96.558 97.546 -1,0
sonstige gewerbliche Betriebe 1.882 1.791 5,11 49.834| 48.164 3,5 213.493 207.806 2,7
Campingplatz 760 760 -1 25.271 ] 32.215 -21,6 205.445 210.784 2,5
Privatquartier 314 282 11,3 13.922 | 14.440 -3,6 79.781 82.424 -3,2
Ferienwohnung/-haus (privat) 141 134 52| 44873 | 44.014 2,0 209.542 205.296 2,1

Anzahl der Gistebetten pro Beherbergungsbetrieb in der Sommersaison 2019

Hotel 0.4. Betr., Kat. 5/4-Stern |
Hotel 0.4. Betr., Kat. 3-Stern |
Hotel 0.4. Betr., Kat. 2/1-Stern |
sonst. gewerbl. Betriebe |
Privatquartier |
Ferienwohnung/-haus (privat) |

insgesamt |

0 20 40 60 R0 100 120 140
m Politischer Bezirk i4 Bundesland | Osterreich

8.2 Gistebetten i.d. Sommersaison auf 1.000 Einwohner u. durchschnittl. Bettenauslastung 2019
Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik, Bevolkerung: Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG am 1.1.2019

Politischer Bezirkl  Bundesland Osterreich
Betten auf 1.000 Einwohner 100,6 368.5 122,0
Durchschnittl. Bettenauslastung
(exkl. Campingplatz) 67,9 34,7 36,5
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8.3 Beherbergungsbetriebe und Giéstebetten in der Wintersaison

Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik.

Wintersaison Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2018/19]2017/18| And. % | 2018/19 | 2017/18 | And. % | 2018/19 2017/18 | And. %
Beherbergungsbetriebe 193 191 1,0 11.439] 11.688 -2,1 62.125 62.211 -0,1
Hotel 0.4. Betr., Kat. 5/4-Stern 57 55 3,6 485 494 -1,8 2.682 2.714 -1,2
Hotel 0.4. Betr., Kat. 3-Stern 51 51 - 921 943 2,3 4.789 4.891 -2,1
Hotel 0.4. Betr., Kat. 2/1-Stern 18 20 -10,0 405 437 -7,3 3.729 3.883 -4,0
sonstige gewerbliche Betriebe 18 18 - 1.404 1.430 -1,8 8.332 8.014 4,0
Campingplatz 3 3 - 60 64 -6,3 422 429 -1,6
Privatquartier 29 27 7,4 1.858 2.024 -8,2 10.953 11.567 -5,3
Ferienwohnung/-haus (privat) 17 17 - 6.306 6.296 0,2 31.218 30.713 1,6
Gistebetten (ohne Camping) 14.685 | 14.395 2,0 | 216.651 | 214.842 0,8 1.057.342 ] 1.049.039 0,8
Hotel 0.4. Betr., Kat. 5/4-Stern|  7.735 |  7.466 3,61 53.307 | 53.040 0,5 282.011 280.249 0,6
Hotel o0.4. Betr., Kat. 3-Stern 3.829 | 3.785 1,2 40.615| 40.310 0,8 207.814 208.000 -0,1
Hotel 0.4. Betr., Kat. 2/1-Stern|  1.344 | 1.395 -3,7| 10.889| 11.417 -4,6 92.542 93.305 -0,8
sonstige gewerbliche Betriebe 1.345 1.363 -1,3 1 51.060| 49.815 2,5 196.293 190.858 2,8
Campingplatz 640 640 -1 12998 | 12.932 0,5 116.898 111.848 4,5
Privatquartier 291 254 14,6 13.958| 14.462 -3,5 74.643 76.812 2,8
Ferienwohnung/-haus (privat) 141 132 6,8 | 46.822 | 45.798 2,2 204.039 199.815 2,1
Anzahl der Gistebetten pro Beherbergungsbetrieb in der Wintersaison
2018/2019
Hotel 0.4. Betr., Kat. 5/4-Stern |
Hotel 0.4. Betr., Kat. 3-Stern |
Hotel o.4. Betr., Kat. 2/1-Stern |
sonst. gewerbl. Betriebe |
Privatquartier |
Ferienwohnung/-haus (privat) |
insgesamt |
0 20 40 60 80 100 120 140
W Politischer Bezirk i4 Bundesland | Osterreich

8.4 Gistebetten i.d. Wintersaison auf 1.000 Einw. u. durchschnittl. Bettenauslastung 2018/2019
Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik, Bevolkerung: Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG am 1.1.2019

Politischer Bezirkl  Bundesland Osterreich
Betten auf 1.000 Einwohner 95,2 390,2 119,4
Durchschnittl. Bettenauslastung
(exkl. Campingplatz) 48,4 40,4 37,7
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8.5 Ubernachtungen
Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik.
Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2010=100 absolut 2010=100 absolut 2010=100
2010 2.193.014 100 23.885.936 100 | 124.880.764 100
2011 2.293.208 105 23.949.914 100 | 126.002.551 101
2012 2.486.516 113 25.240.409 106 | 131.016.081 105
2013 2.552.424 116 25.805.744 108 | 132.629.032 106
2014 2.634.694 120 25.488.300 107 | 131.900.739 106
2015 2.710.471 124 26.152.331 109 | 135.249.467 108
2016 2.828.871 129 27.510.379 115 140.876.953 113
2017 3.043.552 139 28.309.510 119 144.500.153 116
2018 3.141.005 143 29.509.546 1241 149.819.382 120
2019 3.308.801 151 29.971.163 125 152.709.084 122
Ubernachtungen im Jahresverlauf 2019 (Jahresdurchschnitt = 100)
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== Politischer Bezirk @ Bundesland —a— Osterreich
8.6 Ubernachtungen im Jahresverlauf 2019
Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik.
Monst Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019 Jahresd.=100 2019 Jahresd.=100 2019 Jahresd.=100

Janner 175.125 63 3.695.961 148 15.156.391 119
Feber 168.916 61 4.504.372 181 17.862.768 140
Mirz 195.960 71 3.407.138 137 14.979.370 118
April 257.093 93 1.310.973 53 8.276.601 65
Mai 273.301 99 1.012.233 41 7.465.251 59
Juni 333.735 121 2.195.564 88 12.610.524 99
Juli 376.063 136 3.674.219 147 18.754.000 147
August 395.975 143 3.794.772 152 20.194.697 159
September 313.654 113 1.829.687 73 11.428.432 90
Oktober 295.772 107 1.265.398 51 8.521.969 67
November 214.776 78 662.840 27 5.301.369 42
Dezember 308.431 112 2.618.006 105 12.157.712 96
Jahresdurchschnitt 276.567 100 2.492.038 100 12.719.935 100
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501> G 8 4
Bundesland: Salzburg -

8.7 Ubernachtungen nach Unterkunftsart und Herkunft der Giste 2019

Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik.

I Politischer Be.zirk Bundeslan.d Osterreich
2019 in % 2019 in % 2019 in %
Ubernachtungen insgesamt 3.308.801 100,0 | 29.971.163 100,0 | 152.709.084 100,0
Hotel o0.4. Betrieb, Kat. 5/4-Stern 1.644.583 49,7 | 10.060.301 33,6 | 54.347.146 35,6
Hotel o0.4. Betrieb, Kat. 3-Stern 882.298 26,7| 6.009.243 20,1 [ 30.351.624 19,9
Hotel 0.4. Betrieb, Kat. 2/1-Stern 352.287 10,6 | 1.306.621 4,4 10.563.038 6,9
sonstige gewerbliche Betriebe 309.558 9,41 6.569.646 21,9 | 25.487.453 16,7
Campingplatz 53.901 1,6 820.027 2,7 7.141.286 4,7
Privatquartier 40.381 1,21 1.103.338 3,7 5.738.082 3,8
Ferienwohnung/-haus (privat) 25.793 0,8 4.101.987 13,7 | 19.080.455 12,5
Ubernachtungen von Inldndern 745.233 22,5 6.627.058 22,1 39.944.232 26,2
Hotel 0.4. Betrieb, Kat. 5/4-Stern 392.907 11,9 2.360.223 7,91 14.700.922 9,6
Hotel 0.4. Betrieb, Kat. 3-Stern 186.574 5,6 1.309.258 4,4 8.639.787 5,7
Hotel 0.4. Betrieb, Kat. 2/1-Stern 77.284 2,3 283.142 0,9 2.547.781 1,7
sonstige gewerbliche Betriebe 72.049 2,21 1.894.700 6,3 8.878.752 5,8
Campingplatz 4.431 0,1 131.758 0,4 1.737.091 1,1
Privatquartier 8.354 0,3 213.978 0,7 1.499.079 1,0
Ferienwohnung/-haus (privat) 3.634 0,1 433.999 1,4 1.940.820 1,3
Ubernachtungen von Auslindern 2.563.568 77,51 23.344.105 77,9 1112.764.852 73,8
Hotel o0.4. Betrieb, Kat. 5/4-Stern 1.251.676 37,8 7.700.078 25,7 39.646.224 26,0
Hotel o0.4. Betrieb, Kat. 3-Stern 695.724 21,0 | 4.699.985 15,7 21.711.837 14,2
Hotel 0.4. Betrieb, Kat. 2/1-Stern 275.003 83| 1.023.479 34 8.015.257 5,2
sonstige gewerbliche Betriebe 237.509 72| 4.674.946 15,6 | 16.608.701 10,9
Campingplatz 49.470 1,5 688.269 2,3 5.404.195 3,5
Privatquartier 32.027 1,0 889.360 3,0 4.239.003 2,8
Ferienwohnung/-haus (privat) 22.159 0,7] 3.667.988 12,2 | 17.139.635 11,2
I"Jbernachtungen 2019 nach Herkunft der Giste in Prozent
100,0 +
80,0 +
H Politischer Bezirk
60,0 +
40,0 + 14 Bundesland
200 | Osterreich
0,0 -

Inlander Auslander

8.8 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen

Q: Statistik Austria, Tourismusstatistik.

Jahr | Pol. Bez. | Bundesl. | Osterreich | 5,

2010 1,8 4,2 3,7 40 1

2011 1,8 4,1 3,6 ’ ] <9
2012 1,8 4,0 3,61 3.0

2013 1,8 4,0 3,6 20

2014 1,8 39 3,5 ’ |4 14
2015 1,7 3.8 341 1,0

2016 1,7 3.8 34 0.0 ‘ ‘
2017 1,7 3,7 34 > T ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘
2018 1.7 3.7 33 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017" 2018 2019
2019 1,7 3,7 3.3 —fi—Pol. Bez. @ Bundesl. == Osterreich
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg(Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G9.1

9.1 Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Haushalts der Gemeinden (in 1.000 €)

Q: Statistik Austria, Gebarungsstatistik.

Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
Jahr
absolut 2010 =100 absolut 2010 =100 absolut 2010 =100
Einnahmen
2010 420.536 100 1.313.925 100 25.899.937 100
2011 454.492 108 1.400.326 107 26.762.352 103
2012 462.473 110 1.447.180 110 27.580.054 106
2013 476.924 113 1.456.047 111 28.061.032 108
2014 480.896 114 1.463.523 111 28.424.008 110
2015 493.646 117 1.515.673 115 29.552.778 114
2016 511.920 122 1.569.152 119 30.493.868 118
2017 510.826 121 1.590.905 121 32.208.532 124
2018 543.375 129 1.665.903 127 32.354.137 125
2019 565.410 134 1.768.651 135 33.216.794 128
Ausgaben
2010 420.536 100 1.314.105 100 25.917.383 100
2011 454.492 108 1.395.794 106 26.604.548 103
2012 462.473 110 1.445.023 110 27.473.474 106
2013 476.924 113 1.450.299 110 28.048.412 108
2014 480.896 114 1.462.931 111 28.422.803 110
2015 493.646 117 1.511.385 115 29.499.954 114
2016 511.920 122 1.567.263 119 30.468.896 118
2017 510.826 121 1.592.997 121 32.161.043 124
2018 543.375 129 1.664.897 127 32.204.293 124
2019 565.410 134 1.748.232 133 33.288.261 128
Einnahmen des ordentlichen Haushalts (2010 = 100)
160
140 + -
120 + . 7W 4-=ﬂ-'—/;i
100 ‘4/4**
80 -+
60 +
40 +
20 +
0 | | | | | | | | |
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== Politischer Bezirk @ Bundesland —— Osterreich
Ausgaben des ordentlichen Haushalts (2010 = 100)
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg(Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G9.2

9.2 Einnahmen und Ausgaben des aullerordentlichen Haushalts der Gemeinden (in 1.000 €)
Q: Statistik Austria, Gebarungsstatistik.

Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
absolut 2010 =100 absolut 2010 =100 absolut 2010 =100
Einnahmen
2010 39.077 100 216.969 100 2.687.002 100
2011 45473 116 227.593 105 2.519.582 94
2012 37.125 95 264.792 122 2.639.881 98
2013 39.825 102 257.463 119 2.801.343 104
2014 52.847 135 249.331 115 3.070.596 114
2015 55.745 143 239.289 110 3.122.417 116
2016 48.585 124 242.998 112 3.257.754 121
2017 67.018 172 295.893 136 3.213.593 120
2018 91.057 233 309.282 143 4.233.777 158
2019 69.167 177 306.634 141 4.492.748 167
Ausgaben
2010 43.505 100 216.107 100 2.616.861 100
2011 44.266 102 221.993 103 2.474.965 95
2012 44.798 103 283.305 131 2.635.588 101
2013 35.458 82 257.664 119 2.816.597 108
2014 40.787 94 231.946 107 3.078.896 118
2015 42.408 97 224.742 104 3.091.307 118
2016 58.953 136 252.295 117 3.236.013 124
2017 67.141 154 296.909 137 3.242.589 124
2018 83.209 191 302.251 140 4.195.565 160
2019 75.347 173 324.944 150 4.365.578 167
Einnahmen bzw. Ausgaben der Gemeinden pro Kopf (in €) im Jahr 2019
4500
4.000 +
3.500 +
3.000 +
2.500 +
2.000 + H Politischer Bezirk
1.500 —+
4 Bundesland
1.000 -+
500 + | Osterreich
0
Einnahmen Ausgaben
9.3 Einnahmen bzw. Ausgaben der Gemeinden pro Kopf (in €)
Q: Statistik Austria, Bevolkerung: Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG am 1.1., Gebarungsstatistik.
Pro Kopf (in €) Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
p 2019 2018 2019 2018 2019 2018
Einnahmen 4.115 4.136 3.738 3.574 4.257 4.147
Ausgaben 4.155 4.085 3.734 3.560 4.250 4.126
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg(Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

G9.3

9.4 Abgaben, Ertragsanteile der Gemeinden (in 1.000 €)

Q: Statistik Austria, Gebarungsstatistik.

Steuereinnahmen Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

2019 2018 | And. % 2019 2018 And. % 2019 2018 And. %
Insgesamt 367.723 |351.991 4,51 1.011.753 962.929 5,11 19.188.653 | 18.213.096 5,4

darunter ...
Ertragsanteile 237.728 1229.148 3,7 656.559 627.654 4,6 | 13.523.479 | 12.796.645 5,7
Kommunalsteuer 87.972 | 85.218 3,2 244 817 233.277 491 3.471.424| 3.300.188 5,2
Interessentenbeitrige 822 954 -13,8 18.063 14.770 22,3 329.456 315.864 43
Grundsteuer 149521 15.013 -0,4 55.861 55.844 0,0 724.020 718.651 0,7
Fremdenverkehrsabgabe 4.688 4.503 4,1 8.971 9.003 -0,4 112.364 102.040 10,1
Sonstige Abgaben 21.561 ] 17.155 25,7 27.482 22.381 22,81 1.027.910 979.708 4,9

Anteile der Steuereinnahmen der Gemeinden 2019 (in %)
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9.5 Abgaben, Ertragsanteile der Gemeinden pro Kopf (in €)

Q: Statistik Austria, Bevolkerung: Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG am 1.1., Gebarungsstatistik.

Gemeindesteuer Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019 2018 | And. % 2019 2018 And. % 2019 2018 And. %
Pro Kopf (in €) 2.385 2.295 3,9 1.822 1.743 4.6 2.166 2.064 49
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

G9.4

9.6 Finanzschulden und Schuldendienst der Gemeinden am Jahresende
Q: Statistik Austria, Bevolkerung: Statistik der Standesfille, Datenbank POPREG am 1.1., Gebarungsstatistik.

Schuldendienst Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019 2018 And. % 2019 2018 And. % 2019 2018 And. %
In 1.000 €
Finanzschulden 71.872 88.712 -19,0 | 493.435| 512.842 -3,8 |118.587.753 118.305.109 1,5
Schuldentilgung 17.248 21.594 -20,1 86.057 66.517 29,41 2.077.261 | 2.190.756 -5,2
Schuldzinsen 994 1.389 -28.4 4.405 4.791 -8,1 204.755 200.304 2,2
Pro Kopf (in €)
Finanzschulden 466 578 -19,4 889 928 -4,2 2.098 2.075 1,1
Investitionen der Gemeinden (2010 = 100)
400 —
350
300
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200
150
100 &
50 +
0 f f f f f f f f |
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

—— Politischer Bezirk & Bundesland —a— Osterreich

9.7 Investitionen der Gemeinden (in 1.000 €)

Q: Statistik Austria, Gebarungsstatistik.

Jahr Politischer Bezirk Bundesland Osterreich

absolut [2010=100| absolut |2010=100| absolut |2010=100
2010 17.743 100 | 115.425 100 [1.918.970 100
2011 19.102 108 | 131.895 114 11.726.162 90
2012 17.975 101 | 173.764 151 11.900.191 99
2013 15.775 89| 153.727 133 12.069.473 108
2014 22.039 124 | 167.411 145 12.455.953 128
2015 20.275 114 171.657 149 12.506.872 131
2016 34.181 193 196.063 170 |2.457.643 128
2017 39.356 222 | 224.363 194 12.814.814 147
2018 61.586 347 233.891 203 (3.086.309 161
2019 56.349 318 | 224.378 194 13.320.518 173
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt)
Bundesland: Salzburg

G10.1

10.1 Nationalratswahlen 2019 und 2017

Q: BMI, Stichtag: 09.07.2019 bzw. 25.07.2017; Wahltag: 29.09.2019 bzw. 15.10.2017

Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019 2017 | And. % 2019 2017 And. % 2019 2017 And. %
Wahlberechtigte 99.178 | 99.914 -0,7 1 395.640 | 395.723 0,0 [6.396.812 | 6.400.993 -0,1
Abgegebene Stimmen 69.480 | 74.250 -6,4 1 302.123 319.159 -5,314.835.469 15.120.881 -5,6
davon ungiiltig 663 600 10,5 3.798 3.376 12,5 58.223 50.952 14,3
davon giiltig 68.817| 73.650 -6,6 | 298.325 315.783 -5,514.777.246 15.069.929 -5,8
ovp 25.197 1 23.158 8,8 138.349 119.072 16,2 11.789.417 1 1.595.526 12,2
SPO 12.673 | 19.392 -34,6 48.800 70.191 -30,511.011.868 | 1.361.746 -25,7
FPO 7.745 1 15.053 -48,5 40.830 77.120 -47,1 772.666 11.316.442 -41,3
GRUNE 13.621 4.956 174,8 37.624 12.714 195,91 664.055 192.638 2447
NEOS 6.831 5.059 35,0 25.153 17.985 39,9 387.124 | 268.518 442
JETZT/PILZ 1.474 3.893 -62,1 4.274 11.149 -61,7 89.169 | 223.543 -60,1
Sonstige Parteien 1.276 2.139 -40,3 3.295 7.552 -56,4 62.947 111.516 -43,6

Anteil der Parteien an den giiltigen Stimmen 2019 in Prozent
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10.2 Wahlbeteiligung und Anteil der Parteien an den giiltigen Stimmen in Prozent
Q: BMI, Stichtag: 09.07.2019 bzw. 25.07.2017; Wahltag: 29.09.2019 bzw. 15.10.2017

100%

B Sonstige Parteien

Politischer Bezirk Bundesland Osterreich
2019 2017 And. 2019 2017 And. 2019 2017 And.
Wahlbeteiligung 700 743 43 76,4 80,7 -43 75.6 80,0 44
OVP 366 314 52 46,4 37,7 8,7 37,5 31,5 6,0
SPO 18,4 26,3 -7,9 16,4 22,2 -5,9 21,2 26,9 -5,7
FPO) 13| 204 -92 13,7 24| -107 16,2 26,0 9.8
GRUNE 19,8 67| 13.1 12,6 4,0 8,6 13,9 3.8 10,1
NEOS 9.9 69| 3.1 8.4 57| 27 8.1 53 2.8
JETZT/PILZ 2,1 s3] 3 1,4 350 -2 1.9 44 25
Sonstige Parteien 1,9 2,9 -1,1 1,1 2,4 -1,3 1,3 2,2 -0,9
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501> SO 1
Bundesland: Salzburg

S.1.1 Unselbstindig Beschiftigte 2019 nach Geschlecht und Wirtschaftsbereichen

Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

. . Politischer Bezirk Bundesland
Geschlecht, Wirtschafisbereich Janner Juli Jahresd. Janner Juli Jahresd.
Insgesamt 99.899 102.291 101.095 261.680 267.074 264.377
Miénner 50.625 52.234 51.430 137.389 142.526 139.958
Frauen 49.274 50.057 49.666 124.291 124.548 124.420
Wirtschaftsbereiche
Land-, Forstwirtschaft, Fischerei 82 126 104 1.071 1.559 1.315
Bergbau, Energie-, Wasserversorgung 1.481 1.562 1.522 3.955 4.295 4.125
Herstellung von Waren 6.581 6.439 6.510 36.040 37.713 36.877
Bauwesen 3.586 4.331 3.959 14.502 20.168 17.335
Handel 17.969 17.870 17.920 45.407 45.863 45.635
Verkehr und Lagerei 5.959 6.064 6.012 17.157 16.006 16.582
Beherbergung und Gastronomie 6.043 7.002 6.523 32.232 29.286 30.759
Unternehmensnahe Dienste 22.706 23.823 23.265 39.847 42.016 40.932
Offentliche, soziale, sonst. Dienste 35.492 35.074 35.283 71.469 70.168 70.819

Entwicklung der Anzahl der unselbstindig Beschaftigten, 2014 = 100
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S.1.2 Unselbstindig Beschiftigte 2014 - 2019 (Durchschnitt Jinner, Juli)

Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

Jahr Politischer Bezirk Bundesland
absolut 2014=100 absolut 2014=100
2014 95.477 100,0 245.460 100,0
2015 96.405 101,0 247.286 100,7
2016 96.842 101.,4 250.232 101,9
2017 98.097 102,7 254.767 103,8
2018 100.288 105,0 260.509 106,1
2019 101.095 105,9 264.377 107,7
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>

Bundesland: Salzburg

S02

S.2.1 Arbeitslose 2019 (Jahresdurchschnitt)

Q: Arbeitsmarktservice Salzburg / Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

Politischer Bezirk Bundesland
Siszoeait allmg et absolut in % absolut in %
Insgesamt 4.526 12.694
Miénner 2.674 59,1 7.015 55,3
Frauen 1.851 40,9 5.679 44,7
Altersgruppen
15 bis 19 Jahre 95 2,1 267 2,1
20 bis 24 Jahre 477 10,5 1.365 10,8
25 bis 49 Jahre 2.562 56,6 7.072 55,7
50 Jahre und alter 1.392 30,8 3.992 314
zuletzt ausgetibter Beruf
Industrie- und Gewerbeberufe 1.276 28,2 3.597 28,3
darunter Bauberufe 265 5,9 1.100 8,7
Handels- und Verkehrsberufe 850 18,8 2.129 16,8
Dienstleistungsberufe 1.293 28,6 3.950 31,1
darunter Fremdenverkehrsberufe 653 14,4 2.704 21,3
Sonstige Berufe 1.107 24.5 3.019 23,8

Entwicklung der Anzahl der Arbeitslosen, 2014 =100
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S.2.2 Arbeitslose 2014 - 2019
Q: Arbeitsmarktservice Salzburg / Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik
Jahr Politischer Bezirk Bundesland
absolut 2014=100 absolut 2014=100
2014 4.941 100,0 14.672 100,0
2015 5.363 108,5 15.450 105,3
2016 5.267 106,6 14.871 101,4
2017 5.198 105,2 14.295 97,4
2018 4.937 99,9 13.523 92,2
2019 4.526 91,6 12.694 86,5

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt)<501> SO 3
Bundesland: Salzburg

S.3.1 Bewohner von Senioren-/Pflegeheimen 2019 nach Geschlecht, Alter, Pflegegeldstufe

Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Abteilung Soziales / Landesstatistik

. Politischer Bezirk Bundesland
Stichtag 31.12.2019
e absolut in % absolut in %
Bewohner insgesamt 1.150 4.721
unter 60 Jahre 12 1,0 84 1,8
von 60 bis unter 85 Jahre 479 41,7 1.974 41,8
85 Jahre und alter 659 57,3 2.663 56,4
Manner 306 26,6 1.288 27,3
unter 60 Jahre 10 3,3 48 3,7
von 60 bis unter 85 Jahre 176 57,5 705 54,7
85 Jahre und alter 120 39,2 535 41,5
Frauen 844 73,4 3.433 72,7
unter 60 Jahre 2 0,2 36 1,0
von 60 bis unter 85 Jahre 303 35,9 1.269 37,0
85 Jahre und alter 539 63,9 2.128 62,0
Pflegegeldstufen
kein Pflegegeldbezieher 3 0,3 20 0,4
Pflegegeldstufe 1 31 2,7 97 2,1
Pflegegeldstufe 2 69 6,0 255 5,4
Pflegegeldstufe 3 286 24,9 1.294 27,4
Pflegegeldstufe 4 265 23,0 1.098 23,3
Pflegegeldstufe 5 368 32,0 1.420 30,1
Pflegegeldstufe 6 96 8,3 388 8,2
Pflegegeldstufe 7 32 2,8 149 3,2
Bewohner von Senioren-/Pflegeheimen 2019 nach Alter in Prozent
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S.3.2 Senioren-/Pflegeheime; Kennzahlen 2019

Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Abteilung Soziales / Landesstatistik

Stichtag 31.12.2019 Politischer Bezirk Bundesland
Betten bzw. Plitze 1.245 5.041
Bettenauslastung am Stichtag 92,4 93,7
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Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501> S O 4
Bundesland: Salzburg

S.4.1 Landtagswahlen 2018 und 2013

Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

Politischer Bezirk Bundesland
2018 2013 And. % 2018 2013 And. %
Wahlberechtigte 97.346 99.723 2,4 390.091 389.789 0,1
abgegebene Stimmen 55.820 63.201 -11,7 253.396 276.597 -8,4
ungiiltige Stimmen 477 1.675 -71,5 2.857 10.107 -71,7
giiltige Stimmen 55.343 61.526 -10,0 250.539 266.490 -6,0
ovp 16.572 13.813 20,0 94.642 77.312 22,4
SPO 12.841 15.248 -15,8 50.175 63.460 -20,9
GRUNE 8.758 16.200 -45.9 23.337 53.779 -56,6
FPO 8.778 9.416 -6,8 47.194 45.387 4,0
FPS 1.954 - . 11.386 -
NEOS 5.095 - . 18.225 -
MAYR 685 - . 4.385 - .
Sonstige 660 6.849 -90,4 1.195 26.552 -95,5
Anteil der Parteien an den giiltigen Stimmen 2018 in Prozent
Politischer
Bezirk
Bundesland
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S.4.2 Wahlbeteiligung und Anteil der Parteien an den giiltigen Stimmen in Prozent
Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik
Politischer Bezirk Bundesland
2018 2013 Anderung 2018 2013 Anderung
Wahlbeteiligung 57,3 63,4 -6,0 65,0 71,0 -6,0
Anteil ungiiltiger Stimmen 0,9 2,7 -1,8 1,1 3,7 -2,5
(0)%3 29,9 22,5 7,5 37,8 29,0 8,8
SPO 23,2 24,8 -1,6 20,0 23.8 -3.8
GRUNE 15,8 26,3 -10,5 9,3 20,2 -10,9
FPO 15,9 15,3 0,6 18,8 17,0 1,8
FPS 3,5 - 3,5 4,5 - 4,5
NEOS 9,2 - 9,2 7,3 - 7,3
MAYR 1,2 - 1,2 1,8 - 1,8
Sonstige 1,2 11,1 -9,9 0,5 10,0 -9.5

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501> S O 5

Bundesland: Salzburg

S.5.1 Gemeindevertretungswahl 2019 und Differenz zur Vorwahl

Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

Politischer Bezirk Bundesland
absolut in % Anderung absolut in % Anderung

Wabhlberechtigte 114.060 434.261
Ménner 53.021 46,5 0,7 208.950 48,1 0,3
Frauen 61.039 53,5 -0,7 225311 51,9 -0,3
abgegebene Stimmen 55.016 48,2 -1,4 274.004 63,1 -1,7
ungiiltige Stimmen 1.015 1,8 -0,6 8.106 3,0 -0,7

giiltige Stimmen 54.001 265.898
OvpP 19.824 36,7 17,3 126.355 47,5 4,7
SPO 14.457 26,8 -6,2 73.304 27,6 -0,9
FPO 4.552 8,4 -4,0 26.745 10,1 2,1
GRUNE 8.192 15,2 1,7 19.850 7,5 -0,4
NEOS 3.222 6,0 -6,4 4.193 1,6 -1,3
KPO 1.998 3,7 1,6 1.998 0,8 0,4
Sonstige 1.756 33 -3,9 13.453 5,1 -0,1

Anteil der Parteien an den giiltigen Stimmen 2019 in Prozent

Politischer Bezirk

Bundesland

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

mOVP mSPO mFPO mGRUNE mNEOS mKPO Sonstige

S.5.2 Mandate der Gemeindevertretungswahl 2019 und Differenz zur Vorwahl
Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

Mandate Politischer B“ezirk Bundeslapd
absolut Anderung absolut Anderung

Insgesamt 40 0 2.134 18
OvpP 16 8 1.153 75
SPO 11 -4 559 -13
FPO 3 -2 213 -39
GRUNE 6 0 86 -17
NEOS 2 -3 8 -1
KPO 1 1 1 1
Sonstige 1 0 114 12

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Ein Blick auf den Politischen Bezirk Salzburg (Stadt) <501>
Bundesland: Salzburg

S06

S.6.1 Biirgermeisterwahl 2019 und Differenz zur Vorwahl
Q: Amt der Salzburger Landesregierung, Landesstatistik

1. Wahloan Politischer Bezirk Bundesland
) BAng absolut in % Anderung absolut in % Anderung
Wabhlberechtigte 114.060 434.261
Minner 53.021 46,5 0,1 208.950 48,1 0,1
Frauen 61.039 53,5 -0,1 225311 51,9 -0,1
abgegebene Stimmen 55.016 48,2 4.4 274.005 63,1 -0,1
ungiiltige Stimmen 1.474 2,7 2,0 12.461 4,5 0,3
giiltige Stimmen 53.542 97,3 -2,0 261.544 95,5 -0,3
Politischer Bezirk
Parteien Kandidatlnnen 2019 KandidatInnen Vorwahl Anderun
absolut in % absolut in % g
OvP 22.117 41,3 17.254 35,0 6,3
SPO 16.444 30,7 15.709 31,9 -1,2
FPO 3.294 6,2 3.424 6,9 1,1
GRUNE 6.937 13,0 5.837 11,8 -0,8
Sonstige 4.750 8,9 7.057 14,3 5.4
2. Wahlgang Politischer Bezirk Anteil (1. Wg.) der giiltigen Stimmen in Prozent
absolut in %
abgegebene Stimmen 50.042 43,9 1(5)2//" ]
ungiiltige Stimmen 893 1,8 35% -
giiltige Stimmen 49.149 98,2 3(5)2/% ]
davon an oo
OVP 27.349 55,6 %(5)3//0 ]
SPO) 21.800 44.4 ] . i
9 5% -
o | =N ‘
OovpP SPO FPO GRUNE  Sonstige
H Kandidatlnnen 2019 H Kandidatlnnen Vorwahl
S.6.2 Nachwahlen zu den Biirgermeisterwahlen 2019
1. Wahlgang . _ Politischer Beélrk .
absolut in % Anderung |Parteien absolut in %
Wahlberechtigte - = - -
Maénner - - - _ _
Frauen - -
abgegebene Stimmen - -
ungiiltige Stimmen - -
giiltige Stimmen - -
Politischer Bezirk
2. Wahl
argang abs. in %
abgegebene Stimmen - -
ungiiltige Stimmen - -
giiltige Stimmen - -
davon an

STATISTIK AUSTRIA - Osterreich besser verstehen




Erlauterungen

zu GO.1: keine Erlauterungen
zu G1.1:

Die Katasterfldiche insgesamt kann geringfiigig von der in der Statistik Osterreich verwendeten Fla-
che abweichen, da in der Grundstiicksdatenbank (GDB) die Flache eines Grundstlickes immer nur
einem Zahlsprengel zugeteilt werden kann. Bestimmte Flachen verlaufen jedoch haufig durch meh-
rere Zahlsprengel. Benlitzungsarten nach § 10 Abs. 1 VermG werden in die nachstehend angefiihrten
Nutzungen unterteilt. Die Nutzungen sind Informationen uber den Naturzustand auf der Erdoberfla-
che.

Baufldchen sind baulich genutzte Flachen und solche, die in ihrer Uberwiegenden Nutzung diesen

dienen. Bauflachen werden stets gesondert ausgewiesen und nicht einer der anderen Benulitzungs-

arten zugerechnet.

— ,,Gebaude* sind dem Augenschein nach auf Dauer errichtete Gebaude.

— ,,Gebaudenebenflachen“ sind befestigte Flachen in Verbindung mit Gebauden (Innenhofe,
Terrassen, kleine Vorplatze usw.).

Landwirtschaftliche Nutzfldchen sind Flachen zur Gewinnung jeglicher Art von Feldfruchten, ge-

mahte, beweidete Flachen und ungenutzte Flachen im Bereich der Landwirtschaft.

— ,Acker, Wiesen oder Weiden“ sind Ackerland einschlieBlich der Griinbrachen, sowie Dauer-
grasflachen, die gemaht oder beweidet werden und eventuell locker mit Obstbaumen be-
stockt sind, sofern sie sonst keine Bestockung, Verbuschung oder Waldanflug aufweisen.

— ,,Dauerkulturanlagen oder Erwerbsgarten* sind Obst- und Beerenplantagen sowie Hopfenan-
lagen, Erwerbsgarten inklusive Folientunnels, Baum- und Rebschulflachen, sowie Kurzum-
triebsflachen, Christbaumkulturen, Forstgarten, Forstsamenplantagen und Plantagen von
Holzgewachsen zum Zweck der Gewinnung von Frichten, die nach § 1a Abs. 5 Forstgesetz
1975, BGBL. 440/1975, in der jeweils geltenden Fassung, nicht als Wald gelten.

— ,,Verbuschte Flachen* sind landwirtschaftlich genutzte Grundflachen mit Buschwerk oder auf-
kommendem Waldanflug, sowie Heideflachen, deren Uberschirmung jedenfalls unter 50% be-
tragt und die nicht Wald im Sinne des Forstgesetzes 1975, BGBL. Nr. 440/1975, in der jeweils
geltenden Fassung, sind.

Gdrten sind Haus-, Zier- und Vorgarten in Verbindung mit Gebauden, sowie Kleingarten oder im

Siedlungsgebiet liegende Flachen, die Bebauungsabsicht erkennen lassen.

Weingdrten sind Flachen, die mit Weinreben bestockt sind. Unvermeidliche Abweichungen zu

weinbaurechtlichen Sachverhalten werden durch rechtliche Zusatzsymbole ersichtlich gemacht.

Alpen sind Vegetationsflachen oberhalb und auBerhalb der hohenbezogenen Dauersiedlungs-

grenze, die vorwiegend durch Beweidung wahrend der Sommermonate genutzt werden, sowie

die in regelmaligen Abstanden gemahten Dauergrasflachen im Almbereich.

Wald sind mit forstlichen Holzgewachsen bestockte Flachen und unbestockte Flachen (wie Forst-

straBen) im Sinne der 88 1a und 2 des Forstgesetzes 1975, BGBL. Nr. 440/1975, in der jeweils

geltenden Fassung. Unvermeidliche Abweichungen zu forstrechtlichen Sachverhalten werden
durch rechtliche Zusatzsymbole ersichtlich gemacht.

— ,,Walder“ sind forstwirtschaftlich genutzte Flachen, die mit forstlichen Holzgewachsen be-
stockt sind, einschlieBlich der Aufforstungs- und Naturverjingungsflachen, Kahlflachen und
WaldbloBen, Windschutzanlagen, sowie Kurzumtriebsflachen, Christbaumkulturen, Forstgar-
ten, Forstsamenplantagen und Plantagen von Holzgewachsen zur Gewinnung von Friichten,
sofern sie nicht der Benutzungsart ,,Landwirtschaftlich genutzte Grundflachen* zugehoren.

— ,,Krummholzflachen“ sind alpine Flachen mit lUiberwiegendem Latschen- oder sonstigem
Krummholzbewuchs (zB Grunerlen).

— ,ForststraBen* sind nicht offentliche StraBen im Waldgebiet im Sinne des § 59 Abs. 2 des
Forstgesetzes 1975, BGBL. Nr. 440/1975, in der jeweils geltenden Fassung.
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B Gewdsser sind Flachen, die der Aufnahme von flieBendem oder stehendem Wasser bis zum regel-
mafig wiederkehrenden hochsten Wasserstand dienen, dazugehorige Damm- und Boschungsfla-
chen, sowie nicht land- und forstwirtschaftlich nutzbare Feuchtgebiete.

»FlieBende Gewasser® (Wasserlaufe) sind Wasserflachen, die erkennbare FlieRgeschwindig-
keit aufweisen, inklusive der allfalligen Staubereiche bis zum regelmaRBig wiederkehrenden
hochsten Wasserstand.

»otehende Gewasser” (Wasserflachen) sind Wasserflachen, die keine erkennbare FliePge-
schwindigkeit aufweisen (zB Seen, Teiche, Speicherstauseen, ausgenommen sind kunstlich
errichtete Schwimmbader in Garten) bis zum regelmafig wiederkehrenden hochsten Wasser-
stand.

,Gewasserrandflachen* sind Boschungen, Damme, Flachen mit Uferbegleitvegetation, sowie
den Abfluss regelnde Sammelbecken, unbeschadet des tatsachlichen Bewuchses, sofern sie
nicht Uber PflegemaBnahmen hinausgehend genutzt werden oder der Benutzungsart ,,Wald“
zugehoren.

»Feuchtgebiete“ sind Schilfflachen, Simpfe, Moore, sowie regelmaBig uberschwemmte Fla-
chen (zB Altarme, sumpfartige Riickhaltebecken usw.), die eine land- oder forstwirtschaftli-
che Nutzung nicht zulassen.

B Sonstige Fldchen

»otraBenverkehrsanlagen* sind befestigte StraBen- und Weganlagen wie zB Autobahnen, Stra-
RBen, Wege (Radwege, FuBwege, Reitwege usw.), Gassen, Platze und Ortsraume einschlieBlich
der dazugehorigen Abstellflachen.

»ochienenverkehrsanlagen sind Flachen, die dem Schienenverkehr dienen.
»,verkehrsrandflachen“ sind Seitengraben, Boschungen, Schutzstreifen, Begleitvegetations-
streifen, Damme und zwischen den Fahrbahnen oder Gleisen liegende Gelandestreifen unbe-
schadet des tatsachlichen Bewuchses, sofern sie nicht uber PflegemaBnahmen hinausgehend
genutzt werden oder der Benutzungsart ,,Wald“ zugehoren.

»Parkplatze* sind fur die Aufnahme des ruhenden Verkehrs geschaffene befestigte Flachen.
,Betriebsflachen“ sind Flachen fir industrielle und gewerbliche Nutzung wie zB Lagerplatze,
Werksgelande, Parkplatze bei Einkaufszentren, bei Freizeitanlagen und sonstige Abstell-
platze, Hafenanlagen, Flugplatze, Ver- und Entsorgungsanlagen (Klaranlagen, Kraftwerke,
Brunnenanlagen, Abfallbehandlungsanlagen - ausgenommen Deponien - usw.), sowie land-
wirtschaftliche Betriebsanlagen (zB befestigte Abstellflachen, Fahrsilos).

,yAbbauflachen“, ,Halden“ und ,,Deponien* sind Flachen, die zur oberirdischen Gewinnung
von Rohstoffen (zB Sandgrube, Lehmgrube, Schottergrube, Steinbruch, Torfstich) oder zur
dauerhaften Ablagerung von Abfallen, einschlieBlich bergbaulicher Abfalle, dienen.
»Freizeitflachen® sind kiinstliche, nicht landwirtschaftliche Grinflachen, die Freizeit- oder
Erholungszwecken dienen (zB Park, Sportplatz, Freibad oder Golfplatz).

»Friedhofe* sind Flachen, die zur Bestattung von Menschen dienen.

»Fels- und Gerollflachen“ sind vegetationslose Flachen mit gewachsenem Fels oder lockerem
Gestein.

,vegetationsarme Flachen“ sind Flachen mit bodendeckender Vegetation aufBerhalb des
land-, forst- oder almwirtschaftlichen Bereiches (zumeist im Hochgebirge).

,»Gletscher* sind ganzjahrig von Eis bedeckte Flachen.

Der ausgewiesene Dauersiedlungsraum ist der Siedlungsraum mit einer entsprechenden Einwohner-
und Beschaftigtendichte sowie der besiedelbare Raum mit den CORINE-Landnutzungsdaten Ackerfla-
chen, Dauerkulturen, Feuchtflachen, Grinland, heterogene landwirtschaftliche Flachen, Abbaufla-
chen und kinstliche angebaute Flachen. Die raumliche Bezugseinheit ist der 250m-Raster.



Erlauterungen

zu G2.1:

Die Volkszahlungen 1869 - 1923 weisen die ,,ortsanwesende Bevolkerung“ aus, die Volkszahlungen ab
1934 die Wohnbevélkerung (diese umfasst alle Personen mit Hauptwohnsitz), fiir 1939 die ,,standige
Bevolkerung* zuziglich der ,,Berufsmilitarpersonen® und des ,,Reichsarbeitsdienstes“.

Stichtag war bis 1910 jeweils der 31.12. Die Stichtage der spateren Volkszahlungen lauten: 7.3.1923;
22.3.1934; 17.5.1939; 1.6.1951; 21.3.1961; 12.5.1971; 12.5.1981; 15.5.1991 und 15.5.2001. Der
Stichtag der Registerzahlung war der 31.10.2011.

Fir 2001 wurde die am 17. September 2002 verlautbarte Einwohnerzahl und somit das statistische
Ergebnis der Volkszahlung herangezogen, die nachtraglichen Korrekturen von rund 500 Gemeindeer-
gebnissen (verlautbart im September 2004) sind nicht berucksichtigt.

Fir die Volkszdhlung 1869 stehen in den Quellen nur die ,,Zivilpersonen“ gemeinde- und ortschafts-
weise zur Verfugung, das Militar nur in einer Landersumme. Zwecks besserer Vergleichbarkeit mit
den nachfolgenden Ergebnissen wurden die Militarpersonen nach dem Muster von 1880 auf die Gar-
nisonsorte aufgeteilt.

Bei der Volkszdhlung 1934 enthalt die Osterreichsumme 4.726 ,,Personen ohne festen Wohnort“, die
nicht in den Bundeslandersummen enthalten sind.

Das bei der Volkszdhlung 1939 noch giiltige strenge Anwesenheitsprinzip fur die Zahlung des Militars
(am Garnisonsort) fuhrte bei vielen Gemeinden zu auBergewohnlichen Ergebnissen, da damals viele
Wehrpflichtige bereits in entfernt liegende Standorte eingezogen waren. Die Ergebnisse der Volks-
zahlung 1939 passen daher flir viele Gemeinden nicht in die allgemeine Tendenz ihrer Bevolkerungs-
entwicklung.

Samtliche Vergleichszahlen der Volkszahlungen sowie der Registerzahlung sind auf den Gebietsstand
zum 1.1.2020 abgestellt. Es wurde daher das urspriingliche Ergebnis einer friheren Volkszahlung nur
dann Ubernommen, wenn in der betreffenden Gemeinde seither keine Gebietsveranderungen statt-
gefunden haben. Sind jedoch zB zwei Gemeinden vereinigt worden, wurden die Zahlungsergebnisse
aller davor liegenden Volkszahlungen entsprechend summiert. Wurde ein Teil einer Gemeinde abge-
trennt und mit einer anderen vereinigt, so wurden fir alle davor liegenden Volkszahlungen die fir
das jeweilige Teilgebiet festgestellten Einwohner der einen Gemeinde abgezogen und der anderen
Gemeinde zugerechnet.

Fur die Feststellung der Einwohnerzahl eines abgetretenen Gebietsteiles wurden die Ortsverzeich-
nisse (Ortsrepertorien; fur 1934 und 1939 handschriftliche Manuskripte) der davor liegenden Volks-
zahlungen herangezogen. War das fragliche Gebiet mit einer Ortschaft bzw. einem Ortschaftsbe-
standteil des Ortsverzeichnisses ident, so konnte die bei der betreffenden Volkszahlung tatsachlich
ermittelte Bevolkerungszahl in die Rechnung einbezogen werden. Haufig stimmte der abgetrennte
Gebietsteil nicht genau mit einer in den fruheren Ortsverzeichnissen genannten Einheit Uberein. In
diesen Fallen wurde der nicht erfassbare Restanteil (zB bei den Gemeindeteilungen in der Steiermark
im Jahr 2015) prozentuell berlicksichtigt, also geschatzt. Ab der Volkszahlung 2001 sind die Gebiets-
standsanderungen jedoch gebaudescharf umgerechnet.

Die errechnete Wanderungsbilanz ist der Rechenrest aus Gesamtverdnderung abzuglich Geburtenbi-
lanz. Sie enthalt somit im Wesentlichen die Wanderungsbilanz (Zugezogene minus Weggezogene),
aber auch Restkomponenten, wie zB allfallige Unterschiede im Erfassungsgrad der beiden vergliche-
nen Zahlungen.

zu G2.2:

Der Begriff Wohnbevédlkerung umfasst alle Personen, die am Stichtag in der betreffenden Gemeinde
ihren Hauptwohnsitz hatten.
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zu G2.3:

Als Osterreicherinnen und Osterreicher gelten alle Personen, die die dsterreichische Staatsbiirger-
schaft besitzen, unabhangig davon, ob sie auch noch Biirger eines anderen Staates sind. Die Auspra-
gung Ausldnder umfasst alle Personen, die nicht die osterreichische Staatsbirgerschaft besitzen,
also auch Staatenlose und Personen mit ungeklarter bzw. unbekannter Staatsburgerschaft.

EU-Staaten bis 2004: Belgien, Danemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland,
Italien, Luxemburg, Niederlande, Portugal, Schweden, Spanien und das Vereinigte Konigreich. In der
Tabelle sind die Personen mit deutscher Staatsbiirgerschaft nicht in dieser Summe enthalten, da sie
gesondert ausgewiesen werden.

EU-Beitrittsstaaten ab 2004: Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, Litauen, Malta, Polen, Ruma-
nien, Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik, Ungarn, Zypern.

zu G2.4:

Die Bevolkerungs- und Wanderungsstatistik basiert auf Daten aus dem Zentralen Melderegister (ZMR).
Der Promillesatz in der Tabelle 2.8 bezieht sich auf die Durchschnittsbevolkerung des jeweiligen
Berichtsjahres.

Bestandskorrektur: Differenz zwischen Geburtenbilanz laut Statistik der naturlichen Bevolkerungs-
bewegung und Wanderungsbilanz sowie Bereinigungen von Inkonsistenzen zwischen den Bestands-
und Bewegungsdaten aus dem ZMR.

zu G2.5:

Geburten, Sterbefalle, EheschlieBungen und Ehescheidungen werden nach dem Wohnortprinzip re-
gional zugeordnet und unterscheiden sich daher von den Daten der Standesamter. Geburten werden
dem Wohnort der Mutter zugerechnet, Sterbefalle dem letzten Wohnort und EheschlieBungen dem
Wohnort des Brautigams. Der Geburtenuberschuss bzw. das -defizit wird aus der Anzahl der Lebend-
geborenen und der Gestorbenen als Differenz ermittelt.

In der Osterreichsumme der Einbiirgerungen sind keine Personen mit Auslandswohnsitz enthalten.
zu G2.6, G2.7:

Der aktuelle Erwerbsstatus bezieht sich auf die okonomische Aktivitat einer Person innerhalb der
Referenzwoche und ist das zentrale Merkmal der Erwerbsstatistik. Es basiert auf dem ILO-Konzept
(International Labour Organization) und untergliedert die Wohnbevolkerung in wichtige soziookono-
mische Gruppen. In der Registerzahlung erfolgt diese Untergliederung entsprechend der EU-Verord-
nung fur Volks- und Wohnungszahlungen als zweistufige Hierarchie:

Erwerbspersonen:

B Erwerbstatig
B Arbeitslos

Nicht-Erwerbspersonen:

B Personen unter 15 Jahren

B Personen mit Pensionsbezug

B Schiilerinnen, Schiiler, Studierende 15 Jahre und alter
B Sonstige Nicht-Erwerbspersonen

Diese Hierarchie stellt zugleich die Rangfolge dar, nach der Personen eingestuft werden, die mehr
als einer Kategorie zugeordnet werden konnen. So finden sich etwa geringfiigig erwerbstatige Stu-
dierende bei den Erwerbstdtigen und nicht in der Gruppe der Schulerinnen, Schiler und Studieren-
den 15 Jahre und alter.

Erwerbstdtige: Die Abgestimmte Erwerbsstatistik lehnt sich an das Konzept fur Erwerbstatigkeit der
Internationalen Arbeitsorganisation ILO an. Dort wird eine Person als erwerbstatig gezahlt, wenn das
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vollendete 15. Lebensjahr erreicht ist und innerhalb der Referenzwoche um den Stichtag 31.10.
mindestens eine Stunde gegen Entgelt gearbeitet wurde oder im Betrieb eines Familienangehorigen
als Mithelfende gearbeitet wurde (aktiv erwerbstatig), oder die Person ihre selbstandige oder un-
selbstandige Beschaftigung nur temporar nicht ausgelibt hat. Die Informationen zu den Erwerbstati-
gen werden aus verschiedenen administrativen Quellen, insbesondere den Daten des Dachverbandes
der Sozialversicherungstrager, aus Steuerdaten, Daten des Arbeitsmarktservice und dem Bildungs-
standregister gewonnen.

Temporar abwesende Personen, die in der Referenzwoche nicht aktiv erwerbstatig waren, werden
nach ILO-Konzept dennoch als erwerbstatig gezahlt, sofern es sich lediglich um eine vorubergehende
Unterbrechung der Erwerbstatigkeit handelt (Annahme: aufrechtes Dienstverhaltnis). Dazu gehoren
Personen in Mutterschutz, Elternkarenz, Bildungskarenz, Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Waf-
fen- oder Kaderiibung des Bundesheeres und Personen in Rehabilitation oder langerem Krankenstand
(bei Bezug von Krankengeld), sofern diese zuvor erwerbstatig waren und je nach Art der Abwesenheit
eine bestimmte Dauer nicht Uberschritten wurde.

Erwerbstatigkeit wurde auch bei der Volkszahlung 2001 nach dem Konzept der ILO erhoben. Danach
gelten Personen mit einer Tatigkeit von mindestens einer Wochenstunde als selbstandig bzw. un-
selbstandig Beschaftigte oder Mithelfende im Familienbetrieb als erwerbstatig. Als Referenzzeitraum
fur die Frage nach dem Erwerbsstatus waren die letzten Wochen vor dem Stichtag bzw. im Zweifels-
fall die Situation am Stichtag maBgeblich.

Berechnung der allgemeinen Erwerbsquote: Anteil der Erwerbspersonen an der Wohnbevolkerung in
Prozent.

Wirtschaftliche Zugehérigkeit - ONACE 2008: Um die Ergebnisse der Volkszahlung 2001 iiber die wirt-
schaftliche Zugehorigkeit der Erwerbstatigen mit der Registerzahlung 2011 vergleichen zu konnen,
war eine Umschliisselung von den ONACE 1995-Klassen (Volkszahlung 2001) auf die Klassifikation
ONACE 2008 notwendig. In einigen wenigen Fillen ist keine 1:1 Korrespondenz gegeben. Die Zuord-
nung erfolgte dann zur Wirtschaftstatigkeit mit den meisten Beschaftigten.

Personl., soziale und éffentl. Dienste: In dieser Kategorie werden die ONACE-Abschnitte ,,Offentli-
che Verwaltung <O>*, | Erziehung und Unterricht <P>“, | Gesundheits- und Sozialwesen <Q>“, , Kunst,
Unterhaltung und Erholung <R>“, | Sonstige Dienstleistungen <S>, , Private Haushalte <T>“ und ,,Ex-
territoriale Organisationen <U>“ zusammengefasst.

zu G2.8:
Die Kategorie Pflichtschule enthalt auch alle Personen ohne Pflichtschulabschluss.

Mittlere Schulen des Gesundheitswesens, Schulen fur Gesundheits- und Krankenpflege, sowie fur
2011 Meister- und Werkmeisterpriifungen werden in der Kategorie BMS (Berufsbildende mittlere
Schule) ausgewiesen.

Hochschule und verwandte Ausbildung umfasst den Abschluss einer Berufs- und lehrerbildenden Aka-
demie und Akademie im Gesundheitswesen; fur 2011 inklusive Abschlisse verschiedener Universi-
tatslehrgange.

Berechnung der Maturantenquote: Anteil der Personen mit der hochsten abgeschlossenen Ausbildung
Hochschule und verwandte Ausbildung, BHS und Kolleg oder AHS an der Wohnbevolkerung im Alter
von 15 und mehr Jahren in Prozent.

zu G2.9:

Unter sonstige Ausbildung fallen anerkannte Ausbildungsstatten auBerhalb des regularen Bildungs-
wesens, die langer dauernde berufliche Qualifizierungen anbieten. Der Besuch von Kursen der be-
ruflichen Weiterbildung fallt nicht darunter.

Schulerinnen und Schuler, die nach dem Lehrplan der Sonderschule an anderen Schulen unterrichtet
werden, zahlen zu Sonderschule.
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Schilerinnen und Schiiler von Statut-Schulen werden bei Tabelle 2.18 nach der jeweiligen Schulstufe
den angefiihrten Auspragungen hinzugerechnet. In Tabelle 2.19 sind sie nicht enthalten.

Schilerinnen und Schiiler, die am Modellversuch NMS an AHS teilnehmen, sind der AHS zugerechnet.

Tabelle 2.18 enthalt die Zahl der Schiilerinnen und Schiiler bzw. der Studierenden am Wohn- sowie
am Schulort. Als Schiiler gelten alle Personen mit dem Erwerbsstatus ,,Schulerinnen, Schiler und
Studierende 15 Jahre und alter” sowie die Teilmenge an Personen mit dem Erwerbsstatus ,,Personen
unter 15 Jahren“, die eine laufende Ausbildung aufweisen. In Summe entspricht das jener Menge an
Personen, die in der Schul- und Hochschulstatistik mit einer laufenden Bildung enthalten sind, jedoch
keiner Erwerbstatigkeit nachgehen, nicht temporar abwesend sind und keine Pension beziehen.

Im Unterschied dazu enthalt Tabelle 2.19 als Schiiler insgesamt die Gesamtzahl der Schiilerinnen
und Schiiler (inkl. Erwerbstatige).

zu G2.10, G2.11:

Nichtpendler: Schiilerinnen und Schiiler sowie Studierende, die im Wohngebaude ihren Schulbesuch
absolvieren (zB Internat im Schulgebaudekomplex). Die Zahl der Nichtpendlerinnen und -pendler war
2011 jedoch sehr gering und wurde 2001 nicht erhoben.

Gemeinde-Binnenpend|er: Befindet sich die Schule in einem anderen Gebaude, jedoch innerhalb der
Wohngemeinde, so handelt es sich um Gemeinde-Binnenpendlerinnen und Gemeinde-Binnenpendler
(analog: Wiener Bezirks-Binnenpendlerinnen und Wiener Bezirks-Binnenpendler).

Auspendler und Einpendler: Personen, deren Wohn- und Schulort in verschiedenen Gemeinden lie-
gen, also Personen, die uber Gemeindegrenzen hinweg pendeln. Vom Standpunkt des Wohnortes aus
betrachtet sind es Auspendlerinnen und Auspendler, vom Standpunkt des Schulortes Einpendlerinnen
und Einpendler.

Zur Berechnung der Entfernung zwischen den Bevolkerungsschwerpunkten aller osterreichischen Ge-
meinden wurden 2011 OpenStreetMap-Daten verwendet. In der Zwischenzeit hat sich die Daten-
grundlage, die fur die Berechnung herangezogen wird, geandert. Es werden das StraBennetzwerk auf
Basis des kommerziellen Routingnetzwerks TomTom und der Gemeindeschwerpunkt (die Zahl der
Personen mit Hauptwohnsitz und der Tagesbevolkerung wird auf Gebaudeebene gewichtet) verwen-
det. Dadurch kommt es beim Vergleich der Distanz-Kategorien der RZ-Daten mit unterschiedlichen
Gebietsstanden zu Differenzen.

Fur Nichtpendler, Gemeinde-Binnenpendler sowie Wiener Bezirksbinnenpendlerinnen und Wiener
Bezirksbinnenpendler stehen keine Kilometer-Angaben zur Verfligung.

2011: Informationen zu Schilerinnen und Schiiler bzw. Studierenden, die ins Ausland pendeln, sind
in keinem Verwaltungsregister enthalten.

Berufs- und Gesundheitsschiiler ohne Ausbildungsverhaltnis (zB Lehre) werden als Schiilerpendlerin-
nen und Schilerpendler gezahlt.

zu G2.12:

Stichtag fur die Durchfuhrung der Datenerhebung war der 15. Oktober. Angaben uber die Dauer der
Anwesenheit bzw. die Einnahme von Mittagessen von Kindern in Tagesheimen sind fur das Bundes-
land Wien nicht vollstindig verfiigbar, daher fehlen diese Werte in der Osterreichsumme.

zu G3.1 bis G3.3:

Alle in einer Wohnung oder ahnlichen Unterkunft mit Hauptwohnsitz lebenden Personen bilden einen
Privathaushalt (Wohnparteien- oder household-dwelling-Konzept). Die HaushaltsgroRe entspricht so-
mit der Zahl der Personen mit Hauptwohnsitz in der Wohnung.

Ein Anstaltshaushalt ist eine Einrichtung, die der - in der Regel langerfristigen - Unterbringung und
Versorgung einer Gruppe von Personen dient. Es handelt sich um Internate, Heime fiir Studierende,
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Alten- und Pflegeheime, Kloster, Kasernen, Justizvollzugsanstalten, Einrichtungen fur Fluchtlinge,
Einrichtungen fur Behinderte bzw. sozial Bedurftige und Wohnungslose, Jugend-, Lehrlingsheime und
ahnliche Einrichtungen. Im Gegensatz zur Volkszahlung 2001 werden bei der Registerzahlung 2011
auch nicht-institutionalisierte Formen des Zusammenlebens in Gemeinschaftsunterkiinften (zB Per-
sonalunterkiinfte) als Anstaltshaushalte betrachtet. Es werden ausschlieBlich Hauptwohnsitzmeldun-
gen ausgewiesen. Die tatsachliche Belegung einzelner Einrichtungen kann aufgrund von Nebenwohn-
sitzmeldungen auch hoher sein.

Nach dem Kernfamilien-Konzept gemaB den CES Recommendations der Vereinten Nationen bilden
Ehepaare und Lebensgemeinschaften mit oder ohne Kinder(n) bzw. Elternteile mit Kind(ern) eine
Familie. GroBeltern-Enkel-Haushalte (skip generation households) bilden keine Kernfamilien. Fami-
lien werden nur fur Privathaushalte ausgewiesen.

Kinder in Familien sind gemal CES Recommendations alle mit ihren Eltern oder einem Elternteil im
selben Haushalt lebenden leiblichen Kinder sowie Stief- und Adoptivkinder, die ohne eigene Partne-
rin bzw. eigenen Partner und ohne eigene Kinder im Haushalt leben - ungeachtet ihres Alters oder
Familienstandes. Sohne und Tochter, die bereits aus dem Elternhaus ausgezogen sind, werden dem-
nach nicht berucksichtigt. Pflegekinder werden dieser Definition zufolge nicht als Kinder gezahlt.

zu G4.1:

Gebdude: Ein Bauwerk mit einem Dach und wenigstens zwei Wanden, welches von Menschen betre-
ten werden kann und dazu bestimmt ist, Menschen, Tiere oder Sachen zu schitzen und das von
anderen solchen Bauwerken durch freistehende Bauweise und bei geschlossener Bauweise durch eine
Brandschutzmauer vom Dach bis zum Keller abgegrenzt ist. Sind derartige Bauwerke durch eigene
ErschlieBungssysteme (eigener Zugang und Treppenhaus) und Ver- und Entsorgungssysteme getrennt,
ist jeder solcher Teil ein Gebaude (Wohnblocks, Doppel-, Gruppen- oder Reihenhauser).

Aus Grunden der Vergleichbarkeit mit den frilheren Gebaudezahlungen schlieBt die GWZ 2011 Ge-
baude fur die landwirtschaftliche Nutzung (zB Stalle, Scheunen, Kellereien, Glashauser), freiste-
hende Privatgaragen, sonstige Bauwerke (zB Trafostationen, Bushaltestellen, Gerateschuppen, Gar-
tenhauschen) und Pseudobaulichkeiten (zB Zelte, Wohnwagen, Mobilheime, Baracken) nicht in den
Gebaudebegriff ein (siehe auch Gebaudeeigenschaft und Nutzungsart).

Gehoren Anteile an einem Gebaude mehreren unterschiedlichen Eigentiimern, so geschieht die Zu-
ordnung nach der Mehrheit der Eigentumsanteile. Bei genau gleichen Teilen ist als Eigentiimer an-
gegeben, wer vorwiegend die Entscheidungen fir das Gebaude trifft bzw. als Entscheidungsbe-
fugte/Entscheidungsbefugter auftritt.

zu G4.2:

Die Vergabe der Gebaudeeigenschaft erfolgt aufgrund der Nutzungsart und der Flachenangaben der
Nutzungseinheiten. Folgende Regeln kommen zur Anwendung:

a) Nicht einbezogen in die Berechnung werden Keller-, Garagen-, Verkehrs- und Dachbodenflachen.

b) Bei mindestens 50% Wohnungsanteil (bezogen auf die Nettogrundflachen pro Nutzungsart) handelt
es sich um ein Wohngebdude.

c) Bei weniger als 50% Wohnungsanteil ist jene Nutzung bestimmend fur die Gebaudeeigenschaft,
die abgesehen von den Wohnungsflachen den groBten Flachenanteil am Gebaude hat.

d) Bei gleichen Flachen gilt eine vorgegebene Reihung.
zu G4.3:

Die Bauperiode, also der Zeitpunkt der Errichtung des Gebaudes, wurde in der GWZ 2001 nicht er-
hoben, sondern aus den in der Zahlung 1991 bzw. der Wohnbaustatistik 1991 - 2001 enthaltenen
Angaben ,,rekonstruiert®. Da dies fur einen Teil der Gebaude nicht zufriedenstellend moglich war
(siehe nicht rekonstruierbar), ergeben sich im Vergleich mit 2011 auch fur frihere Bauperioden
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scheinbare Zuwachse, die jedoch auf Nacherfassungen durch die Gemeinden im AGWR bzw. Schat-
zungen im Rahmen der GWZ 2011 beruhen.

zu G4.4:

Der Gebdudebestand 2020 aus dem Gebaude- und Wohnungsregister (GWR) schlieBt Gebaude fur die
landwirtschaftliche Nutzung (zB Stalle, Scheunen, Kellereien, Glashauser), freistehende Privatgara-
gen, sonstige Bauwerke (zB Trafostationen, Bushaltestellen, Gerateschuppen, Gartenhauschen) und
Pseudobaulichkeiten (zB Zelte, Wohnwagen, Mobilheime, Baracken) in den Gebaudebegriff ein. Da
das bei den friiheren Zahlungen nicht der Fall war, resultieren die hoheren Gebaudebestande 2020.

zu G4.5:

Die tiberbaute Grundfldche ist jene Flache, welche durch die lotrechte Projektion der auBersten
Umrisslinie aller oberirdischen uberlagerten Bruttogrundflachenbereiche eines Bauwerks begrenzt
wird (siehe ONORM B 1800, Ausgabe 01.01.2002).

zu G4.6:

Wohnungen sind baulich getrennte Einheiten mit eigenem Zugang von der StraBe oder einem Stie-
genhaus in dauerhaften Gebauden, die flir Wohnzwecke geeignet sind. Wohnungen bestehen aus
einem Raum oder mehreren Raumen mit Nebenraumen. Es ist nicht ausschlaggebend, ob eine Kiche
oder Kochnische vorhanden ist. Wohnungen werden danach unterschieden, ob es Hauptwohnsitzmel-
dungen gibt.

Die Anzahl der Wohnungen im Gebaude wird durch die Auszahlung der Nutzungseinheiten mit der
Nutzungsart ,,Wohnung* bzw. ,,Wohnung mit Arbeitsstatte“ ermittelt.

Wohnrédume: Dazu zahlen alle Raume ab einer GréBe von 4m?, in denen ein Aufenthalt grundsatzlich
moglich ist. Kiichen ab 4m? werden als Raum gezahlt, nicht aber Vor- und Nebenraume wie Abstell-
raume, Speisekammern, Schrankraume, Badezimmer, Toiletten.

zu G4.7: keine Erlauterungen
zu G4.8: siehe G4.3
zu G4.9:

Nutzfldche: Gibt die Nettogrundflache (Bodenflache innerhalb der AuBenmauern) aller Ebenen der
Wohnung an.

2001: Die Nutzfldche der Wohnung ist die Summe der Flachen samtlicher Wohnraume, Kichen und
Nebenraume. Bei allen Einfamilienhausern waren auch die Flachen von Fluren, Treppen usw. einzu-
beziehen. Offene Balkone und Terrassen sowie Keller und Dachbodenraume waren, wenn nicht be-
wohnbar ausgestattet, bei der Berechnung der Nutzflache nicht mitzuzahlen. Raume, die nur saison-
weise als Fremdenzimmer genutzt werden, sollten berucksichtigt werden, nicht jedoch gewerblich
genutzte Raume und Fremdenzimmer, die nie fur eigene Wohnzwecke herangezogen werden.

zu G4.10 bis G4.12:

Als Bewohner werden nur Personen mit Hauptwohnsitz in der entsprechenden Wohnung gezahlt.
Ebenso berucksichtigen die Merkmale ,,Anzahl der Personen in der Wohnung“ bzw. die Belagsziffern
»Anzahl der Raume pro Person“, , Nutzflache pro Person“ nur die Bewohnerinnen und Bewohner mit
Hauptwohnsitz.

zu G4.13, G4.14:

Bewilligte bzw. fertiggestellte Wohnungen: Alle Wohnungen, welche im Zuge einer ,,BaumaBnahme
Neuerrichtung“ oder ,,An-, Auf- und Umbau“ (neue Wohnungen durch Zusammenlegung, durch Tei-
lung oder neu entstanden) mit Bewilligungs- oder Fertigstellungsjahr ab 2011 ins GWR eingetragen
wurden.
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Bewilligte bzw. fertiggestellte Neuerrichtungen von ganzen Gebduden mit Wohnungen: Alle Ge-
baude, welche im Zuge einer BaumaBnahme ,,Neuerrichtung“ mit mindestens einer Wohnung mit
Bewilligungs- oder Fertigstellungsjahr ab 2011 in GWR eingetragen wurden.

zu G5.1 - G5.4:

Erwerbstdtige am Wohnort: Darunter fallen alle aktiv erwerbstatigen Personen, die in der Refe-
renzwoche in der entsprechenden Gebietseinheit ihren Hauptwohnsitz haben. Die Gruppe der Er-
werbspendlerinnen und -pendler enthalt nicht alle Erwerbspersonen, sondern nur die Teilmenge der
aktiv Erwerbstatigen. Temporar abwesende Personen mit aufrechtem Dienstverhaltnis, zB Frauen im
Mutterschutz, Personen in Elternkarenz, Bildungskarenz usw. werden nicht in die Pendelzielstatistik
aufgenommen. Sie haben zwar einen Arbeitsplatz, an den sie nach Ablauf der Karenz zuriickkehren
konnen, nehmen aber wahrend dieser Zeit nicht am Berufspendelverkehr teil.

Erwerbstdtige am Arbeitsort: Um diese Masse zu erhalten, werden aktiv Erwerbstatige jener Ge-
bietseinheit zugeordnet, in welcher der Arbeitsort ihrer Haupterwerbstatigkeit liegt. Die Zahl der
Erwerbstatigen am Arbeitsort ergibt sich auch rechnerisch aus den wohnhaften Erwerbstatigen minus
Auspendlerinnen und Auspendler plus Einpendlerinnen und Einpendler. Die Zahl der Erwerbstdtigen
am Arbeitsort aufgrund einer Volkszahlung ist notwendigerweise unvollstandig, weil zwar die Er-
werbstatigen mit Arbeitsplatz im Ausland, nicht aber die im Ausland wohnenden Einpendlerinnen
und Einpendler nach Osterreich erfasst werden.

Nichtpendler, Gemeinde-Binnenpendler: Erwerbstatige, deren Wohn- und Arbeitsstatte sich im glei-
chen Gebaude befinden, werden als Nichtpendler (2001: Wohn- und Arbeitsstatte finden sich am
selben Wohngrundstiick) bezeichnet. Befindet sich die Arbeitsstatte bzw. der Ausbildungsort in ei-
nem anderen Gebaude, jedoch innerhalb der Wohngemeinde, so handelt es sich um Gemeinde-Bin-
nenpendler (analog: Wiener Bezirks-Binnenpendlerinnen und Wiener Bezirks-Binnenpendler)

Auspendler und Einpendler: Personen, deren Wohn- und Arbeitsort in verschiedenen Gemeinden
liegt, also Personen, die uber Gemeindegrenzen hinweg pendeln. Vom Standpunkt des Wohnortes
aus betrachtet sind Auspendler, vom Standpunkt des Arbeitsortes Einpendler.

Zur Berechnung der Entfernung zwischen den Bevolkerungsschwerpunkten aller osterreichischen Ge-
meinden wurden 2011 OpenStreetMap-Daten verwendet. In der Zwischenzeit hat sich die Daten-
grundlage, die fur die Berechnung herangezogen wird, geandert. Es werden das StraBennetzwerk auf
Basis des kommerziellen Routingnetzwerks TomTom und der Gemeindeschwerpunkt (die Zahl der
Personen mit Hauptwohnsitz und der Tagesbevolkerung wird auf Gebaudeebene gewichtet) verwen-
det. Dadurch kommt es beim Vergleich der Distanz-Kategorien der RZ-Daten mit unterschiedlichen
Gebietsstanden zu Differenzen.

Fir Nichtpendler, Gemeinde-Binnenpendler, Wiener Bezirksbinnenpendler sowie fur Auspendler ins
Ausland stehen keine Kilometer-Angaben zur Verfugung.

Die Spalte Unterschied stellt dar, dass bei Plus-Zahlen mehr Manner, bei Minus-Zahlen weniger Man-
ner als Frauen in der jeweiligen Kategorie pendeln.

zu G6.1 bis G6.4:

Als Arbeitsstdtte gilt jede Einheit, die durch Name bzw. Bezeichnung und Anschrift gekennzeichnet,
auf Dauer eingerichtet und in der im Regelfall mindestens eine Person erwerbstatig ist.

Erfasst sind Arbeitsstatten des erwerbs- bwz. gewinnorientierten Wirtschaftsbereiches (,,profit insti-
tutions*), des privaten gemeinniitzigen Bereiches (,,non-profit institutions“) sowie des offentlichen
Sektors.

Nicht erhoben wurden bis inklusive 2001 land- und forstwirtschaftliche Betriebe, exterritoriale Ein-
heiten (zB Botschaften, internationale Organisationen) sowie die Bereiche ,,Haushaltung“ und ,,Haus-
wartung“. Da bis zur Arbeitsstattenzahlung 2001 land- und forstwirtschaftliche Betriebe nicht erho-
ben wurden, sind diese fiir den Zeitvergleich in den Daten von 2011 nicht enthalten.
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Die Beschdftigtengrofiengruppen beziehen sich auf die Anzahl der unselbstandig Beschaftigten.

Als Beschdftigte gelten alle Personen, die zum Erhebungsstichtag einer Arbeitsstdtte angehoren.
Beschaftigte mit wechselnden Arbeitsorten, zB auf einer Baustelle, im AuBendienst tatiges Personal,
Montagearbeiterinnen und -arbeiter sowie Heimarbeiterinnen und -arbeiter werden an jener Arbeits-
stdtte gezahlt, der sie organisatorisch zugehoren. Beschaftigte von Arbeitskrafteuberlassern (,,Leih-
personal“) werden an jener Arbeitsstdtte gezahlt, bei der sie tatsachlich als Beschdftigte gefiihrt
werden und nicht dort, wo sie ihre Arbeit verrichten, unabhangig von der Dauer deren Tatigkeit in
der zugewiesenen Arbeitsstatte.

Auch Teilzeitbeschaftigte und Kurzarbeiter(-angestellte) sowie zum Stichtag beschaftigte Saisonar-
beiterinnen und -arbeiter zahlen zu den Beschdftigten. Wird in einer Arbeitsstdtte in Schichten ge-
arbeitet, werden die Beschaftigten aller Schichten gezahlt.

Nicht einbezogen sind Prasenz- und Zivildiener sowie Berufssoldaten des Bundesheeres, Beschaf-
tigte, die sich im Karenzurlaub (gemaB Elternkarenzurlaubsgesetz) befinden, sowie Personen, die
einen sonstigen langerfristigen (unbezahlten) Urlaub konsumieren.

Wirtschaftliche Zugehorigkeit - ONACE 2008: Die Daten der AZ2001 wurden auf Basis der ONACE 1995
erstellt, fir die Zeitverlaufe wurde eine Umschliisselung auf Unterklassenebene auf ONACE 2008
erstellt. In einigen wenigen Fallen ist auch auf Abschnittsebene keine 1:1 Korrespondenz gegeben.
Die Zuordnung erfolgte dann zu der Wirtschaftstatigkeit in der die meisten Beschaftigten tatig sind.

zu G7.1:

Ein land- und forstwirtschaftlicher Betrieb ist eine unter einheitlicher Betriebsfliihrung stehende
Einheit mit wirtschaftlicher Zielsetzung, die land- und forstwirtschaftliche Produkte erzeugt
und/oder Nutztierhaltung betreibt.

Die Gliederung der Betriebe nach soziookonomischen Gesichtspunkten erfolgt auf Grund der Erwerbs-
tatigkeit des Betriebsinhabers sowie dessen Ehegattin/Ehegatten. Auf Grund des Zeitaufwandes des
Betriebsleiterehepaares im eigenen landwirtschaftlichen Betrieb bzw. auBerhalb der Landwirtschaft
wurde zwischen Haupt- und Nebenerwerbsbetrieben unterschieden.

Zwischen der Gesamtsumme der Flache und der Summe der Fldchen nach Erwerbsart kann es zu
minimalen Unterschieden aufgrund von Rundungsdifferenzen kommen.

zu G7.2:

Der Berghofekataster ist ein MaBstab zur objektiven Abgrenzung der Bergbauernbetriebe von den
sonstigen landwirtschaftlichen Betrieben. Hierfiir sind Kategorien festgelegt mit dem Ziel, Betrieben
zur Aufrechterhaltung von Besiedelung und Bewirtschaftung in Berggebieten produktionsunabhan-
gige Einkommenszuschisse zusprechen zu konnen.

Es gibt vier Berghofekataster-Gruppen, wobei die Erschwernis mit der Rangziffer steigt. Die Zuord-
nung in eine der vier Berghofekataster-Gruppen wurde von den Landwirtschaftskammern auf Grund
der Richtlinien des Bundesministeriums fiir Land- und Forstwirtschaft vorgenommen.

zu G7.3: keine Erlauterungen
zu G7.4:

Bei den Agrarstrukturerhebungen werden auch Pensionisten, Schilerinnen und Schuler bzw. Studie-
rende als erwerbstatige Betriebsinhaber bzw. Familienangehérige gezahlt, wenn sie im land- und
forstwirtschaftlichen Betrieb erwerbstatig waren.

zu G7.5 - G7.7:

Die Erhebung der Fldchen erfolgte nach dem Wirtschaftsprinzip, dh. samtliche Wirtschaftsflachen
eines Betriebes werden in der Regel in der Wohnsitzgemeinde des Betriebsinhabers erfasst, und zwar
auch dann, wenn diese in einer anderen Gemeinde liegen.
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Bei Gemeinden mit geringer land- und forstwirtschaftlicher Tatigkeit kann es vorkommen, dass Be-
triebe nach Art des Anbaus kein Ackerland aufweisen. In diesem Fall betragt die Flache unter 1 ha.

zu G7.8: keine Erlauterungen
zu G8.1 bis G8.4:
Als Betrieb wird jede ortliche oder in der Kostenrechnung getrennte Wirtschaftseinheit angesehen.

Meldepflichtig sind alle Fremdenunterkiinfte (gewerbliche Beherbergungsbetriebe und private Un-
terkiinfte) in knapp iiber 1.600 Berichtsgemeinden in Osterreich. Die Auswahl der Gemeinden wird
von Statistik Osterreich unter Mitwirkung der Lander (Anhorungsrecht) getroffen. Eine Nachtigungs-
zahl von 1.000 pro Jahr soll dabei nicht unterschritten werden. Den Veranderungen des Tourismus
wird jahrlich durch Neuaufnahmen und Streichungen einiger Berichtsgemeinden Rechnung getragen.
Die Bezirks- und Landesdaten sind aufsummierte Resultate der Berichtsgemeinden und bilden daher
die Daten nur unvollstandig ab.

Im Kalenderjahr 2019 sind von neuen Tourismusberichtsgemeinden Ankunfts- und Ubernachtungsda-
ten von November bis Dezember 2019 enthalten. Dazugehorige Bestandsdaten - Anzahl der Betriebe
und Betten - sind erst ab Dezember 2020 verfiugbar.

Unter sonstige gewerbliche Betriebe sind zusammengefasst: Kurheime der Sozialversicherungstrager
sowie private und offentliche Kurheime, Jugendherbergen und -gastehauser, Kinder- und Jugend-
Erholungsheime, bewirtschaftete Schutzhutten und sonstige, nicht klassifizierbare Unterkiinfte.

Die Bettenauslastung (Bettenkapazitat) gibt das Verhaltnis der Anzahl der Nachtigungen zu jener der
Betten in der Sommer- bzw. Wintersaison wieder (ohne Zusatzbetten, Matratzenlager und Camping-

pldtze): Auslastung = (Ubernachtung x 100)/(Betten x Tage der Saison).

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer wird aus den Ubernachtungen und Ankiinften ermittelt
(Ubernachtungen/ Ankiinfte). Auf Campingplitzen wird jeder Stellplatz mit vier Betten bewertet.

Die Gemeinden Untertauern (Politischer Bezirk St. Johann im Pongau) und Tweng (Politischer Bezirk
Tamsweg), die jeweils Flachenanteile am Ort Obertauern aufweisen, werden in der Tourismusstatis-
tik als fiktive Gemeinde ,,Obertauern® zusammengefasst. Die Tourismusdaten von Obertauern wer-
den zur Ganze dem Bezirk St. Johann im Pongau zugerechnet.

zu G9.1 bis G9.4:

Die Gemeinden liefern gemaB Gebarungsstatistikverordnung BGBL. Il Nr. 361/2002 idgF. die Haus-
haltsdaten auf elektronischem Wege an die Statistik Austria. Hier werden die Daten gepruft und
ausgewertet.

Die Abgaben und Ertragsanteile stellen die wichtigste Einnahmenquelle der Gemeinde dar.

B frtragsanteile: Summe der Ertragsanteile an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben und der
Spielbankabgabe.

B Grundsteuer: Summe aus Grundsteuer von landwirtschaftlichen Betrieben (Grundsteuer A) und

Grundstucken (Grundsteuer B)

Kommunalsteuer

Interessentenbeitrage

Fremdenverkehrsabgaben

Sonstige Abgaben: Summe aller librigen Gemeindeabgaben

Die Abgabenkopfquote ermittelt sich aus der Summe der Abgaben und Ertragsanteile durch die
Wohnbevolkerung (Hauptwohnsitz) des jeweiligen Jahres. Bei der Berechnung der Finanzschulen pro
Kopf wird ebenso die Wohnbevolkerung mit Hauptwohnsitzmeldung zu Grunde gelegt.
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zu G10.1:

Wahlberechtigt waren alle Frauen und Manner, die am Stichtag der Wahl (25.7.2017 bzw. 9.7.2019)
die osterreichische Staatsburgerschaft besafen, bis zum Ende des Tages der Nationalratswahl das
16. Lebensjahr vollendet hatten und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen waren.

Ausgewiesen werden die sechs stimmenstarksten bei der Wahl 2019 osterreichweit angetretenen
Parteien, der Rest wurde zu sonstige Parteien zusammengefasst.

zu SO1:

Unselbstédndig Beschdftigte: Ausgewiesen werden - wie beim Dachverband der Sozialversicherungs-
trager - Beschaftigungsverhaltnisse, jedoch ohne Personen, die Kinderbetreuungsgeld beziehen so-
wie ohne ordentliche Prasenzdiener mit aufrechtem Beschaftigungsverhaltnis. Enthalten sind auch
Beschaftigte mit freien Dienstvertragen. Quelle ist eine Auswertung der Versichertendaten, erganzt
um zusatzliche Erhebungen durch die Landesstatistik Salzburg in Zusammenarbeit mit der Arbeiter-
kammer Salzburg.

zu S02:

Arbeitslose: In der Tabelle S.2.1 werden die beim Arbeitsmarktservice vorgemerkten Arbeitslosen
dargestellt, unter anderem nach dem zuletzt ausgeuibten Beruf. Die hierfur ausgewahlten Gruppen
umfassen Berufe aus den im Folgenden angegebenen Bereichen:

B [ndustrie- und Gewerbeberufe: Bauwirtschaft, Metall- und Elektrobearbeitung, Holz- und Kunst-
stoffverarbeitung, Herstellung von Textilien und Bekleidung, Bergbau, Maschinisten ua.

B Handels- und Verkehrsberufe: Handel, Verkehr, Nachrichtenverkehr.

B Dienstleistungsberufe: Tourismus, Reinigung, Friseure, Hausgehilfen ua.

B Sonstige Berufe: Verwaltung, Buro, Gesundheit, Forschung und Lehre, Land- und Forstwirtschaft,
Technische Berufe, Kunst und Sport.

Die Arbeitslosen der Gemeinden summieren sich nicht zum Bezirks- und Landesergebnis, weil vorge-
merkte Arbeitslose mit Wohnort im Ausland bezirksweise ausgewiesen und somit nur auf Bezirks-
ebene zuordenbar sind.

Durch das Bilden von Jahresdurchschnitten sind rundungsbedingte Abweichungen zwischen der
Summe nach Geschlecht, der Summe nach Altersgruppen, der Summe nach dem zuletzt ausgeubten
Beruf und dem Gesamt-Wert moglich. Die dargestellten Anteile sowie die Indizes errechnen sich
durch Verwendung von ungerundeten Werten.

zu S03:

Die Bewohner von Senioren-/Pflegeheimen werden am Standort des Heimes ausgewiesen und somit
in jener Gemeinde bzw. in jenem Bezirk, in dem das Haus steht (und in der die Bewohnerinnen und
Bewohner in der Regel auch ihren Hauptwohnsitz haben).

zu S04:

Wahlberechtigt zur Landtagswahl 2018 bzw. 2013 waren alle Frauen und Manner, die am Stichtag
(8.2.2018 bzw. 21.12.2012) die osterreichische Staatsbiirgerschaft besaBen, bis zum Ende des Tages
der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet hatten, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen waren und im
Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz hatten.

In den Tabellen zu den Landtagswahlen 2018 und 2013 sind die Parteikurztexte der sieben stimmen-
starksten Parteien ausgewiesen. Die vollstandigen Parteibezeichnungen lauten wie folgt:




Erlauterungen

2018:
Ovp Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer - Salzburger Volkspartei
SPO Sozialdemokratische Partei Osterreichs

GRUNE Die Griinen - Die Griine Alternative - Astrid Rossler
FPO Freiheitliche Partei Salzburg

FPS Liste Dr. Karl Schnell - Freie Partei Salzburg
NEOS Neos - das neue Salzburg
KPO Kommunistische Partei Osterreichs und Plattform Plus - offene Liste

MAYR Liste Hans Mayr - Sbg - die Salzburger Burgergemeinschaft
CPO Christliche Partei Osterreichs

2013:

SPO Sozialdemokratische Partei Osterreichs - Landeshauptfrau Gabi Burgstaller

Ovp Salzburger Volkspartei - Dr. Wilfried Haslauer

FPO Freiheitliche Partei Salzburg

GRUNE  Die Griinen - die Griine Alternative - Astrid Rossler

PIRAT Salzburger Piraten - Burgerbeteiligung, Transparenz und 340 Millionen mehr Grinde dieses
Mal die Piratenpartei zu wahlen

KPO Kommunistische Partei Osterreichs
TEAM Team Stronach fur Salzburg
zu SO05:

Wahlberechtigt bei den Gemeindevertretungswahlen 2019 bzw. 2014 waren alle Frauen und Manner,
die am Stichtag die osterreichische Staatsbiirgerschaft oder die Staatsangehorigkeit eines anderen
Mitgliedsstaates der Europaischen Union besaBen, bis zum Ende des Tages der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet hatten, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen waren und in der jeweiligen Gemeinde
ihren Hauptwohnsitz hatten.

Alle wahlwerbenden Gruppen, die den Parteien OVP, SPO, GRUNE, FPO, NEOS oder KPO nicht zuge-
ordnet werden konnten, wurden zu Sonstige zusammengefasst.

zu S06:

Wahlberechtigt bei den Burgermeisterwahlen 2019 bzw. 2014 waren - so wie bei den Gemeindever-
tretungswahlen - alle Frauen und Manner, die am Stichtag die Osterreichische Staatsburgerschaft
oder die Staatsangehorigkeit eines anderen Mitgliedsstaates der Europaischen Union besafBen, bis
zum Ende des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet hatten, vom Wahlrecht nicht ausgeschlos-
sen waren und in der jeweiligen Gemeinde ihren Hauptwohnsitz hatten.

Die Tabelle S.6.1 enthalt die Daten der Blirgermeisterwahl am 10.3.2019 im Vergleich zur Vorwahl,
in der Regel die Burgermeisterwahl am 9.3.2014. Hat in einer Gemeinde eine Burgermeisterwahl
zwischen dem allgemeinen Wahltermin 2014 und der Wahl im Jahr 2019 stattgefunden, so gelten die
Ergebnisse dieser Wahl als Vorwahlergebnisse.

Ein zweiter Wahlgang ist dann erforderlich, wenn beim ersten Wahlgang kein Kandidat bzw. keine
Kandidatin mehr als die Halfte der gultigen Stimmen erhalt. Kandidiert nur eine Person fur das Amt,
so ist mit ,,Ja“ oder ,,Nein‘“ abzustimmen.

Ergebnisse von Wahlen in Gemeinden nach dem Hauptwahltermin 2019 werden in der Tabelle S.6.2
dargestellt. Scheidet der Burgermeister im funften Jahr der Amtsperiode aus oder wird seines Amtes
fur verlustig erklart, obliegt es der Gemeindevertretung, aus ihrer Mitte einen Burgermeister bzw.
eine Burgermeisterin durch Wahl zu bestimmen.



A Statistik des Bevdlkerungsstandes
o> gem§8-§10 Ab:s. 7 Fmanzausglel(_:hsgesetz 2017
Dl Informationsmanager Endglltige Bevolkerungszahl mit Stichtag 31.10.2019
fur das Finanzjahr 2021

Politischer Bezirk: Salzburg (Stadt) (501)

Bundesland (NUTS 2): Salzburg

Bevdlkerungszahl 31.10.2019 (Finanzjahr 2021)1 154.964
ZMR-Stichtagsbestand 31.10.2019° 156.871
Saldo der Bestandsbereinigungen im ZMR zum Stichtag3 66

Saldo aus der 180-Tage-RegeI4 -

Nichtanerkennungen:

Verstorben vor dem 1.11.2019° -124
KIT-Fall (Mehrfachzahlung) zum Stichtag® -4
90-Tage-Regel’ -59
aufgrund des statistischen Verfahrens® -1.786
Bevolkerungszahl 31.10.2018 (Finanzjahr 2020)9 154.086
Anderung 2018 - 2019 in % 0,6

Q: STATISTIK AUSTRIA, Statistik des Bevolkerungsstandes 31.10.2019 und 31.10.2018. Erstellt am: 24.09.2020.

Gebietsstand 31.10.2019.

1) Bevdlkerungszahl nach § 10 Abs. 7 Finanzausgleichsgesetz 2017 (FAG 2017) fiir das Finanzjahr 2021.

2) Zentrales Melderegister (ZMR); Datenabzug am 31.10.2019, 23.59 Uhr

3) Nachtragliche Bestandsbereinigung (An- und Abmeldungen bis 30.6.2020) im ZMR, die den Stichtag 31.10.2019 betrafen.
Liickenschluss: Personen, die zum Stichtag nicht mit Hauptwohnsitz in Osterreich gemeldet waren, wurden mit Hauptwohnsitz
gezabhlt, wenn die Meldeliicke um den Stichtag herum 90 Tage oder weniger betrug. Die Person wurde in der Gemeinde gezahlt,
in der das Datum der Abmeldung oder Anmeldung am n&hesten zum Stichtag lag.

4) GemaR § 7 Abs. 2 sind Personen, die vor dem Stichtag ihren Hauptwohnsitz in Osterreich von einer Gemeinde in eine andere
verlegt haben und diesen nach dem Stichtag wieder in die frihere Gemeinde verlegen, der friheren Gemeinde zuzurechnen,
wenn sie ihren Hauptwohnsitz nicht mindestens tber 180 aufeinander folgende Tage, welche den Stichtag einschlieRen, in der
Stichtagsgemeinde hatten.

5) Personen, die vor dem 1.11.2019 verstorben sind und zum 31.10.2019 im ZMR-Stichtagsbestand noch vorhanden waren.

6) Nach dem Stichtag 31.10.2019 aufgeldste Mehrfachzahlungen einer Person, die zum 31.10.2019 im ZMR-Stichtagsbestand noch
vorhanden waren.

7) GemaR § 7 Abs. 3 sind Personen, die aus dem Ausland nach Osterreich mit Hauptwohnsitz zugezogen sind, nur dann bei der
Feststellung der Zahl der dsterreichischen Staatsbirgerinnen und Staatsbirger und der Wohnbevélkerung zu bericksichtigen,
wenn sie mindestens tber 90 aufeinander folgende Tage, welche den Stichtag einschlieBen, ihren Hauptwohnsitz im Inland hatten.

8) Statistisches Verfahren, das von STATISTIK AUSTRIA entwickelt wurde, um die Anzahl von Nichtanerkennungen fur den
Stichtagsbestand aufgrund der Erfahrungen der Wohnsitzanalyse der Probezéahlung 2006 und der Registerzahlung 2011,
festzustellen.

9) Bevolkerungszahl nach § 10 Abs. 7 Finanzausgleichsgesetz 2017 (FAG 2017) firr das Finanzjahr 2021.
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« STATISTIK AUSTRIA >

Bevolkerungsstand und -struktur

T s P 01.01.2020
Politischer Bezirk: Salzburg (Stadt) (501)
Bundesland (NUTS 2): Salzburg
Merkmal | Zusammen | in % | Ménnerl Frauen Merkmal Zusammen| in %
Bevolkerung 155.021 100,0 74.253 80.768 Nicht-osterreichische Staatsangehorige 44.420 100,0
in % 100 47,9 52,1 EU- und EFTA-Staaten (inkl. UK) 19.738 44,4
Staaten der Europaischen Union (26) 19.148 431
Nach groben Altersgruppen (in Jahren) EU-Staaten vor 2004 (13)' 10.007 22,5
bis unter 20 27.201 17,5 13.967 13.234 dar.: Deutschland 7.259 16,3
20 bis 64 95.997 61,9 47.320 48.677 EU-Beitrittsstaaten ab 2004 (13)° 9.141 20,6
65 und alter 31.823 20,5 12.966 18.857 EFTA-Staaten, UK, sonstige® 590 1,3
Drittlander 24682 556
Nach fiinfjahrigen Altersgruppen (in Jahren) Europa 15.079 33,9
bis 4 6.997 4,5 3.613 3.384 dar.: Tlrkei 2.430 55
5 bis 9 6.313 4,1 3.196 3117 Serbien 4775 10,7
10 bis 14 6.550 4,2 3.340 3.210 Bosnien und Herzegowina 5178 11,7
15 bis 19 7.341 47 3.818 3.523 Afrika 1.586 3,6
20 bis 24 9.833 6,3 5.021 4.812 Nordamerika 475 1,1
25 bis 29 11.986 7,7 5.948 6.038 Lateinamerika 510 1,1
30 bis 34 11.819 7,6 5.994 5.825 Asien (ohne Turkei und Zypern) 6.864 155
35 bis 39 10.656 6,9 5.423 5.233 Ozeanien 76 0,2
40 bis 44 9.583 6,2 4.779 4.804 Staatenlos, ungeklart, unbekannt 92 0,2
45 bis 49 10.032 6,5 4.814 5.218
50 bis 54 11.730 7,6 5.793 5.937 Auslandisches Geburtsland 49.889 100,0
55 bis 59 10.965 71 5.270 5.695 EU- und EFTA-Staaten (inkl. UK) 20.375 40,8
60 bis 64 9.393 6,1 4.278 5.115 Staaten der Europaischen Union (26) 19.628 39,3
65 bis 69 7.949 5,1 3.463 4.486 EU-Staaten vor 2004 (13)’ 11.203 22,5
70 bis 74 7.614 4,9 3.252 4.362 dar.: Deutschland 8.517 171
75 bis 79 7.626 4,9 3.187 4.439 EU-Beitrittsstaaten ab 2004 (13)° 8.425 16,9
80 bis 84 4.454 29 1.748 2.706 EFTA-Staaten, UK, sonstige3 747 1,5
85 und alter 4.180 2,7 1.316 2.864 Drittlander 29.514 59,2
Europa 17.917 35,9
Nach Staatsangehorigkeit dar.: Turkei 3.171 6,4
Osterreich 110.601 71,3 51.601 59.000 Serbien 4.617 9,3
Nicht-Osterreich 44.420 28,7 22.652 21.768 Bosnien und Herzegowina 7.181 144
Afrika 1.878 3,8
Nach Geburtsland Nordamerika 629 1,3
Osterreich 105.132 67,8 49.950 55.182 Lateinamerika 924 1,9
Ausland 49.889 32,2 24303 25.586 Asien (ohne Turkei und Zypern) 8.045 16,1
Ozeanien 102 0,2
Unbekannt 19 0,0

Q: STATISTIK AUSTRIA, Statistik des Bevélkerungsstandes. Erstellt am: 29.10.2020

1) Belgien, Danemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, Niederlande, Portugal, Schweden,

Spanien.

2) Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, Litauen, Malta, Polen, Rumanien, Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik, Ungarn, Zypern.

3) Mit der EU assoziierte Kleinstaaten sowie von EU- und EFTA-Staaten abhangige Gebiete in Europa.
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< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Politischer Bezirk:

Salzburg (Stadt) (501)

Einwohnerzahl und Komponenten
der Bevolkerungsentwicklung

Bundesland (NUTS 2): Salzburg
Wanderungsbilanz
Bevolke- Ve?;?;;:;_ng Geburtenbilanz AuBenwanderungen B“innenwanderungen (innerhalb (")sterreic"hs) Statis. Bevolke-
rung zu il Wanderungs- (mit dem Ausland) tber Grenzep der‘ betrachteten .Umzuge tische rung zu
Jahr Jahr.es- Statistischer . saldo Gebietseinheit mngrhalb P Jahres-
beginn Korrektur) Lebend- , Insgesamt . . . . G b-ert - ende
Sterbefélle Saldo Zuziige | Wegziige Saldo Zuziige | Wegziige Saldo ebiets
geborene einheit
absolut

2002 143.671 -663 1.460 1.409 51 -806 2.724 4.054 -1.330 4.827 4.303 524 10319 92 143.008
2003 143.008 1.096 1.348 1.448 -100 1.058 3.204 2.178 1.026 4.461 4.429 32 9803 138 144.104
2004 144.104 1.020 1.386 1.250 136 767 3.347 2.380 967 4.601 4.801 -200 10668 117 145.124
2005 145.124 1.360 1.397 1.347 50 1.146 3.256 2.330 926 4.708 4.488 220 9841 164 146.484
2006 146.484 361 1.353 1.330 23 300 2.908 2.433 475 4.573 4.748 -175 10596 38 146.845
2007 146.845 -795 1.331 1.324 7 -680 3.146 3.362 -216 4.476 4.940 -464 10171 -122 146.050
2008 146.050 -46 1.394 1.222 172 -180 3.204 3.167 37 4.834 5.051 -217 10749 -38 146.004
2009 146.004 -606 1.328 1.313 15 -607 3.331 3.495 -164 4.659 5.102 -443 10785 -14 145.398
2010 145.398 -31 1.325 1.318 7 -40 3.346 3.089 257 4.723 5.020 -297 10262 2 145.367
2011 145.367 22 1.352 1.409 -57 86 3.539 3.189 350 4.928 5.192 -264 10877 -7 145.389
2012 145.389 482 1.332 1.339 -7 476 3.699 3.068 631 4.942 5.097 -155 9588 13 145.871
2013 145.871 760 1.367 1.383 -16 737 4.281 3.255 1.026 4.956 5.245 -289 10373 39 146.631
2014 146.631 1.789 1.416 1.381 35 1.675 4.881 3.348 1.533 5.269 5.127 142 11724 79 148.420
2015 148.420 2.518 1.444 1.369 75 2.409 6.682 3.236 3.446 6.301 7.338 -1.037 12344 34 150.938
2016 150.938 1.429 1.463 1.373 90 1.312 6.229 3.419 2.810 6.446 7.944 -1.498 11940 27 152.367
2017 152.367 1.010 1.549 1.475 74 918 4.920 3.675 1.245 5.910 6.237 -327 12665 18 153.377
2018 153.377 834 1.507 1.391 116 758 4.795 3.736 1.059 5.633 5.934 -301 12.288 -40 154.211
2019 154.211 810 1.522 1.433 89 721 4.923 3.661 1.262 5.264 5.805 -541 11.691 0 155.021

Q: STATISTIK AUSTRIA, Statistik des Bevolkerungsstandes, Statistik der naturlichen Bevolkerungsbewegung, Wanderungsstatistik.

Erstellt am: 02.09.2020.

1) Differenz zwischen Geburtenbilanz laut naturlicher Bevolkerungsbewegung und Geburtenbilanz laut POPREG sowie Inkonsistenzbereinigungen der Bestands- und Bewegungsdaten aus dem ZMR.
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< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Politischer Bezirk:

Salzburg (Stadt) (501)

Einwohnerzahl und Komponenten
der Bevolkerungsentwicklung

Bundesland (NUTS 2): Salzburg
Wanderungsbilanz
Bevslke- Ve?aensc?;?:_ng Geburtenbilang AuBenwanderungen B"innenwanderungen (innerhalb (")sterreic“hs) Statis. Bevolke-
rung zu Tl Wanderungs- (mit dem Ausland) tber Grenzep der. betrachteten 'UlerJ]gIeb tische rung zu
Jahr ‘:)ir;riisn- Statistischer ~ saldo Gebietseinheit mns;ra Korrektur* sz;;ees-
Korrektur) gLei)boir;?l;e Sterbefalle | Saldo negesamt Zuziige | Wegziige | Saldo Zuziige | Wegziige | Saldo i?r?:]?ist-
in %
2002 100 -0,5 1,0 1,0 0,0 -0,6 1,9 2,8 -0,9 3,4 3,0 0,4 7,2 0,1 99,5
2003 100 0,8 0,9 1,0 -0,1 0,7 2,2 15 0,7 3,1 3,1 0,0 6,9 0,1 100,8
2004 100 0,7 1,0 0,9 0,1 0,5 2,3 1,7 0,7 3,2 3,3 -0,1 7,4 0,1 100,7
2005 100 0,9 1,0 0,9 0,0 0,8 2,2 1,6 0,6 3,2 3,1 0,2 6,8 0,1 100,9
2006 100 0,2 0,9 0,9 0,0 0,2 2,0 1,7 0,3 31 3,2 -0,1 7,2 0,0 100,2
2007 100 -0,5 0,9 0,9 0,0 -0,5 2,1 2,3 -0,1 3,0 34 -0,3 6,9 -0,1 99,5
2008 100 0,0 1,0 0,8 0,1 -0,1 2,2 2,2 0,0 3,3 3,5 -0,1 7,4 0,0 100,0
2009 100 -0,4 0,9 0,9 0,0 -0,4 2,3 2,4 -0,1 3,2 3,5 -0,3 7,4 0,0 99,6
2010 100 0,0 0,9 0,9 0,0 0,0 2,3 2,1 0,2 3,2 3,5 -0,2 7,1 0,0 100,0
2011 100 0,0 0,9 1,0 0,0 0,1 2,4 2,2 0,2 3,4 3,6 -0,2 7,5 0,0 100,0
2012 100 0,3 0,9 0,9 0,0 0,3 2,5 2,1 0,4 3,4 3,5 -0,1 6,6 0,0 100,3
2013 100 0,5 0,9 0,9 0,0 0,5 2,9 2,2 0,7 3,4 3,6 -0,2 7,1 0,0 100,5
2014 100 1,2 1,0 0,9 0,0 1,1 3,3 2,3 1,0 3,6 35 0,1 8,0 0,1 101,2
2015 100 1,7 1,0 0,9 0,1 1,6 4,5 2,2 2,3 4,2 49 -0,7 8,3 0,0 101,7
2016 100 0,9 1,0 0,9 0,1 0,9 41 2,3 1,9 4,3 5,3 -1,0 7,9 0,0 100,9
2017 100 0,7 1,0 1,0 0,0 0,6 3,2 2,4 0,8 3,9 4,1 -0,2 8,3 0,0 100,7
2018 100 0,5 1,0 0,9 0,1 0,5 3,1 2,5 0,7 3,7 3,9 -0,2 8,1 0,0 101,2
2019 100 0,5 1,0 0,9 0,1 0,5 3,2 2,4 0,8 3,5 3,8 -0,4 7,7 - 101,7

Q: STATISTIK AUSTRIA, Statistik des Bevolkerungsstandes, Statistik der natirlichen Bevolkerungsbewegung, Wanderungsstatistik.

Erstellt am: 02.09.2020.

1) Differenz zwischen Geburtenbilanz laut naturlicher Bevolkerungsbewegung und Geburtenbilanz laut POPREG sowie Inkonsistenzbereinigungen der Bestands- und Bewegungsdaten aus dem ZMR.
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< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Politischer Bezirk:

Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 -
Bevdlkerung nach Erwerbsstatus; Erwerbstétige nach
Stellung im Beruf und wirtschaftlicher Zugehdrigkeit

Salzburg (Stadt) (501)

Bundesland (NUTS 2): Salzburg
Merkmal | Zusammen in % Manner Frauen
Bevdlkerung 154.086 100,0 73.866 80.220
in % 100,0 47,9 52,1
Erwerbsstatus
Erwerbspersonen 79.684 51,7 41.195 38.489
erwerbstatig 74.847 48,6 38.570 36.277
arbeitslos 4.837 31 2.625 2.212
Nicht-Erwerbspersonen 74.402 48,3 32.671 41.731
Personen unter 15 Jahre 19.904 12,9 10.187 9.717
Personen mit Pensionsbezug 33.963 22,0 13.647 20.316
Schiilerinnen, Schiler, Studierende® 6.014 3,9 2.898 3.116
sonstige Nicht-Erwerbspersonen2 14.521 9,4 5.939 8.582
Quoten
Allgemeine Erwerbsquote in % 51,7 55,8 48,0
Erwerbsquote der 15-64 Jéhrigen in % 75,7 78,8 72,6
Erwerbstatigenquote der 15-64 Jéhrigen in % 71,0 73,7 68,4
Erwerbstétige 74.847 100,0 38.570 36.277
nach Stellung im Beruf®
unselbstandig Erwerbstéatige 66.942 89,4 33.524 33.418
selbstandig Erwerbstétige, mithelfende Familienangehorige 7.905 10,6 5.046 2.859
nach wirtschaftlicher Zugehérigkeit (ONACE 2008-Abschnitte)*
Land- und Forstwirtschaft 236 0,3 115 121
Bergbau 13 0,0 7 6
Herstellung von Waren 5.848 7,8 4.125 1.723
Energieversorgung 71 0,1 48 23
Wasserversorgung und Abfallentsorgung 163 0,2 117 46
Bau 2.863 3,8 2.550 313
Handel 12.555 16,8 5.863 6.692
Verkehr 4.544 6,1 3.678 866
Beherbergung und Gastronomie 6.662 8,9 3.444 3.218
Information und Kommunikation 2.503 3,3 1.676 827
Finanz- und Versicherungsleistungen 2.249 3,0 1.079 1.170
Grundstiicks- und Wohnungswesen 1.725 2,3 817 908
Freiberufliche/technische Dienstleistungen 5.346 7,1 2.803 2.543
Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 6.360 8,5 3.196 3.164
Offentliche Verwaltung 4.378 58 2.191 2.187
Erziehung und Unterricht 5.396 7,2 1.875 3.521
Gesundheits- und Sozialwesen 9.078 12,1 2.752 6.326
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.990 2,7 1.076 914
Sonstige Dienstleistungen 2.111 2,8 726 1.385
Private Haushalte 94 0,1 27 67
Exterritoriale Organisationen - - - -
Unbekannte Wirtschafts;tétigkeit5 662 0,9 405 257

Q: STATISTIK AUSTRIA, Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 mit Stichtag 31.10., Gebietsstand 2020. Erstellt am: 25.08.2020.

SW: Wichtiger Hinweis: Aus Datenschutzgriinden wurde mit der Methode "Target Swapping" ein Teil der Daten verschmutzt. Daher
sind insbesondere bei Zellbesetzungen <=5 keine zuverlassigen Aussagen maoglich. Bindestrich bedeutet: kein Fall vorhanden.
1) Ohne Personen mit Ausbildung im Ausland, Ausbildung unbekannt.

2) AusschlieBlich im Haushalt Tatige und Personen, die aus anderen Griinden nicht erwerbstatig oder arbeitslos sind, keine dsterreichische Pension beziehen und
keine dsterreichische Schule oder Hochschule besuchen. Personen unter 15 Jahren sind ausgenommen.

3) Temporar Abwesenden wird die Stellung im Beruf der zuletzt ausgetibten Erwerbstétigkeit zugeordnet.
4) Zuordnung der Erwerbstatigen auf Arbeitsstittenebene. Temporar Abwesenden wird die ONACE der Arbeitsstétte der zuletzt ausgelibten Erwerbstéatigkeit

zugeordnet.

5) Enthélt sowohl Personen, die an einer Arbeitsstétte im Ausland beschéftigt sind, als auch temporér Abwesende, deren Arbeitsstatte der zuletzt ausgeiibten

Erwerbstétigkeit nicht bekannt ist.
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< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Politischer Bezirk: Salzburg (Stadt) (501)

Bundesland (NUTS 2): Salzburg

Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 -
Erwerbs- und Schulpendler/-innen
nach Entfernungskategorie

Entfernungskategorie

Erwerbstatige®

Schilerinnen, Schiler
und Studierende

... am Wohnort
Nichtpendler und Nichtpendlerinnen
Gemeindebinnenpendler und -pendlerinnen

Auspendler und Auspendlerinnen
in eine andere Gemeinde des Politischen Bezirks
in einen anderen Politischen Bezirk des Bundeslandes
in ein anderes Bundesland
ins Ausland?

Einpendler und Einpendlerinnen
aus einer anderen Gemeinde des Politischen Bezirks
aus einem anderen Politischen Bezirk des Bundeslandes
aus einem anderen Bundesland

... am Arbeitsort / Schulort
Index d. Pendlersaldos *
Index d. Pendlermobilitat *

73.430
5.781
46.537

21.112
14.816
5.639
657

53.985
40.644
13.341

106.303
144,8
102,3

17.165
58
15.509

1.598

1.066
532

9.392

6.782
2.610

24.959
145,4
64,0

Q: STATISTIK AUSTRIA, Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 mit Stichtag 31.10., Gebietsstand 2020. Erstellt am: 25.08.2020.

SW: Wichtiger Hinweis: Aus Datenschutzgriinden wurde mit der Methode "Target Swapping" ein Teil der Daten verschmutzt. Daher
sind insbesondere bei Zellbesetzungen <=5 keine zuverlassigen Aussagen mdglich. Bindestrich bedeutet: kein Fall vorhanden

1) Ohne temporar von der Arbeit abwesende Personen (Personen in Mutterschutz, Elternkarenz, Bildungskarenz, Familienhospizkarenz,

Waffen- oder Kaderlibung des Bundesheeres und langerem Krankenstand).

2) Bei der Abgestimmten Erwerbsstatistik bzw. Registerzahlung gibt es keine Daten zum Schulbesuch im Ausland, da diese Informationen

in keinem Verwaltungsregister enthalten sind.
3) Formel: (... am Arbeitsort/Schulort)/(... am Wohnort)*100
4) Formel: (Auspendler/-innen + Einpendler/-innen)/(... am Wohnort)*100



A

< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Politischer Bezirk:

Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 -
Demographische Daten, Wanderung

Salzburg (Stadt) (501)

Bundesland (NUTS 2): Salzburg
Merkmal | Zusammen | % | Manner | Frauen Merkmal Zusammen| %
Bevdlkerung 154.086 100,0 73.866 80.220 Nach Staatsangehdérigkeit
in % 100,0 47,9 52,1 Osterreich 111.641 72,5
Nicht-Osterreich (einschl. staatenlos, ungeklart, 42.445 27,5

Nach groben Altersgruppen (in Jahren) unbekannt), davon

bis unter 15 19.904 12,9 10.187 9.717 EU-Staaten vor 2004 (14)4 9.558 6,2

15 bis 64 102.745 66,7 50.844 51.901 EU-Beitrittsstaaten ab 2004 (13)° 8.519 55

65 und alter 31.437 20,4 12.835 18.602 Ehem. Jugoslawien (ohne Kroatien u. Slowenien), Turkei 13.395 8,7
Ubrige Staaten (einschl. staatenlos, ungeklart, 10.973 7,1

Nach flunfjahrigen Altersgruppen (in Jahren) unbekannt)

bis 4 7.050 4,6 3.646 3.404

5 bis 9 6.206 4,0 3.131 3.075 Nach Geburtsland

10 bis 14 6.648 4,3 3.410 3.238  Osterreich 105.808 68,7

15 bis 19 7.368 4,8 3.887 3.481 Nicht-Osterreich (einschl. unbekannt), 48.278 31,3

20 bis 24 9.657 6,3 4,933 4724 davon

25 bis 29 12.009 7,8 6.028 5.981 EU-Staaten vor 2004 (14)4 11.072 7,2

30 bis 34 11.614 7,5 5.912 5.702 EU-Beitrittsstaaten ab 2004 (13)° 8.149 53

35 bis 39 10.469 6,8 5.279 5.190 Ehem. Jugoslawien (ohne Kroatien u. Slowenien), Turkei 16.060 10,4

40 bis 44 9.570 6,2 4.688 4.882 Ubrige Staaten (einschl. unbekannt) 12.997 8,4

45 bis 49 10.478 6,8 5.071 5.407

50 bis 54 11.756 7,6 5.802 5.954 Hauptwohnsitz ein Jahr vor dem Stichtag

55 bis 59 10.659 6,9 5.117 5542 (Entfernungskategorie)®

60 bis 64 9.165 5,9 4.127 5.038 Bevdlkerung 1 Jahr und alter insgesamt 152.622 100,0

65 bis 69 8.044 52 3.489 4.555 In der Wohngemeinde 143.809 94,2

70 bis 74 7.689 5,0 3.333 4.356 nicht umgezogen 134.143 87,9

75 bis 79 7.771 5,0 3.258 4513 Binnenumzug 9.666 6,3

80 bis 84 3.775 2,4 1.453 2.322 In einer anderen Gemeinde 8.813 5,8

85 bis 89 2.514 1,6 849 1.665 des Politischen Bezirks - -

90 und alter 1.644 1,1 453 1.191 eines anderen Pol. Bezirks des Bundeslandes 2.608 1,7
eines anderen Bundeslandes 1.863 1,2

Nach Familienstand im Ausland 4.342 2,8

Ledig 72,533 47,1 37523 35.010

Verheiratet* 57.595 37,4 28.778 28.817

Verwitwet® 9.102 59 1625  7.477

Geschieden® 14856 9,6 5940  8.916

Q: STATISTIK AUSTRIA, Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 mit Stichtag 31.10., Gebietsstand 2020. Erstellt am: 27.08.2020.

SW: Wichtiger Hinweis: Aus Datenschutzgrinden wurde mit der Methode "Target Swapping" ein Teil der Daten verschmutzt. Daher sind
insbesondere bei Zellbesetzungen <=5 keine zuverlassigen Aussagen mdglich. Bindestrich bedeutet: kein Fall vorhanden.

1) EinschlieBlich Personen in eingetragener Partnerschaft.

2) EinschlieBlich Personen, deren eigentragene Partnerschaft durch den Tod der Partnerin oder des Partners endete.

3) EinschlieBlich Personen, deren eingetragene Partnerschaft gerichtlich aufgeldst wurde.

4) Belgien, Danemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, Niederlande, Portugal, Schweden, Spanien,

Vereinigtes Konigreich.

5) Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, Litauen, Malta, Polen, Ruménien, Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik, Ungarn, Zypern.

6) Gebildet aus der Wohnadresse am 31.10.2017 und der Wohnadresse am Stichtag, dem 31.10.2018 fiir die Bevdlkerung im Alter von 1 und mehr
Jahren. Die Entfernungskategorien werden auf Basis der administrativen Grenzen Osterreichs eingeteilt.



A

< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Politischer Bezirk:

Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 -

Bildungsstand und laufende Ausbildung

Salzburg (Stadt) (501)

Bundesland (NUTS 2): Salzburg

Merkmal Zusammen | % Manner Frauen
Bevdlkerung ab 15 Jahre 134.182 100,0 63.679 70.503
Nach der hdchsten abgeschlossenen Ausbildung
Pflichtschule’ 35.876 26,7 16.418 19.458
Lehrabschluss 34.929 26,0 19.604 15.325
Berufsbildende mittlere Schule 15.604 11,6 5.471 10.133
Allgemeinbildende héhere Schule 10.955 8,2 4.977 5.978
Berufsbildende hohere Schule 8.691 6,5 4.267 4.424
Kolleg 1.020 0,8 338 682
Akademie 2.696 2,0 674 2.022
Hochschule 24.411 18,2 11.930 12.481
Bevoélkerung im Alter von 25 bis 64 Jahren
Akademikerquote? 25,9 . 23,8 27,9
Schiler, Schilerinnen, Studierende 24.674 100,0 12.182 12.492
Nach dem Typ der laufenden Ausbildung
Volksschule 5.218 21,1 2.660 2.558
Neue Mittelschule, Hauptschule 2.582 10,5 1.405 1.177
Sonderschule 437 1,8 280 157
Polytechnische Schule® 144 0,6 86 58
AHS-Unterstufe 2.529 10,2 1.190 1.339
AHS-Oberstufe 2.145 8,7 1.018 1.127
Berufsschule/Lehre 1.584 6,4 1.047 537
Berufshildende mittlere Schule” 552 2,2 268 284
Berufshildende hohere Schule® 1.720 7,0 856 864
Gesundheitsschule 56 0,2 11 45
sonstige laufende Ausbildung® 710 2,9 214 496
Kolleg 75 0,3 20 55
Hochschule’ 6.722 27,2 3.013 3.709
Schulbesuch unbekannt® 200 0,8 114 86

Q: STATISTIK AUSTRIA, Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 mit Stichtag 31.10., Gebietsstand 2020. Erstellt am: 27.08.2020.

SW: Wichtiger Hinweis: Aus Datenschutzgriinden wurde mit der Methode "Target Swapping" ein Teil der Daten verschmutzt. Daher
sind insbesondere bei Zellbesetzungen <=5 keine zuverlassigen Aussagen mdéglich. Bindestrich bedeutet: kein Fall vorhanden.

1) Inklusive Personen ohne Pflichtschulabschluss.

2) Bei der Berechnung der Akademikerquote zéhlen Absolventinnen und Absolventen von Hochschulen und Akademien zu Akademikern.
3) Inklusive Schulformen sonstiger Berufsbildender (Statut-)Schulen, die das 9. Jahr der Schulpflicht ersetzen.

4) Inklusive Meister- und Werkmeisterausbildung.
5) Inklusive Aufbaulehrgénge.

6) Besuch von Lehrgangen und Kursen im formalen Bildungswesen, inkl. Berufs- und Gesundheitsschiilerinnen und -schiler ohne

Ausbildungsverhéltnis.
7) Inklusive hochschulverwandte Lehranstalt.

8) Personen im schulpflichtigen Alter, uber deren Schulbesuch nichts bekannt ist.



A

< STATISTIK AUSTRIA >

Die Informationsmanager

Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 -

Haushalte und Familien

Politischer Bezirk: Salzburg (Stadt) (501)
Bundesland (NUTS 2): Salzburg
Merkmal Zusammen| % Merkmal Zusammen| %
Privathaushalte® insgesamt 75.262 100,0 Kernfamilien® insgesamt 38.554 100,0
Privathaushalte nach der GroRe Nach Familientyp
eine Person 35.199 46,8 Paarfamilie 31.468 81,6
zwei Personen 21.162 28,1 Ehepaar ohne Kind(er)2 12.022 31,2
drei Personen 9.078 121 Ehepaar mit Kind(ern)2 12596 32,7
vier Personen 6.154 8,2 Lebensgemeinschaft ohne Kind(er) 4359 11,3
funf und mehr Personen 3.669 4,9 Lebensgemeinschaft mit Kind(ern) 2.491 6,5
Ein-Eltern-Familie 7.086 18,4
Durchschnittliche HaushaltsgréRRe Vater in Ein-Eltern-Familie 1.073 2,8
Privathaushalt 1,99 Mutter in Ein-Eltern-Familie 6.013 15,6
Bevolkerung insgesamt 154.086 100,0 Kernfamilien nach Anzahl der Kinder
In einem Privathaushalt lebende Person 149.791 97,2 kein Kind 16.381 425
in einer Kernfamilie lebend 105.458 68,4 einKind 12.384 32,1
verheiratetes Paar? 49.236 32,0 zweiKinder 7.187 18,6
Lebensgemeinschaft 13.700 8,9 drei Kinder 2.005 5,2
Vater/Mutter in Ein-Eltern-Familie 7.086 4.6 vier und mehr Kinder 597 1,5
Sohn/Tochter 35.436 23,0
nicht in einer Kernfamilie lebend 44.333 28,8 Durchschnittliche Familiengréfi3e
allein lebend 35.199 22,8 @ Personenanzahlin der Kernfamilie 2,74
mit anderen Personen zusammen lebend 9.134 5,9 @ Anzahl d. Kinder in Familien m. Kindern 1,60
Nicht in einem Privathaushalt lebende Person® 4.295 2,8

Q: STATISTIK AUSTRIA, Abgestimmte Erwerbsstatistik 2018 mit Stichtag 31.10., Gebietsstand 2020. Erstellt am: 27.08.2020.

SW: Wichtiger Hinweis: Aus Datenschutzgriinden wurde mit der Methode "Target Swapping" ein Teil der Daten verschmutzt. Daher sind

insbesondere bei Zellbesetzungen <=5 keine zuverlassigen Aussagen mdglich. Bindestrich bedeutet: kein Fall vorhanden.

1) Alle in einer Wohnung oder ahnlichen Unterkunft mit Hauptwohnsitz lebenden Personen bilden einen Privathaushalt (Wohnparteien- oder

household-dwelling-Konzept).

2) Einschlie3lich eingetragene Partnerschaften.

3) Umfasst Personen in Anstaltshaushalten sowie wohnungslose Personen.

4) Eine Familie bilden Ehepaare und Lebensgemeinschaften mit oder ohne Kind bzw. Elternteile mit ihren Kindern. Kinder in Familien sind alle mit

ihren beiden Eltern oder einem Elternteil im selben Haushalt lebenden leiblichen Kinder sowie Stief- und Adoptivkinder, die ohne eigene Partnerin
bzw. eigenen Partner und ohne eigene Kinder im Haushalt leben - ungeachtet ihres Alters oder Familienstandes.



	Inhaltsverzeichnis
	Einleitung
	Regionaler Überblick
	Fläche und Bevölkerungsdichte
	Wohnbevölkerung
	Haushalte
	Gebäude und Wohnungen
	Erwerbstätige
	Arbeitsstätten
	Land- und Forstwirtschaft
	Tourismus
	Gemeindegebarung
	Nationalratswahlen
	Arbeitsmarkt
	Senioren-, Pflegeheime
	Landtags-, Gemeindewahlen
	Erläuterungen
	Bevölkerung aktuell
	Abgestimmte Erwerbsstatistik



